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Durchgekämpft !
Die Journaliſten des Reichstages , unterſtützt und ge⸗

kragen von den Sympathien der geſamten Preſſe des In⸗ und
Auslandes — mit Ausnahme der deutſchen Zentrumspreſſe ,
der es nicht vergeſſen werden ſoll — haben die Genugtuung
erhalten , die ſie forderten . Ein Telegramm von geſtern abend
meldet uns :

Berlin , 24 . März , . 25 ab . Die Reichstagsjournaliſten
beſchloſſen abends um 894 Uhr mit Rückſicht auf eine am Schluſſe
der Plenarſitzung abgegebene Entſchuldigung Grö⸗

bers die Arbeit auf der Trihüne am Donnerstag wieder auf⸗
zunehmen .

Die nächſte Reichstagsfitzung findet nämlich nicht heute ,
ſondern erſt morgen Donnerstag ſtatt . Im Augenblick , wo
wir dies ſchreiben , liegt der Worklaut der Entſchuldigung des

Herrn Landgerichtsdirektor und Zentrumsabgeordneten Gröber

noch nicht vor . Doch dürfen wir bei der bewundernswert

feſten Haltung , die die Reichstagsſournaliſten bis zum Schluß
Eingenommen haben , annehmen , daß ſie ſich nichts haben ab⸗

handeln laſſen , daß die Erklärung Gröbers sans phrase eine

wirkliche Genugtuung für den ſchweren Schimpf war , den

dieſes M. d. R. dem Journaliſtenſtande angetan , daß er ſeine
Beleidigung mit dem Ausdruck des Bedauerns zurückgezogen
genau nach den Bedingungen , die die angegriffene Standes⸗

ehre zu ſtellen ein Recht hatte .

Unter ſolchen Vorausſetzungen dürfen die deutſchen Jour⸗
naliſten mit einiger Befriedigung auf den Streit zurückblicken .
Es hat wohl niemand im Volke der Dichter und Denker geahnt ,
daß das Standesbewußtſein , die Berufsſolidarität der Ver⸗

ktreter der Preſſe ſo mächtig emporflammen , ſo energiſch ſich
bekunden würde . Aber es iſt geſchehen . Sie ſtanden wie ein

Mann und hielten den Schild ihrer Berufsehre blank . Auf
das mehr als traurige Verhalten der Zentrumsjournaliſten
gehen wir nicht mehr ein , mit ihnen ſollte in den Berufs⸗
vereinen der Preſſe nicht ein grobes , aber doch ein ſehr ernſtes
Wort geſprochen werden . Kennen ſie — nicht allel — nun

einmal keine Standesehre , keine Standesſolidarität , ſondern
nur Kadavergehorſam gegenüber der Partei , ſo ſollen ſie
draußen bleiben . Im übrigen ſind ſie durch den Ausgang
der Sache blamiert genug . Wie man nicht päpſtlicher als der

Papſt , ſo braucht man doch auch nicht gröber als

Gröber zu ſein , der in ſpäter Stunde ſich als den Beleidiger

erkannte .
Die Hauptſache aber iſt , daß der Gewinn dieſer Kämpie

tricht verloren geht . Es kam in ihnen viel jahrelang auf⸗

geſpeicherter Unwille der Preſſevertreter über Zurückſetzung
und Mißachtung durch Parlamentarier und Publikum zum

ſtarken Ausbruch , ſo verſtehen wir die ungemeine Nachhaltig⸗
keit , mit der die Journaliſten ihr Recht verfochten . Es iſt

in dieſem Streit viel altes Unrecht gefühnt worden , das der

Preſſe angetan worden ; der Tyrannenmacht — ſagen wir ein⸗
mal — der Nicht preſſe mußte einmal eine Grenze geſetzt
werden . All die kleinen Kränkungen , die ſie ſich hatte im Laufe
der Jahre zu ſchulden kommen laſſen , explodierte gewiſſer⸗
maßen in dem unglaublich gewöhnlichen Ausdruck des Herrn
Landgerichtsdirektors aus Heilbronn . Weiter ging ' s nimmer .
Es war das Superlativ durch das Zuſammentreffen der Um⸗

ſtände . Hier mußte der Kampf für die geſellſchaftliche Achtung ,
die Standesehre aufgenommen und bis zum bitteren Ende

durchgekämpft werden , ſollte die Preſſe nicht vollends zum
Prügelknaben werden .

Wir glauben und hoffen , daß durch das energiſche Pochen

auf ihr Recht , durch das berechtigte Selbſtbewußtſein , das ſie
zur Schau trug , durch die erſtaunliche Solidarität , die doch

wohl auf hinreichende moraliſche Qualitäten ſchließen läßt ,
das geſellſchaftliche , das berufliche Anſehen der Preſſe und

ihrer Vertreter in der Oeffentlichkeit einen bedeutenden Zu⸗
wachs erhalten hat und erhalten wird , daß ſie mancher

Ignoranz , mancher Hochnäſigkeit doch in ein anderes Licht
rücken wird . Es gilt nun vor allemauf dieſem Grunde

weiterzubauen . Das iſt Sache der Berufsorganiſationen
der Preſſe . Die Poſition darf nicht wieder verloren werden .

Mehr Selbſtbewußtſein , mehr Zuſammengehörigkeitsgefühl ,
mehr Reinhaltung aber auch des Berufs von ungeeigneten
Elementen — das ſind für die Preſſe die Forderungen des

Tages , die durch die Vorgänge im Reichstage müchtige An⸗

triebe erhalten haben .
So kann der beleidigende Ausdruck , den Herr Gröber

nunmehr zurückgenommen hat , der Anſtoß werden zu
einer geſellſchaftlichen Aufwärtsentwicklung der Preſſe , die

endlich einmal der in ihr arbeitenden geiſtigen Kraft und ſitt⸗
lichen Tüchtigkeit entſpricht , damit auch den Anſtoß geben , daß

die deutſche Preſſe im öffentlichen Leben an jenen Führer⸗
poſten kommt , der ihr ihrem Weſen nach gebührt .

Unſere Reichstagsboten , die ſich in dem Handel ſtellen⸗
weiſe garnicht ſehr nett benommen haben , obwohl ſie doch
den Reichstagsjournaliſten , weiß Gott , ſehr zu Dank verpflich⸗

tet ſind , ihre Arbeit und ihre Ehre beſſer ſchützen ſollten , und

jene vielgeſtaltige am öffentlichen Leben und an den Tages⸗

ereigniſſen intereſſierte Menge da draußen — ſie haben die

Preſſe doch unſtreitig ganz anders werten gelernt , als eine

Macht im öffentlichen Leben , als einen Stand , der auf ſich
hält .

* * *

* Berlin , 24 . März . In der heutigen Verſammlung

der Idurnaliſten des Reichstages wurde folgender Beſchluß

gefaßt : „ Die Journaliſten des Reichstages ſprechen den Jour⸗

naliſten im In⸗ und Auslande , die ihnen bisher in ſo brüder⸗

licher Weiſe beiſtanden , herzlichen Dank aus und erwarten , daß

ihre Unterſtützung ihnen auch weiterhin nicht fehlen werde .

Bülow über Deutſchlands auswärtige
Politik .

Im Reichstage ſprach Fürſt Bülow geſtern über Deutſch⸗
lands auswärtige Politik :

Er wies zunächſt auf die Union interparlamen⸗
takre hin , die ſich im Oktober in Berlin vereinigen ſoll . Er

ſei gerne bereit , bei dem Empfang der Herren , die die Ein⸗

tracht unter den Völkern zu fördern ſuchen , mitzuwirken

(Beifall. )
Uebergehend auf Marokko ſagte der Reichskanzler von

den heutigen und den geſtrigen Rednern , ſei die ſehr unbefrie⸗
digende Lage in Marokko berührt worden . Er freue ſich, daß
dies in ernſter , ruhiger Sachlichkeit geſchehen ſei , wenn auch
mehr oder weniger Zweifel darüber geäußert wurden , ob das

franzöſtſche Vorgehen vereinbar ſei mit dem Geiſte der Alge⸗
ciras⸗Akte . Es ſei richtig , daß wir darauf zu achten haben ,
daß die wirtſchaftliche Gleichberechtigung nicht verletzt und

unſere wirtſchaftlichen Intereſſen in Marokko nicht mißachtet
werden . Andererſeits laſſe ſich nicht verkennen , daß die Aus⸗

führung wichtiger Beſtimmungen der Algeciras⸗Akte durch die

Unruhen in Marokko , namentlich durch die dortigen Thron⸗
ſtreitigkeiten gehemmt werde . Die franzöſtſche Regierung könne

uns nicht vorwerfen , daß wir in Verkennung dieſer Umſtände
die Algeciras⸗Akte in kleinlicher oder engherziger Weiſe aus⸗

gelegt haben . Wir werden das auch künftighin nicht kun , er⸗
warten aber , daß Frankreich ſeinerſeits die Algeciras⸗Akte in
freundlicher und friedlicher Weiſe anerkennt und beachtet .
(Beifall . ) Auf die Marokkopolitik Deutſchlands und unſer Ver⸗

hältnis zu Frankreich brauche er heute nicht mehr einzugehen ,
nachdem er ſich hierüber eingehend bereits ausgeſprochen habe .

Redner wendet ſich dann zu Macedonien . Man habe
bie Lage in Macedonien verglichen mit einem Feuerherd , den
außer den Landesherren ſechs Großmächte ſich zu löſchen be⸗
mühen , vergeblich und ohne Erfolg , weil von neuem immer neue
Scheite ins Feuer geworfen werden . Der Grund des Uebels

liegt nicht ausſchließlich und nicht einmal überwiegend in
dem Gegenſatz zwiſchen Chriſten und Mohammedanern , ſondern
noch mehr in den erbitterten Kämpfen zwiſchen den verſchiedenen
chriſtlichen Nationen , von denen eine jede ſich die Oberhoheit
in Macedonien und für den Fall der Beſeitigung der Suprema⸗
tie der Pforte einen möglichſt großen Teil des Gebletes zu ſichern
ſuche . Gegenüber dieſem krüben , tatſächlichen Zuſtand bildet der

Grundſatz der Aufrechterhaltung des Status quo den einigenden
Punkt , von dem aus die Mächte die Lage der Dinge zu verbeſſern
ſuchen . In der Aufrechterhaltung des Status quo ſei Deutſch⸗
kand nicht am nächſten , aber mindeſtens ſo ehrlich intereſſiert
wie irgend eine andere Großmacht . Die internationale Grund⸗

lage bilde der Berliner Vertrag . Wir haben das öſterreichiſch⸗
ungariſche Projekt der Verlängerung der bosniſchen Bahn bis

Mitrowitza mit Sympathie begrüßt ; denn unſer Bundesgenoſſe
machte lediglich von dem Rechte Gebrauch , daß ihm im Vertrag
verliehen wurde . Gegenüber den von verſchiedenen Seiten er⸗

wähnten falſchen Gerüchten wolle er ausdrücklich feſtſtellen , daß
wir in dieſer Frage Oeſterreich⸗Ungarn unſeren Rat und unſere

Unterſtützung weder aufgedrängt haben , noch von Oeſterreich⸗
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Durch graue Gassehy .
Roman von Annhy Wothe .

Nachdruck verboten . ]

„ Durch graue Gaſſen
Ein endloſer Weg
Und Steine in Menge
Und Dornengeheg . —

Durch graue Gaſſen ! —

Ein ganzes Leben

Nech Liebe verlangen
Im heißen Beben .
Und immer weiber ,
Allein unb verlaſſen
Durch graue Gaſſen . “ —

Heute war die erſte Tanzſtunde mit Herren ! Fräulein

Cöleſtine , die Tanzmeiſterin , ſchoß wütende Blicke . Ihre kurzen

grauen Locken , welche ihr zu beiden Seiten des ſchmalen Köpf⸗
chens herabhingen , tanzten zitternd hin und her und ihre kleinen

Füße in den Kreuzbänderſchuhen trippelten ungeduldig durch den

Saal .

WMeine Damen , mehr Haltung, “ flötete ſie . „ Ich bitte Sie ,

doch endlich mal acht zu geben . Rechts chaſſe und links chaſſé .

Kompliment ! Aber ich bitte Sie , Fräulein von Monbert , ver⸗
wechfeln Sie doch nicht immer rechts und links . Fräulein Berin⸗
ger , ich mauß doch ſehr bitten . Sie halten ja den Kopf , als hät⸗

ten Ste dne Elle verſchluckt . Noch ein Mal , meine Damen, die

erſte Poſition ! “ 8
„ Du , ich habe Eisbeine ! “ flüſterke eine kecke Blondine ihrer

Nachbarin zu .

beus825

„Eisbeine “ , murmelte die Kleine zwiſchen den Pas , die gott⸗

erbärmlich ausſſelen , „ und dabei glühen meine Hände , fühl ' mal

an ! Und das alles um das Bengelszeug , das ich doch nicht aus⸗

ſtehen kann ! “

Die Angeredekte hob leicht mit überlegenem Lächeln das

hübſche Köpfchen , während ſie mit tadelloſer Eleganz einige Tanz⸗

ſchritte machte . „ Ich glaube gar , Annegrete , Du haſt Furcht ! “

„Ach, ganz und gar nicht . Aber alle wollen mir einreden , daß

es ein ſo hochwichtiger Moment iſt , wenn zum erſten Mal die

Herren Jungens losgelaſſen werden , und dann weißt Du , Mama

nge man könne auch fitzen bleiben und davor graule ich mich

nüchtig . “

„Dächerlich “ , entgegnete Witta von Monbert mit einem ver⸗

ächtlichen Achſelzucken ihrer runden Schultern , „ Du tuſt , als ob

von den jungen Herren das ganze Heil unſerer Seele abhinge .

„ Haſt Du gar kein Herzklopfen , Witta ? “

„ Nacht das geringſte ! Die Meiſterin iſt ja geradezu lächer⸗

lich mit ihrem ewigen Nörgeln . Mit den Herrn Jungens wer⸗

den wir es wohl an Eleganz noch aufnehmen . Fräulein Cöle⸗

ſtine tut ja , als ob der Herrgott ſelber in Geſtalt dieſer Jüng⸗

linge hier erſchiene . “

„ Aber es iſt doch auch ſo furchtbar wichtig “ ſeufzte Aunegrete

und hob die großen Blauaugen ſchmerzlich zur Decke des Saales

auf . „ Denke nur . Witta , wenn die Jungen uns ſitzen laſſen . “

„Irkulein Beringer , Sie ruinieren wieder die ganze Figur “ ,

ſchrillte die Stimme der Tanzmeiſterin , die ſchon ganz heiſer war ,

dazwiſchen . Wenn Sie ſich unterhalten wollen , dann können Sie

nichts lernen . Noch einmal , meine Damen die dritte Poſition . “

Mit quielſchendem Klange ſetzte die Geige ein . Die jungen

Füße glitten mehr oder minder leicht über das Parkeit . Blonde

und braune Köpfchen mit hellen Schleifen hoben und ſenkten ſich
beim Takte der Muſik

Fräulein Cöleſtine ſtand , zierlich ihr ſchwarzſeidenes Kleid⸗

chen mit den vielen Falbeln in den Händen , und neigte ſich bis

zur Erde .
Und all die jugendlichen Geſtalten machten es ihr nach . Es

war , als ob der Frühlingswind über Blumen wehe .
Und dann kam der große Moment ! Die Saaltüren öffneten

ſich und herein ſchoben ſich die ſchwarzgekleideten Geſtalten de :
Jünglinge .

Erſt eine ſteife , oft unmögliche Verbeugung zum allgemeinen
Wohl , dann eine nach der Seite , hin , wo die Hüterinnen der
guten Sitte und Ordnung , die Mütter beobachtend , tuſchelnd
und flüſternd ſaßen und dann eine , ganz verwirrt und beklom⸗

men zu der jungen Mädchenwelt , die einer Schar flatternder
Vögel gleich , eng zuſammen gedrängt ſtanden und verlegen auf
die Tänzer ſtarrten .

Mit großer Umſtänblichkeit ſtellte Fräulein Cöbleſtine jeden

Einzelnen vor . Nichts entging ihren kleinen liſtigen blauen

Augen . Jede ſchlechte Verbeugung korrigierte ſie unbarmherzig ,
bis die Mägdelein und Knaben ſich mit ganz fenerroten Köpfen

gegenüberſtanden und erleichtert aufatmeten , als Fräulein Eß⸗

leſtine mit ihrer dünnen Stimme zu engagieren gebot .

Blindlings ſtürmten die ſchwarzen Geſtalten wie eine dunkle

Schlange in die lichte Mädchenſchar hinein . Wer glücklich eine

Tänzerin hatte , ſeufzte befreit , faſt laut auf und auch die Mäd⸗

chenaugen ſtrahlten heller .

Nur eiter der jungen Lente hatte ſich ſicher und gewandt zu
Witta von Monbert hindurchgeſchlängelt und neigte nun leicht

das feingeſchnittene , etwas nervöſe Geſicht vor der ſchlanken Ge⸗

ſtalt des jungen Mädchens . „ Darf ich den Borzug haben , gnã -
diges Fräulein ? “ 85

Witta legte mit einem graziöſen Lächeln auf den Lippen

ſhren Arm in den dargebotenen des jungen Mannes Etwas wie

Triumph blitzte in khren ſtahlblauen Angen anf flog ſi
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Ungarn darum
der Aufrechterl

angegangen worden ſind . Aus dem Grundſatz
g des Status quo ergab ſich , daß unſere An⸗

ſtrengung gerichtet ſei einerſeits auf Erhaltung der Einigkeit
ten und andererſeits auf die Zuſtimmung der

Man könne von uns

unter den Mäch

Pforte zu den Forderungen der Mächte .

fuür g
rechnen wir die Neuerungen , welche die Landeshoheft des Sultans

gefährden und dadurch die Türkei und die mohammedaniſche

Bepölkerung zu äußerſtem Widerſtande reizen würden . Aber noch
viel unerträglicher erſcheine ihm der Gedanke , daß wegen der von

heftigem Hader durchwüteten Villajets die Mächte untereinander

beruneinigt und ein heftiger Krieg entzündet werden könne .

( Sehr richtig ! ) aß dieſe Anſchauung bei allen Ka⸗

binetten prävali ehe zu hoffen , daß das europäiſche11 Deshalb ſt

Konzert aufrecht erhalten werde .
ve

—
2—9

utnehme er , daß der Wunſch

fe ſei er nicht in der Lage , dieſen Brief
Er füge hinzu , daß er außerordentlich be⸗

imſtande zu ſei ieſer Brief könnte nänrlich
von jedem aufrichtigen Freunde guter Bezieh⸗

und England unterſchrieben werden .
7
utſchland

Brief war nach Form und Inhalt ein Privat⸗
das andere gar nicht aus , und der Brief

rch, daß er politiſche Fragen behandelt .

1 ( Sehr richtig ! ) Es handle ſich
hhier um itigungsr das von allen Souveränen beanſprucht

werde , und das barum dem Kaifer zu beſchränken er kein Recht habe .
Es ſet eine grobe , durch nichts gerechtfertigte Entſtellung , wenn be⸗

hauptet werde , der Brief des Kaiſers ſei ein Verſuch , den für das

Engliſche Marinebudget verantwortlichen Miniſter in deutſchem

ſſen und er bedeute einen Siugriff in innere

heiten des britiſchen Reiches . Unſer Kaiſer ſei der letzte ,

zu glauben , daß der Patriotismus eines engliſchen Miniſters es

Verttagen würde , vom Auslande Ratſchläge zu akzeptieren hinſichtlich
der Geſtaltung des

engliſchen Marinebudgets . Aber lwas für die

engliſchen S männer gelte , gelte ebenſo ſehr für die führenden

Staatsmänmer eines jeden Landes , das Anſpruch auf Achtung und

Selbſtändigkeit
erk

In den Fragen der Wehrhaftchaftigkeit des

gigenen Jan Volk einen fremden Einſpruch ab und

giehe nur die i
d die eigenen Bedürfniſſe zu Rate .

machte auch Deutſchland Gebrauch , wenn es eine

f volle , die ſeinen Küſten und ſeinem Handel den not⸗

chutz gewähren ſoll . ( Bravo ! ) Dieſer defenſive Charakter

Flottenprogrammes und unſerer Flottenpolitik könne gegen⸗
Aber den unaufhörlichen Verſuchen , uns Eugland gegenüber aggreſ⸗

ſie Abſichten und Pläne anzudichten , nicht oft und nicht ſcharf

genug hervorgehoben werden . Wir wünſchen mit England in Ruße
und Frieden zu leben . Darum emofinden tvir es bitter , daß ein
Teil der engliſchen Publigiſtik wieder von einer deutſchen Gefahr

Ipreche . Obwohl die engliſche Flotte unſerer Flotte mehrfach itber⸗
legen ſei , obwohl andere Länder ſtärkere Flotten beſitzen als wir
und mit nicht geringerem Eifer an dem Ausbau der Flotte arbeiten ,

krotzdem ſei es Deutſchland , immer wieder Deutſchland, gegen das
die öffentliche Meinung in England durch eine rückſichtsloſe , gehäſſige
Polemit aufgeregt werde . ( Sehr richtig ! ) Es würde im Intereſſe

der Beruhigung zwiſchen beiden Ländern und dadurch im Intereſſe
der allgemeinen Beruhigung in der Welt liegen , wenm dieſe Palemik
aufhörte . So wenig wir England das Recht beſtreiten , ſich auf
denfenigen Flottenſtandard einzurichten , den es für nottwendig hält ,

die brit Weltherrſchaft aufzrechtzuerhalten , ſo wenig könne

wendigen

Hauten als eine gegen Eugland gerichtete Herausforderung anzu⸗

ſetgen feien . ( Sehr richtig ! ) Nehme man zu dieſen Ausführungen
gen Brief des Kaiſers , in dem ein Gentleman zum anderen ſpricht ,
daß unſer Kaiſer die Ehre , Admiral der engliſchen Flotte zu ſeind ,

Hochſchätzt , daß er ein großer Betvunderer der engliſchen Vildung ,

er eugliſchen Marine und des engliſchen Volkes iſt , ſo habe man

einen vollkommen zutreffenden Begriff von dem Tone , der Tendeng
und dem Inhalt des Briefes . Es wäre ſehr zu bedauern geweſen ,

wenn die Aßſichten , von denen der Kaiſer bei der Abfaſſung des

Bpiefes geleitet wurde , in England mißdeutet werden . Mit Genug⸗
guung könne er feſtſtellen , daß alle Verſuche der Mißdeutung in

England faſt einſtimmig abgelehnt worden ſeien . ( Bravo ! ) Die

Heſtern und heute hervorgehobene und gewürdigte vornehme Ark,
n der das Parkament dieſe Frage behandelte , werde das Beſte bei⸗
kragen , um jede Störung der friedlichen Begiehungen zwiſchen Eng⸗
( and und Deutſchlaud zu verhüten und den Erörterungen über dieſen

Fall jede feindliche Spitze zu nehmen .

Reichskanzler Fürſt Bülo ſchließt : Gine Bemerkung allge⸗
mieiner Art möchte er noch hinzufügen . Die Abgeordneten Frhr .
von Hertking und Baſſermann haben augeſichts der gegen Deutſch⸗

zand im Autslande erhobenen Verdächtigungen eine ruhige und wach⸗

ſame Zurückhaltung empfohlen und für die Behandlung der aus⸗
wärtigen Geſchäfte des Landes Stetigkeit , Einheitlichkeit und Feſtig⸗
keit gefordert . litit , die wirEr glaube , daß die auslpärtige Politit , di
mochen können , nicht richtiger und nicht beſſer charakteriſiert wer⸗

den könne
14
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leicht aun ſeiner Seite durch den Saal . Die langen ſchwarzen

feidigen Wimpern lagen wie dunkle Schatten auf dem dark⸗
koſigen Geſicht . Die kleinen ſpitzen weißen Zähne blitzten zwi⸗

ſchen den lächelnd geöffneten roten Lippen und die goldbraunen

Löckchen kräufelten ſich leicht um die weiße Stirn .
8

„ Wie ein Märchenkind, “ meinete eine Mutter , die mit ſtets

gleichbleibendem Jutereſſe unentwegt jeder Tanzſtunde von An⸗

ſang bis zu Ende beiwohnte und die am beſten über alle Tanz⸗
ſtundenſchülerinnen vrientiert war , zu ihrer Nachbarin . „ Fin⸗

den Sie nicht , daß Fräulein von Monbert ſchon ein bißchen ur
Telf für die Tanzſtunde iſt ? Sie ſieht ja ganz reizend aus “ ,

ſchloß ſie , das Lorgnon höher hebend , „ aber ſie iſt mir doch zu

Fertig , zu fertig . “
Die Nachbarin nickte

„ Ach , wenn ich bedenke , wie es in unſerer Tauzſtunde war .
Die jungen Mädchen von heute , Du lieber Gott ! Und die
Jungens . Lackſtiefeln ! Was ſagen Sie bloß dazu , Lackſtiefeln

Für die gewöhnliche Tanzſtunde ! Mein Alter war ganz außer
ſich , aber der Junge beſtand darauf . Na , und nun hat er ſie!
Sehen Sie bloß , wie der Bengel latſcht . —

Und da ßat er rich⸗
4ig die Aunegrete Beringer . So nen Windhund ? Wie der die

wohl gleich rausgefunden hat ! “
( Fortſetzung folgt . )

—5 1

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theaternotiz . Die Intendangz teilt mit : Die Beſetzung der

erſten „ Carmen⸗Aufführung am Samstag iſt nunmehr end⸗

550 ſolgende : Carmen : Muriel Terry : Joſs : Fritz
Vogelſtrom : Escamillo : Hans Bahling ; Micasla :
Eklen Rswino : Zuniga : Wilhelm Fenten .

Wohltätigkeitskonzert zu Gunſten des Maunheimer Frauen⸗
vereins von Profeſſor Zajic und des Klaviervirtuoſen Mayer⸗

Mahr . Im Hinblick auf den unſerer Stadt bevorſtebenden Kunſt⸗

— — — ̃ —. . . ̃ ̃ ———— ——

Poliiische Uebersicht .
Manuheim , 25 . März 1908 .

Ruſſiſche Preſſe .

Zu den Erklärungen , die Fürſt Bülow im Geſpräch mit

einem Mitarbeiter der „ Nowoje Wremja “ über verſchiedene
Punkte unſerer auswärtigen Politik abgegeben hat , bemerkt

das ruſſiſche Blatt am Schluß eines Leitartikels : „ Der deutſche
Reichskanzler wird durch die Tat zu beweiſen haben , daß das

europäiſche und ruſſiſche Mißtrauen gegen Deutſchland ein

Irrtum war . “ Umgekehrt , meint die „ Südd . Reichskorreſp . “ ,
wird ein Schuh daraus . Deutſchland hat über gute und

getreue Nachbarſchaft hinaus , die es geben und empfangen

will , kein beſonderes Anliegen . Die „ Nowoje Wremja “ aber

wünſcht , daß Deutſchland an dem Reformwerk für Mazedonien
im ruſſiſchen Sinne mitwirken ſoll ; und das läßt ſich ver⸗

ſtehen . Denn Deutſchland kann gerade in der Balkanpolitik
manches tun , was ſeine eigenen Intereſſen nicht erfordern ,
und was es nur aus gutem Willen für die Bedürfniſſe anderer

Mächte tun würde . Dieſen guten Willen zu beleben , könnte

die ruſſiſche Preſſe mit den Zielen der ruſſiſchen Politik wohl
vereinbar finden , und das ihrige dazu beitragen .

Deutsches Reich .
— ( Die Stuttgarter Handelskammer ) hat

einſtimmig den Entwurf zur Errichtung von Arbeits⸗

kammern als ungeeignet abgelehnt .
— ( Um den drohenden Riefenkampf im

deutſchen Baugewerbe ) noch abzuwenden , ſoll in

Berlin noch im Laufe dieſer Woche eine Konferenz zwiſchen
den beiderſeitigen Hauptvorſtänden ſtattfinden . Die Zu⸗

ſammenkunft iſt von einer nicht intereſſierten Perſönlichkeit
angeregt worden , um auf dieſem Verhandlungswege die betei⸗

ligten Parteien einander näher zu bringen . Der Vorſtand
des Arbeitgeberbundes hat feine Bereitwilligkeit erklärt , mit

den Hauptvorſtänden der Zentralverbände der Maurer , Zim⸗
merer und Bauhilfsarbeiter in Verhandlungen einzutreten ,
und dieſe davon benachrichtigt .

Badiſche Politik .
Karlsruche , 24 . März . Die Budgelkommiſſion

genehmigte geſtern die Berichte des Abg . Sänger über das

Budget des Finanzminiſteriums , des Abg . Breitner über das

Domänenbudget und des Abg . Hengt über das Budget des

Waſſer⸗ und Straßenbaues . Die Budgetkommiſſion nahm ſo⸗
dann zu verſchiebenen Antworten der Regierung über den Edat

des Eiſenbahnbetriebes Stellung .
oc . Karlsruhe , 24 . März . Greusverlegung .

Unterm 10 . Märg wurde dem Reichstage ein Geſetzentwurf vor⸗

gelegt betr . die Gebietsverſchiebung an der badiſch⸗ſchweizeriſchen
Grenze bei Leopoldshöhe . Die Abgeordneten Dr . Binz
und Genoſſen fragen nun die Großherzogliche Regie⸗
rung in einer heute eingebrachten Interpellation , aus welchen

Gründen ſie die Einholung der landſtändiſchen Zuſtimmung zu

obiger Grenzverlegung nicht für nötig erachtete .
oc . Donaueſchingen , 24 . Märg . Oberamtsrichter

Wittmann hat die Berufung gegen das Urteil des Schöffen⸗

gerichtes Stockach , wonach gegen den Redakteur Albert Willibald

vom „ Donaueſchinger Tageblatt “ wegen Beleidigung auf eine

Geldſtrafe von 100 Mark und Tragung der erheblichen Koſten er⸗

kannt wurde , zurückgezogen .
51
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Maunheimer Wünſche im badiſchen Eiſenbahurat
Aus dem Protokoll der 55 . Sitzung des Eiſenbahnrats .

( Mitgeteilt von der Handelskammer . )
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Der Herr Miniſterialpräſideut betont , daß ſich in

jeder Jahrplanperivde die Geſuche wegen Führung von Spät⸗

zügen zur Rückreiſe von Konzert⸗ pder Theater⸗

beſuchern mehren . Derartigen Geſuchen habe die Eiſenbahn⸗
verwaltung bis jetzt vielfach ſtattgegeben , dieſe Züge wieſen jedoch

größtenteils nur eine ganz geringe Beſetzung auf und ſtänden die

Einnahmen in gar keinem Verhältnis zu dem der Verwaltung
daraus erwachſenden Perſonal⸗ u, Materialaufwand . Er glaube ,

daß auch die betreffenden Stadtverwaltungen dem Fahrplane bei

Aufführung von Konzert⸗ uſw . Veranſtaltungen mehr Rechnung

tragen ſollten .

genuß durch dieſe beiden bedeutenden Künſtler dürfte es inte⸗

reſſieren , das Urteil der Preſſe über deren Auftreten zu verneh⸗
mn . So ſchreibt die Leipziger Zeitung : „ Der immer mit Freuden
begrüßte vortreffliche Violiniſt Florian Zafic brachte zuerſt
Raffs Suite zum Vortrag , eine Kompoſition , die lange Zeit zu
den Paradeſtücken Saraſates zählte und beſonders wegen des

Perpetud moto bei den Virtuoſen großer Beliebtheit ſich erfreut .
Tonſchöner , glänzender haben wir dies Werk noch nie vortragen
hören . “ Und über den Pianiſten Mayer⸗Mahr berichtet
die „ Berliner Morgenpoft “ : „ Der Pianiſt Mayer⸗Mahr
hatte ſich ernſte , große Aufgaben geſtellt : Beethovens gewaltiges
Es⸗dur Konzert zwei Sätze aus einem der anſpruchsvolleren Mo⸗

zart⸗Konzerte und Lifzts ungariſche Phantaſie . Der ausverkaufte
Saal bewies , daß hohe Erwartungen mit dem Programm ge⸗
weckt waren , die durch die Art ſeiner Klangübertragung in weit⸗

gehendem Maße erfüllt wurden . Herr Mayer⸗Mahr iſt ein tech⸗

niſch abſolut zuverläſſiger , dabei muſikaliſch feingebildeter Pia⸗

niſt , der die Welten der drei vertretenen Tonſchöpfer geiſtig ſcharf

zu trennen verſtand . Nach dieſen neuen erfolgreichen Proben
wird man ihn unter die vorzüglichſten Repräſentanten ſeines

Inſtruments einreihen . “

Großh . Hoftheater Karlsruhe . Wegen Erkrankung von Fritz
Herz und andauernder Krankheit von Hermann Jadlowker er⸗

fährt der Spielplan vom Samstag , den 28 . März folgende Ver⸗

änderung : Samstag , 28. : B. 49 . ſtatt „ Hamlet “ : Der Probepfeil ;
Sonntag , 29. : C. 50 , ſtatt „ Der fliegende Holländer “ : Das ver⸗

wunſchene Schloß : Montag , 30. : A. 48. ſtatt „ Neue Wege “ :

Sappho .

Erſtes Kammermuſikfeſt Darmſtadt 1908 . Im Anſchluß an
die Eröffnung der Heſſiſchen Landesausſtellung 1908 , welche am
23 . Mai erfolgt , wird in den Tagen v. 28 . —27 . Mai ein deutſches
Kammermuſikfeſt veranſtaltet werden , das ſowohl wegen der Nev⸗

heit dieſer Veranſtaltung als auch wegen des internationalen

Programms und der mitwirkenden erſten Künſtler und Kompp⸗

niſten das lebhafteſte Intereſſe des muſikaliſchen Publikums er⸗

Bedauern aus

Rhein und Hol⸗
land verloren gehen ſoll und bittet dringend , auf Beibehaltung
dieſes Anſchluſſes hinzuwirken .

Die Generaldirektion führt aus . daß wegen Bei⸗
verzichten . Einigermaßen Erſatz biete jedoch der dem Schnellzug
und Holland mit den beteiligten Verwaltungen ſchon ſeit langer
Zeit verhandelt wurde und kein Mittel unverſucht geblieben ſei,
dieſen Anſchluß zu halten . Eine Einigung hat leider nicht er⸗
zielt werden können , und blieb nur übrig , zugunſten des wichti⸗
geren Schweizer Anſchluſſes in Baſel auf jenen in Maunheim zu
motivbeſtandes habe man jedoch von Ausführung dieſer Abſicht
77 vorausfahrende beſchleunigte Zug 765 , der in Offenburg den
Anſchluß an den Kölner Zug 107 erreiche .

8 Herr Sauerbeck beantragt Schaffung einer weiteren
Fahrgelegenheit Mannheim Heidelberg zwiſchen
den Zügen 379 und 381 : bei dem regen Verkehr zwiſchen dieſen
beiden Städten müſſe die Pauſe von 6,36 bis 7,0 als zu la 8

bezeichnet werden. Insbeſondere ſeien dieſe beiden Züge ſtets
durch Arbeiter ſtark beſetzt , ſo daß die Schaffung etner weiteren
Fahrgelegenheit für das andere Publikum einem Bedürfniſſe

entſpräche. Für die Einrichtung des neuen Zuges 393 Mann⸗
heim ab 11,30 , Heidelberg an 11,50 ſpricht Reduer der Eiſenbahn⸗
verwaltung ſeinen Dank aus .

Herr Reis ünterſtützt den Antrag des Vorredners und
ſpricht den weiteren Wunſch aus , es möchte der neue Zug 393
etwas ſpäter in Mannheim abgelaſſen werden , damit er daſelbſt
noch den Anſchluß von dem um 11,30 daſelbſt eintreffenden Köl⸗
ner Zug 194 aufnehmen könne . Großh . General⸗
birektion ſagt Prüfung dieſer Wünſche zu .

Heidelberg⸗

lebhaftesſein

daß der günſtige Anſchluß des Zuges 77 nach dem
Herr Pfeilſticker ſpricht

Die

Würzburg .

Der Herr Miniſterialpräſident erklärt zunächſt ,
daß erwogen worden ſei , auf der Odenwaldbahn ſchon für die
kommende Sommerfahrplanperiode ein weiteres Schuelle
zugspaar einzurichten . Wegen des äußerſt knappen Loko⸗
mativbeſtandes habe man jedoch von Ausführung dieſer Abſicht
wieder zurücktreten müſſen , er glaube aber für eine der nächſten
Fahrplanperioden die Indienſtſtellung des erwähnten Schnell⸗
zugspacres zuſagen zu können . Herr Reis dankt für dieſe Er⸗
klärung des Herru Präſidenten und betont nochmals die Not⸗
wendigkeit baldmögfichſter Einführung des erwähnten weiteren

Schnellzugspaares . Redner erſucht ferner , dafür beſorgt zu ſein ,
daß bei den Berliner Zügen 37 und 38 die 3. Klaſſe auch auf den

bayeriſch⸗preußiſchen Strecken von Würzburg bis Berlin und
umgekehrt eingeſtellt werde . Die Generaldirektion er⸗
klärt , daß wegen Führung der 3. Wagenklaſſe in den Zügen 37
und 38 auf ihrem ganzen Lauf mit den beteiligten Verwaltungen
ſchon wiederholt verhandelt worden ſei , leider hätten ſich die⸗
ſelben ſteis ablehnend verhalten . Seitens der badiſchen Ver⸗

waltung würde alles geſchehen , um die Führung der 3. Klaſſe in

dieſen Zügen zu errreichen .

Herr Sauer beck beantragt Herſtellung des Anſchluſſes
von dem Schnellzug D 61 von Karlsbad in Würzburg an den

Schnellzug 32 nach Mannheim .

Die Generaldirektion erwidert , daß wegen dieſer An⸗

gelegenheit mit der bayeriſchen Verwaltung ſchon verhandelt wor⸗
den ſei , dieſelbe habe jeboch erklärt , auf eineBerlegung der erwähn⸗
ten Zügenicht eingehen zu können . Der Herr Miniſter ſal⸗
präſident führt aus , daß er mit Rückſicht auf die ſteis wieder⸗
kehrenden Klagen wegen ungünſtiger Jahrgelegen heit

für Schüler mit dem Miniſterium der Juſtſz , des Kultus

und des Unterrichts in Verbindung treten wolle , damit an Orten ,
wo es der Eiſenbahnverwaltung große Schwierigkeiten bereitet ,
die Züge zu den für den Schulbeginn paſſenden Zeiten anzu⸗
bringen , die Schulverwaltung mit dem Beginn des Unterrichts

uf das Eintreffen der Züge wenn irgend tunlich Rückſicht nehme .

Mannheim⸗Schwetzingen⸗Röſchwoog

Herr Sauerbeck beantragt Führung der Züge 79 und

D18 ͤüber Mannheim und bemängelt insbeſondere die große
Pauſe zwiſchen den Zügen D 95 und 141 ; es ſollte in der Zwi⸗

ſchenzeit eine weitere Fahrgelegenheit von Karlsruhe nach Mann⸗

heim geſchaffen werden . Herr Neuhaus beantragt Einführung
eines Haltes bei Zug 6040 in Schwetzingen und Durchführung

der Vorortzüge Mannheim⸗Hockenheim bis Waghäuſel bezw .
Graben⸗N . zum Zuſammenſchluß daſelbſt mit bereits beſtehenden

Zügen nach Karlsruhe . Herr Gſell ſpricht ſich für die Beibe⸗

haltung des bisher beſtandenen Haltes bei Zug D 95 in Graben⸗

Neudorf aus , damit daſelbſt der Anſchluß an den Eilzug 155 wach
der Pfalz erreicht werde , oder falls dies nicht möglich ſein ſollte ,
um Früherlegung des Zuges 11 Karlsruhe⸗Bruchſal , damit dieſer

Anſchluß ſich in Bruchſal erreichen laſſe . Er beantragt ferner

Aufnahme eines Haltes bei Eilzug 19 in Waghäuſel , und Füh⸗

rung der Vorortzüge 3034 und 3085 bis und ab Waahäuſel .

wecken dürfte . Der erſte Abend , ein Beethovenabend , wird nur

Kammermuſikwerke Beethovens bringen , welche von der hieſigen
Kammermuſikvereinigung ( den Herren de Haan , Havemann ,
Bornemann , Delp und Andrear ] , Frau Kwaſt⸗Hodapp , Frau
Marie Möhl⸗Knabe und Herrn Kammerſänger L. Heß aus Mün⸗

chen ausgeführt werden . Der zweite Abend iſt für Erſtaufführ⸗
ungen beſtimmt . Es kommen Werke von Weingartner , Brahms ,
B. Sekles und A. Mendelsſohn unter Leitung und Mitwirkung
der Komponiſten Weingartner , Sekles und Mendelſohn und des

Münchner Vokalquartetts Frau Marie Möhl⸗Knabe ( Sopran ) ,
Fräul . Klara Rahn ( Alt ) , Herrn Kammerſänger L. Heß ( Tenor
und Herrn Joh . Werner⸗Koffka ( Baß ] zur Ausführung . Der

der Komponiſten Max Reger , A. Mendelsſohn , L. Heß , Hans

Pfitzner und Volkmar Andreae unter Leitung und Mitwirkung

Pfizner und Volkmar Andrear unter Leitung und Mitwirkung
der genannten Komponiſten . Die Konzerte , bei denen man auch
auf ſtarken Beſuch von auswärts rechnet , finden im Saalbau

ſtatt . Ein Muſikausſchuß hat ſich gebildet und wird in der

ſtatt . Ein Muſtkausſchuß hat

laſſen wird .
5
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Kunzert Tamint .

Ein nicht Eingeweihter von auswärts , der bisher nur dos

Orcheſter⸗ , Männerchor⸗ und Orgekkonzerten gehört hatte , fragte nrich

neulich , was das eigentlich ſei , ein „ Taminikongert “ . Nicht wenig

ſtolz cuf meine neue Wiſſenſchaft , erwiderte ich ihm , daß man das

Tamini⸗Konzert nenne , wenn ein Sänger namens Haſſelbaum , der

ſich den ſangbarern , an den Tamino in der Zauberflöte erinnernden

nom de guerre Tamini zugelegt habe , unter Mitwirkung zweier
anderer Soliſten und eines gangen Orcheſterapparates Proben ſeiner

Kunſt abzulegen im Begriffe ſei . Geſtern nun fand das ſeit Wochen

angekündigte Ereignis ſtatt . Mächtig rauſchten die aufſteigenden
Triolenläufe der feſtlichen Eurhanthe⸗Ouverture durch den halb⸗
leeven und darum der Akuſtik um ſo mehr Vorſchuß leiſtenden Muſen⸗

ſnal , Dann eröffnete eine Koloraturſängerin namens Irl . Rhodg

ſich gebildet , der in der

5
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Mannheim , 25 . März . General⸗Anzeiger . ( Mittaagblatt . ) 3. Seite .

Die Generaldirektion erwidert , daß ſie wegen
Führung des Zuges 79 über Manheim mit den beteiligten Ver⸗
waltungen ſchon verhandelt habe , die Führung dieſes Zuges über
die Riedbahn ſei jedoch mit der Begründung abgelehnt worden
daß ſie ſich wegen des dichten Arbeiterzugsverkehrs zur frag⸗
lichen Zeit nicht ermöglichen laſſe . Zug 79 habe außerdem eine
ſehr geſpannte Kurslage , ſei an ſeine Anſchlüſſe in Baſel und

Frankfurt gebunden , es könne zu deſſen Führung über Mannheim
und die Main⸗Neckarbahn die erforderliche Zeit nicht gewonnen
werden . Aehnliche Verhältniſſe beſtänden auch bei Zug
der von jeher über die Main⸗Neckarbahn geleitet worden ſei ; es
biete auch Zug 185 einen günſtigen Anſchluß von dieſem Zug nach
Mannheim . Ob ſich bei Zug 6040 trotz ſeines knappen Anſchluſſes
in Karlsruhe die Einführung eines Haltes in Schwetzingen er⸗

möglichen laſſe , ſoll geprüft werden . Ebenſo wird wegen der an⸗

geregten Durchführung der Vorortszüge Mannheim⸗Hockenheim
bis Waghäuſel und Graben⸗N . für eine ſpätere Fahrplanperiode
nähere Prüfung zugeſagt . Dem Antrage wegen Beibehaltung
des Haltes bei Zug 95 in Graben⸗N . und Einfügung eines ſolchen
bei Eilzug 19 in Waghäuſel könne nicht entſprochen werden .

Beide Züge hätten jetzt ſchon einen ſehr geſpannten Fahrplan ,

große Belaſtung und ſeien an wichtige Anſchlüſſe gebunden , ſo

Zug 95 von Zug 11 in Karlsruhe , Zug 19 von Zug 43 in Karls⸗

ruhe und an 99 von Mannheim . Zu einer Weiterführung des

Vorortzuges 3034 bis Waghäuſel ſtehe die erforderliche Zeit nicht

mehr zur Verfügung . 3034 bilde die Ausrüſtung für den Gegen⸗

zug 3035 und beide Züge können aus ihrer derzeitigen Kurslage

nicht verſchoben werden , da ſolche dem Geſchäftsſchluß und Beginn

in Mannheim angepaßt ſei .

Herr Sauerbeck beanſtandet das lange Stillager in

Offenburg beim Uebergang daſelbſt von Zug 24 auf Zug 106 .

Die Generaldirektion erklärt , daß Schnellzug 106 auf
der Strecke Offenburg —Singen in ſeine frühere Lage gebracht
werden könne , da er ſonſt für den Verkehr auf der unteren

Schwarzwaldbahn wertlos würde ; außerdem ſollte er mit Rück⸗

ſicht auf ſeine Anſchlüſſe in Konſtanz auch nicht zu früh daſelbſt

eintreffen .

— — — — —

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 25 . März 1908 .

* Führung von Schnell⸗ und Eilzügen auf der Main⸗Neckar⸗

Bahn . ( Mitgeteilt von der Handelskammer . ) Die Handelskam⸗
mer Mannheim hat unterm 30. Nyvember 1907 mit Unterſtütz⸗

ung des badiſchen Miniſteriums des Großherzoglichen Hauſes
und der auswärtigen Angelegenheiten an den preußiſchen Mi⸗

niſter der öffentlichen Arbeiten eine Eing abe gerichtet , in der

ſie dem dringenden Wunſche Ausdruck gab , daß die durch die

Perſonentarifreform und die Fahrkartenſteuer erfolgte erhebliche

Verteuerung der Fahrpreiſe zwiſchen Fraunkfurt und Mannheim

duch Vermehrung der Eilzüge auf der Main⸗Neckar⸗

Bahn gemildert werde . Der preußiſche Herr Miniſter der

öffentlichen Arbeiten hat nunmehr der Kammer Abſchrift des

nachſtehenden an Herrn Miniſter v. Marſchall unterm 19. März

gerichteten Schreibens zugehen laſſen : „ Euer Erzellenz beehre

ich mich im Anſchluß an mein Schreiben vom 30. Dezember v. J .
II Ok. 4346 ſehr ergebenſt mitzuteilen , daß die beteiligten Eiſen⸗

bahnverwaltungen vereinbart haben , vom 1. Mai d. J . ab die

aus - Zugswagen gebildeten Züge 94 und 21 , die bisher nur

zwiſchen Frankfurt und Heidelberg zuſchlagspflichtig waren , auf

der ganzen Strecke zwiſchen Frankfurt und Baſel als zuſchlags⸗

pflichtige Züge zu befördern . Sodann wurde in Ausſicht genom⸗

men , den bisherigen Schnellzug 28 Frankfurt - Darmſtadt

Mannheim , ( Heidelberg ) ſowie die Schnellzüge 198 und 199 zwi⸗

ſchen Frankfurt und Mannheim über die Riedbahn in Eilzüge

umzuwandeln . Ich habe dieſen Vereinbarungen , ſoweit preußiſch⸗

heſſiſche Strecken in Frage kommen , die Genehmigung erteilt .
Dem Wunſche der Handelskammer in Mannheim nach Vermeh⸗
rung der zuſchlagsfreien Züge im Verkehr mit Frankfurt wird

gierdurch entſprochen . Abſchrift dieſes Schreibens habe ich der

Handelskammer in Mannheim zugehen laſſen . Zur Erläuterung

ſeien die Fahrzeiten der in dem oben erwähnten Schreiben ange⸗

führten Züge nach dem Entwurf zum Sommerfahrplan der

Eiſenbahndirektion Mainz beigefügt : Zug 94 Frankfurt ab . 35,

Mannheim an 11. 08, Zug 21 Heidelberg ab . 34, Frankfurt an

. 22 , Zug 28 Frankfurt ab . 10 Abends , Mannheim an . 56

Abends , Zug 198 Frankfurt ab . 58, Mannheim an 11 . 12 , Zug

199 Mannheim ab . 20, Frankfurt an . 27.

* Die Hauptperſammlung des Badiſchen Schwarzwaldvereins

und in Verbindung damit die Feier des 25jährigen Jubiläums

der Sektion Waldkirch findet Sonntag , den 24. Mai ſtatt . Jür

Montag , den 25 . Mai iſt ein Ausflug nach Kandel vorgeſehen .

* Ein Lostag erſter Ordnung für den Landwirt iſt der heu⸗
tige Tag , Maria Verkündigung , der faſt mit Frühlings⸗
anfang zuſammenfällt . Allerorts kündet ſchönes Wetter an dieſem
Frauentag einꝛgutes und fruchtbares Jahr an , denn iſt „ Maria
ſchön und hell , gibt es Obſt auf alle Fäll “. Die kurzen Tage ſind

nun endgültig vorbei , denn „ an Maria Verkündigung legt man

die Lampe nieder , an Maria Geburt (8. September ) holt man ſie

wieder. “ Auch die Zugvögel erſcheinen , weil „ an Maria Verkün⸗

digung kehrt der Storch zurück und Veſpermündung “ , d. h. es

wird wieder geveſpert und nach derſelben weiter gearbeitet .
Frieren kann es nicht mehr , denn nach einer alten Legende geht
Maria an dieſem Tage mit einem brennenden Scheit unter der
Erde her . Auch den Weinbergen ſoll jetzt kein Froſt mehr ſchaden ,
denn „ Maria Verkündigung zieht die bedeckten Reben auf und

nimmt den leichten Froſt in Kauf “ . Vielfach wird in dieſen Tagen
der Lein geſät , über den „die Jungfrau die Schürze breitet , d.
h. ihn beſonders ſchützen ſoll . In dem obſtreichen Oberöſterreich
ſagt man , daß , wenn es an Maria Verkündigung ſchön iſt , kaum
drei Bauern an einem Tiſche Platz finden , denn angeſichts der

hoffnungsreichen Obſternte ſpreizen ſie ſich auf , während bei

Regen „ bequem ſich 13 ldie Unglückszahl ) aneinanderdrucken “ .

* Aerztliche Fortbildungskurſe . Wie in den Vorjahren werden

auch in dieſem Sommer an den Univerſitäten Freiburg und Heidel⸗
berg Fortbildungskurſe für praktiſche Aerßzte durch

die Profeſſoren und Dozenten der beiden Univerſitäten abgehalten ,
wobei den Teilnehmern an den Kurſen auch der Beſuch der Kliniken
und die Teilnahme an ſonſtigen Vorleſungen der mediziniſchen
Fakultäten geſtattet wird . Die Kurſe finden in der Zeit vom 18 .

Juli bis 1. Auguſt d. J . ſtatt . Das Nähere iſt aus den in den medi⸗

ziniſchen Fachblättern veröffentlichten Ankündigungen zu entnehmen .
Anmeldungen zur Teilnahme an den Kurſen ſind ſpäteſtens bis
1. Juli bei den Schriftführern der in den beiden Univerſitätsſtädten
gebildeten Lokalkomitees für die ärztlichen Fortbildungskurſe , Privat⸗

dozent Dr . Link in Freiburg , Albertſtraße 4, und Privatdozent Dr .
Wilmanns in Heidelberg , pſychiatriſche Klinik , einzureichen .

* Verein für Volksbildung . Heute ( Mittwoch ) abend 8½ Uhr
wird im Rathausſaal Herr Profeſſor Dr . Richard Schwemer

ſeinen letzten Vortrag in dieſem Winterſemeſter halten . Er
wird die engliſche Geſchichte von 1880 —40 beendigen und dann die

Verhältniſſe in Oeſterveich und Deutſchland 1815 —1840 , die Be⸗

ziehungen zwiſchen Staat und Kirche , die wirtſchaftliche Entwicklung
und den Zollverein und die Bewegung des Jahres 1840 ſchildern .
Es ſteht alſo wieder ein ſehr genußreicher Abend in Ausſicht . Thema
und Redner bürgen dafür . Eintritt frei .

* Deutſchnationaler Handlungsgehilfen⸗Verband . Heute obend
9 Uhr hält Herr Rechtsanwalt Friedr . Auguſt Schmidt aus

Bretten im „ Wilhelmshof “ einen Vortrag über : „ Grund⸗
linien des Arbeitsrechts mit beſonderer Berück⸗

ſichtigung des Handlungsgehilfenrechts “ . Da

dieſes Thema von allgemeinem Intereſſe iſt , dürfte der Vortrag

nicht nur von Mitgliedern genannten Verbandes , ſondern auch von

ſonſtigen Intereſſenten , die freien Zutritt haben , recht zahlreich

beſucht werden .
* Der ſogenannte „ Eilzug “ der Freiwilligen Feuerwehr , d. h.

diejenigen Mannſchaften ohne Rückſicht auf die Kompagnie , welche
im Umkreis des Spritzenhauſes E 3 wohnen und durch eine be⸗

ſondere Alarmlinie herbeigerufen werden können , wenn

Großfeuer wütet oder von auswärts Hilfe verlangt wird , hielt

Montag abend im Zeughaushofe die erſte gemeinſame
Uebung unter Anweſenheit des Kommandanten und anderer

Feuerwehroffiziere ab . Die größere Abteilung des „ Eilzuges “ kam

von E 8 aus in dem neuausgerüſteten Mannſchaftswagen unter Ab⸗

gabe des üblichen Glockenſignals angefahren . Der Zug beſtand aus

Steigern , Leitermannſchaft und Hydrantenmannſchaft mit den zu⸗

gehörigen Gerätſchaften . Beſonderes Intereſſe erweckten die

Uebungen der Abteilung , die mit den neuen , den modernen Bau⸗

verhältniſſen angepaßten Hakenleitern , welche mit den bei der Be⸗

rufsfeuerwehr eingeführten übereinſtimmen , ausgerüſtet iſt . Die

Mannſchaften zeigten ſich balb mit der Handhabung des neuen Ge⸗

rätes vertraut . Die Hydrantenmannſchaft übte das Einſetzen der

Hydrantenſtandröhre , das Verkürzen und Verlängern der Schlauch⸗

lage , während die Leitermannſchaft die neuen Uebungsvorſchriften

für ihr Geräte in die Praxis überſetzte . Mit Freuden begrüßen wir

dieſen Beweis für die Bemühungen des Feuerwehrkommandos , die

darauf ausgehen , die Schlagfertigkeit unſeres wackeren Feuerwehr⸗

korps zu erhöhen . Im Laufe der vorigen Woche wurden durch die

Freiwillige Feuerwehr Beobachtungen darüber angeſtellt , wie

lange es dauert , bis ſfämtliche Theaterbeſucher nach der

Vorſtellung ſich im Treppenhauſe befinden . Beim „ Fliegenden

Holländer “ , der ſehr gut beſucht war und wo die Künſtler dreimal

vor die Rampe gerufen wurden , verſtrichen von dem Moment , wo der

Vorhang zum erſtenmal fiel , bis zu demjenigen , wo der letzte Thea⸗

terbeſucher angekleidet auf der Treppe ſich befand , im vierten Range
5 Minuten , auf dem dritten Range 4 und auf dem zweiten Range
drei Minuten . In Anbetracht dieſes Umſtandes und der vorhandenen

Sicherheitseinrichtungen iſt , wenn das Publikum vernünftig bleibt ,

hier jede Gefahr vollſtändig ausgeſchloſſen .
* Für die diesfährige Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher

Ingenieure , die vom 28 . Juni bis 2. Juli in Dresden abgehalten
wird , ſind acht Ausſchüſſe gebildet worden . Dem Ghrenausſchuß ge⸗
hören die Spitzen der Behörden und Kollegien , ſowie Verteuer der

Großinduſtrie und der Großbanken an . Dem umfangreichen Er twurf
für den Feſtplan entnehmen wir folgende ( größtenteils beceats feſt⸗

ſtehende ) Beſtimmungen : Am 27 . Juni Beratung des Vorſtands⸗

rates zur Vorbereitung der Verhandlungen der Hauptperhandlung .

Sonntag den 28 . Juni Begrüßung und Bewirkung aller Teilnehmer
im Zentraltheater , Montag den 29 . Juni vormittaas erſte

Hauptfitzung , zu der der König ſein Erſcheinen in Ausſicht

geſtellt hat , im Königlichen Schauſpielhaufe ; abends Feſtoper . Di ns⸗
lag vormittag zweite Sitzung in der Aula der Techniſchen Hochſchote ,

—

v. Glehn , gleich dem Konzertgeber von jenſeits des Kanals zu

uns gekommen , den Reigen vokaler Vorträge durch eine mit Trillern
und ſonſtigen Verzierungen veich aufgeputzte Arie aus Verdi' s „ Tra⸗
viata “ und ſang dieſelbe mit ſonorer , gutgeſchulter Sopranſtimme
dem beifallsluſtigen Publikum derart zu Dank, daß ſie ſtürmi⸗

ſchem Hervorruf Folge leiſten konnte . Auf Verdi folgte — nicht
eben eine übermäßig geſchmackbolle Zuſammenſtellung — Wagners
Liebeslied aus der „ Walküre “ , das der von ſeinen Mannheimern
mit oſtentativem Beifall begrüßte Held des Abends, Herr Tamini ,
jedenfalls poetiſcher und inniger im Ausdruck vortrug , als man es

don unſerm Wagner⸗Heldentenor zu hören gewöhnt iſt . Schade,
daß Herr Tamini ſozuſagen noch die Eierſchalen ſeiner geſanglichen

Ausbildung mit aufs Podium bringt . 5 Ec iſt ein Werdender, 3u

Hoffnungen Berechtigender , — aber noch kein ausgereifter Künſtler .
Das merkte man ſchon nach den erſten Takten an ſeiner Vokaliſation,
an ſeiner ſüßlichen Ausſprache , an dem forcierten Betonen gewiſſer

Kraftſtellen . Ein Opernſänger im Frack — im Konzertſaal —, da⸗

mit iſt eigentlich alles geſagt . Entweder hätte uns der Konzerke
geber im Konzertſaal Lieder ſingen müſſen — und wenn es die
Morgenhymne des Londoner Stockhauſen Georg Henſchel geweſen
wäre — oder er hätte als wirklicher Opernſänger ſein Debüt auf

der Bühne ſtattfinden laſſen müſſen . Denn die nicht unbedeutenden .
zum Teil beſtechenden ſtimmlichen Qualitäten Taminis ſind ganz

auf die große Oper zugeſchnitten . Der Sänger verſteht ſich auf

gute Abgänge , auf das Herausholen der Pointen; freilich kut dieſer
aus Mannheim gebürtige Ritter vom hohen des Guten nach dieſer

Richtung noch etwas zu viel . So hörte es ſich ſeltſam genug an , in

der erſten Arie des Max ( „ Durch die Wälder “ ) den eien eSehr
„ ſichern Rohrs “ unverhältnismäßig ſtark betont zu ſehen. Sehr
ſchön dagegen wußte er die Stelle „Jetzt iſt wohl ihr Fenſter offen
jim Gemüt des Hörers anklingen zu laſſen ; Tamini darf ſich rühmen,
das „ Starke mit dem Zarten “ auf ſeiner Palette zu e
badurch

in der Möglichkeit zu ſein , faſt immer einen „guten
K
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tern , zu erzielen Nicht alles kam

machten ſich gelegentlich Ton⸗und nioch beſſeren Abgang , wie gef

Acetrübt rein beraus : ia es

ſchwankungen bemerkbar , die einem vollendeten Meiſter ſeiner Kunſt

nicht einmal im Traume paſſieren dürften . Aber jedenfalls darf
der Mannheimer aus der Fremde mit dem Erfolg ſeiner geſtrigen

Antrittsviſite in der Vaterſtadt höchlich zufrieden ſein , denn an

äußeren Ehrungen , Beifallsſtürmen , Hervorrufen und den bei folchen
Gelegenheiten üblichen Lorbeeren fehlte es ihm wahrlich nicht . Es

wäre intereſſant geweſen , Herrn Tamini auf der Bühne kennen

zu lernen . Wir haben im letzten Winter unſeres Mißvergnügens
ſo viele Gaſt⸗Tenöre über uns ergehen laſſen müſſen , daß es auf

einen mehr oder weniger nicht mehr angekommen wäre . Gerade

vielleicht als Vasco de Gama in Meyerbeers „Afrikanerin “ deſſen

große , wohllauztriefende Arie , die der Neulandentdecker beim Be⸗

treten indiſcher Erde anſtimmt , ihm geſtern beſonders gut gelungen

iſt . Unmittelbar bor der Freiſchützarie — welch ' ein Gegenſatz ! —

brachte das mitwirkende Hoftheaterorcheſter unter Herrn Kußtzſch⸗
bachs befeuernder Leitung Liſsts „ Preludes “ in großzügiger ,
ſchwungvoller Weiſe zur Wiedergabe . Zweimaliger Hervorruf ward
dem trefflichen Dirigenten für dieſe Glanzleiſtung des Abends zuteil .
Im kunterbunten Programm figurierken Weber , Wagner und Verdi

zweimal . Zwiſchen erſterem und Meyerbeer nahm ſich Brahms

ſeltſam genug aus . Mit dem Vortrag je einer ſeiner Balladen und

Rhapfodien legitimierte ſich Frl . Hilda Saxe ( London ) als

intelligente , über eine bedeutende Technik und einen faſt männlichen
Anſchlag verfügende Pianiſtin . Daß die Veranſtaltung trotz der ihr

ſeit Wochen vorangegangenen Heroldsrufe ſo mangelhaft beſucht war ,
mag für alle diejenigen ein „ Memento ! “ ſein , die da vermeinen ,

mit den angebrochenen erſten Frühlingstagen ſiegreich in Konkurrenz
treten zu können . Wie beginnt doch die bekannte Baßarie in Men⸗

delsſohns „ Elias “ : „ Es iſt genug ! “ —ee —

* * *

Hoftheater . Im „ Taſſo “ ſpielt heute abend Herr K6h ler
zum erſten Male die Titelrolle . Den Herzog hat Herr Godeck

übernommen .

nachmittags Exkurſionen in induſtrielle Werke , abends Feſtmahl .
Mittwoch den 1. Juli vormittags dritte Sitzung : Vereinsangelegen⸗
heiten und letzte Vorträge , nachmittags Ausflug nach Meißen , ahends

Feſt daſelbſt . Donnerstag den 2. Juli Dampferfahrt nach Rathen ,
Beſuch der Baſtei , Rückfahrt mit Uferbeleuchtung . Für Freitag und

Samstag wird ein Beſuch des Oeſterreichiſchen Mitgliederverbande⸗
des Vereins Deutſcher Ingenieure in der Sächſiſch⸗Böhmiſche
Schweiz borbereitet .

* Beſitzwechſel . Baumeiſter Karl Lochever verkaufte ſein
neuerbautes Wohnhaus Parkring Nr la an Kaufmann Arthuxßf
Ziegler hier .

* Verein Frauenbildung —Frauenſtudium , Abteilung Maun⸗
heim . Die morgen Donnerstag , halb 5 Uhr , im Wilhelms⸗
hof ſtattfindende Mitgliederverſammlung
Frage der Errichtung eines Lehrerinnenſeminars
in unſerer Stadt gewidmet ſein . Fräulein Charlotte Köhler
hat das Referat gütigſt übernommen und der Verein hofft , daß
ſich maßgebende Perſönlichkeiten an der Diskuſſion beteiligeb .
Das Intereſſe an bem ſo aktuellen Thema möge ſich aber in erſter
Linie darin betätigen , daß nicht nur die Vereinsmitglieder , ſowie
Lehrerinnen und Lehrer , ſondern daß vor allen Dingen die Väler
und Mütter , für deren Kinder doch das Seminar beſtimmt iſt
den Vortrag beſuchen . Der Eintritt iſt frei , Gäſte ſind will⸗
kommen .

* Gartenbauverein „ Flora “ . Die Mitglieder des Gaxrten⸗
bauvereins Flora ſeien auch an dieſer Stelle auf den heute ſtati⸗
findenden Vereinsabend mit Verloſung aufmerkſam ge⸗
macht . Wegen Abhaltung des Herrn Hauptlehrers Glaſer kaun
der für heute Abend anberaumte Vortrag über Aquarien , deren

Herſtellung , Behandlung und Belebung , 2. Teil , erſt im kommen⸗
den Monat ſtattfinden . ( Siehe auch Inſerat . )

* Heinrich Lanz⸗Stiftung der deutſchen Landwirtſchafts⸗Ge⸗
ſellſchaft . Dieſen Titel trägt eine Stiftung von 50 000 . , die
Frau Geh . Kommerzienrat Julia Lanz anläßlich des 70jähr ,
Geburtstages ihres verſtorbenen Gemahls der Deutſchen Land⸗

wirtſchaftsgeſellſchaft überwieſen hat . Die Zinſen des unangreif⸗
baren Kapitals follen vorzugsweiſe für ſolche Maßnahmen ver⸗

wendet werden , die den kleineren und mittleren deutſchen Land⸗
wirten zugute kommen . Geh . Kommerzienrat Heinrich Lanz ge⸗
hörte zu den erſten Mitgliedern der deutſchen Landwirtſchafts⸗
Geſellſchaft nach ihrer Gründung durch Max v. Eyth .

* Das Brandunglück in der amerikaniſchen Schule fordert auch
uns zu einem Streifzug über die Feuerſicherheit der

Mannheimer Schulgebäude heraus . Hiebei ſei zum
Voraus darauf hingewieſen , daß ſich die amerikaniſchen Gebäude

hinſichtlich der behördlichen Bauvorſchriften mit den unſrigen nicht
meſſen können . Trotzdem dürfen wir es nicht unterlaſſen , den Bau⸗

lichkeiten , die unſer Liebſtes , Beſtes , unſere Kleinen , beherbergen ,
unſer Augenmerk zuwenden . Schon ſeit einigen Jahren erfolgen
auf Veranlaſſung des Rektorats in jedem Schulhaus ſogen Probe⸗
alarmierungen , die beliebig oft vom Oberlehrer jedes Ge⸗
bäudes , namentlich nach Neubeſetzung der Schulabteilungen an
Oſtern , vorzunehmen ſind . Eine beſtimmte Zuteilung der Ausgänge ,
der zu benützenden Treppen , eine feſtzuhaltende Rangordnung kann
aus leicht begreiflichen Gründen nicht ſtattfinden , da bei einem

Ernſtfalle gerade durch ſolche Schabloniſierung das Unglück
ver⸗

größert werden würde . ( In einigen norddeutſchen Städten beſtimmt
ein ausgehängter Situationsplan die genaue Entleerung der Schul⸗
häuſer . ) Die Probealarmierungen haben den Zweck , die Kinder frei
von Furcht zu machen und ſie zum raſchen und ruhigen
Verlaſſen der

anlaſſen . Etwaige mit körperlichen Gebrechen behaftete Schüler ſt
ebent . unter Mithilfe von Schülern wegzutragen , der Klaſſenlehrer
hat das Klaſſenzimmer als letzter zu verlaſſen . Unſere neuen Schul⸗

Treppen mit

eiſernen Geländern , durch breite Korridore , durch
Beſeitigung der Holzböden und durch ſich nach außen

häuſer bieten durch breite , feuerfeſte

öffnende Türen die größte Gewähr zur Verhütung einer Kata⸗
ſtrophe und zur raſchen Entleerung der Gebäude , Trotzdem iſt es
nicht ausgeſchloſſen , daß namentlich an älteren Gebäuden einzelne
Mißſtände ins Auge fallen . Darum wurden ſofort zwiſchen Rektorat ,
Stadtrat und Hochbauamt die nötigen Erhebungen zur Beſeitigung
etwaiger vorhandener Mängel gepflogen , um die ſich ergebenden
Mißſtände ungeachtet des Koſtenpunktes ſofort zu beſeitigen . Die

nötige Begehung der einzelnen Gebäude durch Angeſtellte des Hoch⸗
bauamts hat bereits ſtattgefunden . Auch wir möchten namentlich guf
die mitunter mangelhaften Zugangsverhältniſſe bei den zu Feier⸗
lichkeiten verwendeten Turnhallen hinweiſen ( Weihnachtsfetiernl ) ;
hiebei kann der früheren Bauleitung der Vorwurf nicht erſpart blei⸗

ben , daß auch an noch neueren Gebäuden und Hallen ſich verſchie⸗
dene Haupttüren nach innen , anſtatt nach außen öffnen . Ferner
dürften nicht bloß ein , ſondern mehrere Schlüſſel zu den

ſtets in der Nähe der Schulgebäude anzubringenden Feuermel⸗
dern an verſchiedenen Stellen eines ausgedehnten Schulhauſes
nottvendig ſein , damit die zur Rettung etwaiger gefährdeter Klaſſen
dringend nötige Feuerwehr ohne Aufenthalt herbeigezogen werden
kann . Sehr zu begrüßen iſt die Ausrüſtung des Schulde⸗
ners bezw . deſſen Zimmer mit einer ſogen . Jeuerhuppe , die
neben dem ( vielleicht unterbrochenen ) elektriſchen Alarmläutewerd
die ſicherſte Gewähr für eine ſchnelle , überall vernehmbare Meldung
bietet . Die vielen bei Schulhausbaulichkeiten innezuhaltenden Bau⸗
vorſchriften werden zweifellos künftighin noch ſtrenger gehandhabt
werden . Ob ſich bei unſern langgezogenen Flügelbauten nicht auch die
Erſtellung eines Notausgangs durch Ausbau eines Gangfen⸗
ſters zu einer ins Freie führenden Türe empfehlen würde , über⸗
laſſen wir der Beurteilung der betr . Amtsſtellen . Jeder Beſucher
eines Schulhauſes hat ſich von der die größte Garantie bietenden
Feuerſicherheit des betr . Gebäudes überzeugt , und wenn wir auch mit
vielen Andern fragen : „ Was ſoll denn brennen ? “ , ſo wollen wir uns
doch nicht unkätig in Ruhe und Sicherheit wiegen , ſondern dent
Guten zu noch Beſſerem verhelfen , d. h. kleine Mängel und Miß⸗
ſtände beſeitigen helfen , ſo daß wir unſere Pflicht nicht verſäumt
haben .

* Aus Ludwigshafen . Der ledige Schloſſer Richard Matt⸗
hern von Mundenheim ſtürzte geſtern nachmittag in der

Giunliniſchen Fabrik bei der Reparatur einer Tonmiſchmaſchine
aus einer Höhe von 2 Metern ab und erlitt einen Naſenbein⸗
und einen Unterkieferbruch , ſowie ſonſtige ſchwerere Verletzungen
Man brachte den Verunglückten ins ſtädtiſche Krankenhaus

In das Engroslager des Arbeiterkonſumvereins Ludwigshafen in
der Goetheſtraße wurde heute nacht eingebrochen . Die

Diebe begnügten ſich mit Nahrungsmitteln . Geld fanden ſie
keins . — Der Matroſe Franz Schott aus Lorch a. Rh . ent «

fernte ſich am Samstag von ſeinem im Luitpoldhafen liegenden

Schiffe Mannheim 22 der Mannheimer Dampfſchleppſchiffahrtss
Geſellſchaft um Einkäufe zu machen und iſt bis jetzt nicht zurück⸗

gekehrt . Es wird vermutet , daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt .

Bei verſchiedenen Flaſchenbierhändlern wurden geſtern Repi⸗

ſionen vorgenommen . Einige gelangten zur Anzeige , weil ſie das

Anziehen des Luftſchlauches beim Abfüllen des Bieres noch mit

dem Munde beſorgen und auch ſonſt die Abfüllräume inbezug auf
Reinlichkeit zu beanſtanden waren . — Der ledige 18 Jahre alte

Taglöhner Jakob Danter aus Frieſenheim , welcher am 18 .

März einem Tagner drei Anzüge , eine Taſchenuhr und einen

Ring im Geſamtwert von 120 Mark ſtahl , wurde geſtern feſe⸗
genommen .

wird der

———

—

Schullokale in beſtimmter Ordnung zu ver⸗

—
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Mutmaßliches Wetter am 26. und 27. März . In ganz

Europa mit Ausnahme von Mittel⸗ und Unteritalien ſteht das

Barometer tzt über Mittel . Für Donnerstag und Freitag iſt
aher eine Fortſetzung des warmen und trockenen Wetters zu

erwarten .

Polizeibericht vom 25 . März .
Tötlicher Unglücksfall . Der im Pol . ⸗Bericht vom

28. ds. Mts . erwähnte Tagl . Joh . Chriſtof Stauch von Aſſam⸗

ſtadt , der am Sonntag , 22 . ds . Mts . abends 68%4 Uhr beim

Neckarauer Uebergang von einem Straßenbahnwagen umgefahren
und ſchwer verletzt wurde , iſt in vergangener Nacht im allgem .

Krankenhaus hier ſeinen Verletzungen erlegen .

Unfälle : Auf der Straßenkreuzung Kaiſerring⸗Bismarck⸗
ſtraße wurde geſtern vorm . vor dem Bismarckdenkmal ein 56 J .
alter verh . ſtädt . Taglöhner von einem zu kurz in die Straße
einbiegenden Flaſchenbierwagen einer Schwetzinger Brauerei um⸗

geworfen , überfahren und mehrfach erheblich verletzt .
Ein 43 Jahre alter verh . Magazinarbeiter von hier fiel

geſtern Nachmittag in einer Getreidelagerhalle am Binnenhafen
von einem etwa 4 Meter hohen Stoß Getreideſäcke kopfüber her⸗
unter auf den Boden und blieb bewußtlos liegen . Er erhielt am

Kopfe erhebliche Verletzungen und mußte mittelſt Sa⸗

Ritätswagen ins allgem . Krankenhaus verbracht werden .

Brandausbruch : Auf noch unaufgeklärte Weiſe ent⸗

ſtand am 22 . ds . Mts . vorm . in einer Fahrradreparaturwerkſtätte
im Hauſe Seckenheimerweg No . 11 in Neckarau ein Brand , wo⸗

durch ein Fahrnisſchaden in der Höhe von angebl . 200 —300 Mark

berurſacht worden iſt . Das Feuer wurde von Hausbewohnern

wieder gelöſcht . ( Schluß folgt . )
— — —— —

Stimmen aus dem Publikum .
Geehrter Herr Redakteur !

Sie haben zwar bereits mit treffenden Ausführungen an

dem Vortrag des Herrn Dr . Hagemann Kritik geübt , ge⸗

ſtatten Sie uns aber noch eine diesbezügliche Bemerkung . Es

muß auffallen , daß Herr Dr . H. in fragl . Vortrag gar nichts von

der Inſzenjerungs⸗Kunſt der Meininger erwähnt hat . ( Nur

von deren Chor ſprach er ! ] Und doch hat ſolche ſeiner Zeit wie

eine Offenbarung gewirkt und kann heute noch, gerade mit Bezug

auf das klaſſiſche und hiſtoriſche Drama , als vorbildlich gelten .

Wer Gelegenheit gehabt hat , von den Meiningern ſ. Zt . — um

nur von den Shakeſpeare ' ſchen Dramen zu reden — „ Julius Cä⸗

jar “ und das „ Wintermärchen “ zu ſehen , der weiß , was er von

der neuen „ Vorhang⸗Kunſt “ — man geſtatte uns dieſen , vielleicht

ſcharfen , aber , wie uns ſcheint , bezeichnenden Ausdruck —, die

Herr Dr . Hagemann propagiert , zu halten hat . Und wenn ein

hieſiges Blatt im eifrigen Beſtreben Herrn Dr . H. Weihrauch

zu ſtreuen , behauptet hat , dieſe Vorhang⸗Kunſt werde in den

nächſten Jahren vom Publikum vollkommen anerkannt werden ,

ſo prophezeien wir demgegenüber , daß ſolche über kurz oder lang

ebenſo ſang⸗ und klanglos verſchwinden wird , wie das bei der

Münchner Shaleſpeare⸗Bühne der Fall war , daß aber die große

Inſzenierungs⸗Kunſt der Meininger nach wie vor als nach⸗
ahmenswert beſtehen bleibt . Im Uebrigen möchten wir Herrn

Dr . Hagemann den Goethe ' ſchen Spruch zurufen : „Grau, ten⸗

rer Freund , iſt alle Theorie “ und ihn bitten , für ein etwas ab⸗
wechslungsreicheres Repertoire , namentlich in Bezug auf die
Oper und Opereite zu orgen . Dasſelbe iſt jetzt von einer Ein⸗
tönigkeit , die kaum noch übertroffen werden kann . Eine Novität

haben wir ſeit Beginn der Saiſon in der Oper Aberhaupt noch

nicht gehabt , ( denn die verunglückte Pantomime „Jitzebutze kann

doch nicht als Oper gelten ) und das , was uns von älteren Opern
geboten wird , bewegt ſich in einem ganz engen Kreſſe. Aehnlich
iſt es mit der Operette . Seit Monaten hören wir da nichts,
Vogelhändler “ und „ Die Fledermaus “ . Warum wird nicht zur

Abwechslung , wenn man ſchon nicht mehr Novitäten geben kann

oder will , eine der lieben älteren Operetten , wie: „ Mamſell An⸗

zot “, „ Der Zigeunerbaron “ , „ Der Bettelſtudent „ „ Der Opern⸗
ball “, „ Blaubart “ ( die beiden letzten ſind jetzt zuch in Berlin wie⸗
der mit großem Erfolg gegeben worden ] aufgeführt ? Schon im

Intereſſe der Kaſſe müßte dies doch geſchehen. Auch eine ſtarke
Vernachläſſigung des klaſſiſchen Dramas müſſen wir konſtatieren .
Seit Beginn der Saiſon hat man uns ſchon die Wallenſtein⸗Tri⸗
logie verſprochen , ſie iſt bis heute nicht erſchienen , ebenſowenig
eines der anderen Schiller ' ſchen Meiſterwerke : „Maria Stuart “ ,

die „ Jungfrau von Orleans “ , „Wilhelm Tell „ die alle ſchon
lange nicht mehr gegeben wurden . Von Leſſing wurde nur ein⸗

mal „ Nathan der Weiſe “ aufgeführt und von den Goethe ſchen
Meiſterwerken : „ Goetz von Berlichingen “, „ Egmont „Fauſt “,
die auch ſchon ſeit längerer Zeit von der hieſigen Bühne ver⸗

ſchwunden ſind , haben wir auch nichts zu ſehen bekommen. Kleiſts

„ Prinz von Homburg “ , der uns ſogar als Feſtaufführung ver⸗

ſprochen war , iſt ebenſowenig geſpielt worden , wie eines ſeiner

ſonſtlgen Werke . So möchten wir denn Herrn Dr . Hagemann

zu dem oben zitierten Goethe ' ſchen Vers noch in Bezug auf das

Repertoire den alten lateiniſchen Spruch zurufen : Hie Rhodus ,
ic salta!

Mehrere Theaterfreunde .
— — —

zus bem Grossberzogſum .
Heddesheim , 22 . März . Das trockene auch etwas

Wärmere Wetter kommt den Landleuten gut zu ſtatten .
Ueberall ſieht man wie die Gärten fleißig bearbeitet werden .

Allem voran werden die Gutſchen für Tabakpflanzen und

Dickrüben geordnet . In einzelnen wärmeren Lagen ſoll das

liebe Tabakkraut bereits grünen . Mehrere Steinobſtſorten ,
beſonders Pfirſiche und Aprikoſen , beginnen ihre Blüten zu
entfalten . Die Ausſaat der Gerſte konnte gut beendet werden .

Wenn die Witterung günſtig bleibt , wird in Bälde mit dem

Ausſtecken der Kartoffeln begonnen . Möge Fleiß und Rührig⸗
keit auch dieſes Jahr reich belohnt werden !

Heidelberg , 23 . März . Ein 10jähriger Schüler wollte

Heſdern in der Werderſtraße zu Neuenheim ſeinen in den Nachbar⸗
garten geworfenen Ball zurückholen . Er verſuchte den mit Draht⸗
ſpitzen verſehenen Stakettzaun zu überſteigen , blieb jedoch oben
hängen und ſo bohrte ſich eine der Spitzen in den Leib . Der
Kleine wurde von Paſſanten auf dem Zaune hängend gefunden
und aus ſeiner entſetzlichen Lage befreit . Er wurde zunächſt in
das akademiſche Krankenhaus und von dort nach Anlegen eines Ver⸗
bandes in die elterliche Wohnung verbracht . — Ueberfahren
wurde geſtern vormittag in der Bahnhofſtraße , Ecke der Landhausſtr . ,
das 5 Jahre alte Töchterchen des Platzaufſehers Ed . Greulich ,
Römerſtraße 24 wohnhaft . Das Kind war den vom Exerzierplatz
heimkehrenden Soldaten nachgelaufen und wollte ſich in der Bahn⸗
hofſtraße wieder nach Hauſe begeben . Ein Fuhrmann mit einem
ſchweren Laſtwagen bog gerade um die Ecke und das Kind lief den
Pferden direkt unter die Hufe . Das Vorderrad des Wagens ging ihm

zber den Leib ; da ſprang ein Soldat hinzu und zog das jam⸗

Mannheim , 25 Mäürz .Mittagblatt . )
de Mädchen dem Wagen hervor

Verletzungen wurde Kind ins akademiſch 5
Leutershauſen , 23 . März . Der Bürgerausſchuß

beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung mit 51 gegen 6 Stimmen
des Rathauſes bezw. einen Anbau .

März . Unter zahlreicher Beteiligung
eilen des Landes fand am letzten

hier die konſtituierende
Sitzung des Landesverbandes bad . Schloſſermei⸗
ſterr ſtatt . Nach dem einleitenden Vortrag des Sekretärs der Hand⸗
werkskammer Dr . Loth üker die Notwendigkeit der Fachorganiſa⸗
tion und die Aufgaben des Verbandes und einem weiteren Referat

Schloſſermeiſters Vrand hier über verſchiedene Standesfragen
wurden die Verbandsſtatuten durchberaten und im Anſchluß daran
die Wahlen vorgenommen . Als Verbandsvorſitzender wurl . Schloſſer⸗

Krankenhaus verbrach25

Dden

meiſter Daler , als deſſen Stellvertreter Schloſſermeiſter
Croke , als Schriftführer Schloſſermeiſter Blum und als
Kaſſier Schloſſermeiſter Schlachter gewählt . Ferner wur⸗
den in den geſchäftsfüͤhrenden Ausſchuß aus jedem Kammerbezirk
drei Schloſſermeiſter gewählt . Der Verband iſt Mitglied des ſüd⸗
deutſchen Schloſſermeiſter⸗Verbandes , deſſen Verbandsvorſitzender
Nicolaus von Mannheim ebenfalls anweſend war .

* Karlsruhe , 23 . März . Geſtern Nachmittag übertrat
ein hieſiger lediger Taglöhner mit einem Kameraden mehrfach
die Vorſchriften über die Schloßplatzanlagen . Als ein Schutz⸗
mann die Namen feſtſtellen wollte , wurde ihm die Namensangabe
verweigert , ſodaß er beide auf die Polizeiwache im Amtshaus zu
verbringen ſuchte . In der Karl Friedrichſtraße ergriffen die bei⸗
den Siſtierten die Flucht und ſprangen in das Haus Kaiſerſtraße
Nr . 62 . Obgleich die Flüchtigen vom Schutzmann ſofort verfolgt
wurden , konnten ſie nicht mehr ergriffen werden , da ſie ſich vom

Dach des Anweſens Kaiſerſtraße 62 aus in das Nebenhaus flüch⸗
teten . Der Vorgang verurſachte einen Menſchenauflauf von

mehreren hundert Perſonen .

oc . Bretten , 23 . März . Der ſtädtiſche Voran⸗
ſchlag ſieht für das laufende Jahr in Einnahme 115 274,14 Mk. ,
in Ausgabe 209 458,69 Mk . vor . Der Fehlbetrag mit 94 184,55
Mk . iſt durch Umlage zu decken , zu welchem Zweck ein Umlageſatz
von 34 ( gegen 45 Pfg . im Vorjahre ) vorgeſehen wurde . Während
jedoch im Vorjahre von 100 Mark Einkommenſteueranſchlag 1,35
Mk . zur Ehebung gelangten , werden heuer 2,04 Mark erhoben .

Baden⸗Baden , 28 . März . Ein höchſt bedauerlicher Un⸗
glücksfall , wodurch eine Familie in tiefſte Trauer verſetzt wurde ,
hatte ſich geſtern abend dahier ereignet . Karl Bodemer , welcher in
ſeiner Eigenſchaft als Hauptmann der 2. Kompagnie der hieſigen
Feuerwehr mit einigen Offizieren der Hauptprobe der Lichtentaler
Feuerwehr angewohnt hatte , ſtattete auf dem Heimwege einem
Freunde einen Beſuch ab . Beim Nachhauſegehen fiel er ſo unglücklich
die Treppe hinunter , daß er einen doppelten Schädelbruch erlitt ,
an deſſen Folgen er heute nachmittag geſtorben iſt . Bodemer
ſtund Mitte der fünfziger Jahre .

* Hornberg , 23 . März . Ein farbenprächtiges Bild bot
am Dienstag der Hochzeitszug aus Reichen bach zur
hieſigen Kirche . Die Tochter des Oberſteigbauern Epting wurde
dem Sohne des Langenbachbauern Hildbrand angetraut . Die

Angehörigen von zweien der größten Hofgüter in der Gemeinde
ſind dadurch in verwandtſchaftliche Beziehung getreten . Dem
Zuge voraus marſchierte , wie das „ E. v. . “ erzählt , die einhei⸗
miſche Muſik . Im Zug ſelbſt bildeten die 14 Ehrenjungfrauen
( Schäppelmädchen ] im feſttäglichen Gewande , den Rosmarin⸗

ſtrauß in der Hand eine prächtige Gruppe . Die männlichen Teil⸗

nehmer trugen den Strauß auf dem Hute . Nach der Trauung

ging es mit Muſik nach dem Gaſthaus zum „ Mohren “ zum Hoch⸗

zeitsſchmauſe . Die großen Räume genügten zeitweiſe nicht , um

alle Gäſte aufzunehmen , die aus der ganzen Umgebung gekommen

waren . Es entwickelte ſich ein maleriſches Feſtgetriebe . Neben

den Trachten von Reichenbach und Gutach waren auch Schäppel⸗

mädchen aus Buchenberg ( große Schäppel , wie ſie in Tennen⸗

bronn getragen werden ) , Wäldertrachten , neben den farbenpräch⸗

tigen Trachten aus dem Kinzigtal und Schapbachtal die ſtreng

einfachen Trachten aus Lauterbach , die Tennenbronner Trachten ,

St . Georgener , Stockwälder etc . vertreten . Auch die „ Lehenge⸗

richter “ fehlten nicht , die ehemaligen „ Flößer “ mit dem Wahr⸗
zeichen des Standes , der den modernen Verkehrsmitteln weichen
mußte . Ein prächtiger , geſunder Menſchenſchlag , der hier in

fröhlicher Luſt genoß , was Küche und Keller des Mohrenwirts zu

bieten hatte . Auch die „ Morgenſuppe “ , die vor dem Aufbruch
aus Reichenbach im Hauſe ſelbſt genommen wurde und ein ſpe⸗

zieller Schwarzwald⸗Brauch iſt , ſoll nicht ſchlecht ausgefallen

ein . 8
* Freiburg , 22 . März . Geſtern nacht gab ein Un⸗

bekannter auf den Poſten der Zinne 1 des Landesgefängniſſes
ſechs Revolverſchüſſe ab , glücklicherweiſe ohne zu

treffen . Der Mann verſchwand dann im Dunkel der Nacht.
Verdacht hat man lt . „FIrb . Ztg . “ auf ein Individuum , das ſich

vorher in jener Gegend herumgetrieben und dem Nachtpoſten
der Erbgroßherzog Friedrichkaſerne gegenüber Drohungen
ausgeſtoßen hat . Er gab an 7 Jahre unſchuldig im Landes⸗
gefängnis geſeſſen zu haben und kürzlich entlaſſen worden zu

ſein . Er werde ſich durch Erſchießen der Poſten rächen .

Hoffentlich gelingt es , den Täter zu ermitteln.
* Lahr , 22 . März . Die erſt ſeit wenigen Tagen im

Gaſthaus zum „ Waldhorn “ hier bedienſtete , bejahrte Köchin
Pauline Schwab erlitt ſo ſchwere Brandwunden , daß ſie
noch geſtern abend geſtorben iſt . Als die Verunglückte ,
deren Kleider durch die Berührung mit dem Herdfeuer in

Brand gerieten , dies gewahrte , eilte ſie anſtatt etwas zu ihrer

Rettung zu unternehmen oder um Hilfe zu rufen , in den Hof

und überließ ſich, einer Feuerſäule gleich , ihrem Schickſal. An

den Füßen und dem größten Teil des Körpers war die Haut
buchſtäublich verbrannt , ſo daß der Tod für die Bedauerns⸗

e eine
Erlöſung war . 52 57 1 0 22 März . Auf verwegene Art iſt Freitag

Nacht ein wegen ſchweren Diebſtahls verhafteter Italiener aus

dem hieſigen Amtsgefängnis ausge 0 rochen . Nach Auf⸗
ſprengung ſeiner Zellentür begab er ſich durch den Speicher
aufs Dach des Gefängniſſes und ließ ſich am Blitzableiter in

einen benachborten Garten hinunter .

oc . Waldkirch , 23 . März . In Föhrenta ! brannte
das Anweſen des K. Steger und Ph . Diſch nieder . Vieh und
Fahrniſſe konnten gerettet werden . Das Feuer wurde durch einen

6jährigen Knaben verurſacht , der mit Streichhölzchen ſpielte ,

pfalz . heſlen und Umgebung .
* Ludwigsbafen , 25. März . Die im geſtrigen Abend⸗

blatt enthaltene Meldung von einer Kindesausſetzung ent⸗
ſpricht nicht ganz den Tatſachen . Die beiden Kinder ſind dem
Vater , einem hieſigen Gaſtwirt , von der Mutter übergeben wor⸗

5 weil er für den Unterhalt ſeiner Sprößlinge nicht geſorgt
at ,

* Zweibrücken , 22 . März . Eine Bluttat , die

wahrſcheinlich ein Menſchenleben fordert , trug ſich heute Nacht

dahier zu . Der 20 Jahre alte Tagner Erhar Pirrong von
hier geriet mit ſeinem Bruder , dem Bahnarbeiter Heinrich
Pirrong , mit dem er den ganzen Abend herumgezecht hatte,
in Streit . In deſſen Verlauf verſetzte Erhard Pirrong , nach⸗
dem er zuvor von ſeinem Bruder mit einer eiſernen Hacke ver⸗
letzt worden war , ſeinem Gegner einen tiefen Meſſerſtich in
den Unterleib , ſodaß die Gedärme hervortraten . Der Ver⸗
letzte wurde ins Spital verbracht , wo er bis heute noch nicht
das Bewußtſein erlangt hat . Es beſteht wenig Hoffnung , ihn
am Leben zu erhalten . Erhard Pirrong wurde von der
Polizei feſtgenommen . Vor ſeiner Feſtnahme machte er einen
Selbſtmordverſuch , wurde aber an der Ausführung verhindert

Sport .

. S . C. Die Teilnehmer der Antomobilfahrt rund um die Erde
ſind nunmehr auf vier zuſammengeſchmolzen , da der fran⸗
zöſiſche Motobloc⸗Wagen , der während der ganzen
Fahrt den Beſchluß bildete , das Nennen aufgegeben hat .
Infolge dieſes Verzichtes ſind von den urſprünglich 6 geſtar⸗
teten Fahrzeugen nur noch der deutſche Protos , der franzöſiſche
de Dion , der italieniſche Züſt und der amerikaniſche Thomas⸗
Wagen konkurrenzberechtigt . 2 franzöſiſche Wagen , der von
Pons geſteuerte Sizaire et Naudin und der von Godard ge⸗
führte Motobloc⸗Wagen , ſind bisher aus der Konkurrenz aus⸗
geſchieden . Der deutſche Protos⸗Wagen iſt in⸗
zwiſchen in Cheyenne am Fuße des Felſengebirges eingetroffen .
Die deutſchen Automobiliſten machen ſich nun daran , die ſchwie⸗
rige Fahrt über die ſchneebedeckten Rock ) Mountains anzu⸗
treten . Der franzöſiſche de Dion⸗Wagen hat Cheyenne ſoeben
verlaſſen und den Flecken Medicine Bow am Abhange des
Felſengebirges erreicht . Er liegt etwa 150 Kilometer vor dem
deutſchen Wagen . Der italieniſche Züſt⸗Wagen hat die Ueber⸗
ſteigung des Felſengebirges vollendet und iſt in der Stadt Ogden
am Großen Salzſee eingetroffen . Der amerikaniſche Thomas⸗
Wagen , der mit beträchtlichem Vorſprung die Spitze hält , be⸗
findet ſich auf dem Wege nach San Francisco , wo er jeden
Tag erwartet wird .

Das Eude des Journaliſteuſtreiks .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

EBerlin , 25 . März . Der Abg . Gröber nahm am

Schluſſe der geſtrigen Reichstagsſitzung das Wort zur Ge⸗

ſchäftsordnung und verlas folgende Erklärung :
„ Meine Herren : Es iſt mir eine perſönliche Ehrenſache ,

meinen verehrten Kollegen folgende Erklärung abzugeben : In
der Sitzung des Reichstages vom 19. März hat der Abg. Erz⸗
berger in einer Rede über die Kolonialpolitik geſagt , der Ein⸗
geborene iſt auch ein Menſch , ausgeſtattet mil einer unſterb⸗
lichen Seele und zu derſelben Beſtimmung berufen wie wir .
Nach Anhören dieſer Worte , wie ich ausdrücklich hervorheben
möchte , verzeichnet der amtliche ſtenographiſche Bericht Unruhe
und Zwiſchenrufe von der Journaliſtentribüne , lebhafte Ent⸗
rüſtungsrufe aus der Mitte , Glocke des Präſidenten . An den
lebhaften Entrüſtungsrufen aus der Mitte war auch ich betei⸗
ligt . Das Gelächter von der Journaliſtentribüne war ſo auf⸗
fallend , daß ich mit anderen Kollegen den Eindruck gewonnen
habe , es handle ſich um eine Verhöhnung des Inhalts der Aus⸗
führungen des Redners . Ich möchte hinzufügen , daß ich
wenige Tage vorher , nämlich in der Sitzung bom 3. März
durch einen Zuruf von der Journaliſtentribüne geſtört worden
bin , einen Zuruf , der dann vom Präſidenten gerügt worden
iſt . Der ſtenographiſche Bericht über die Sitzung vom 19. März
beſtätigt , daß ſolche Störungen von der Journaliſtentribüne
wiederholt erfolgt ſind . ( Sehr richtig im Zentrum . ) Wenn
ich in Erinnerung an dieſe Vorgänge in der letzten Zeit und

angeſichts der ernſten vom Redner behandelten Frage , meiner
Entrüſtung über das Gelächter einen unparlamen⸗
tariſchen Ausdruck gegeben habe , ſo bitte ich um
Entſchuldigung . “ ( Beifall im Zentrum . )

Die geſtern abend um halb 6 Uhr im Reichstag verſam⸗
melten Tribünen⸗Journaliſten beſchloſſen hierauf :

Die Journaliſten der Reichstagskribüne nehmen Kennt⸗
nis von der unter dem Drucke der Fraktionen des Reichstags
abgegebenen Entſchuldigung des Abg . Gröber . Wir erkennen
an , daß damit das Haus ſich bemühte , die Verfehlungen eines
Mitgliedes den Journaliſten gegnüber zu ſühnen und nehmen
mit Rückſicht auf die Intereſſen des Landes und des Parla⸗
ments vom Donnerstag die Arbeit wieder auf . “

Dieſer Beſchluß wurde mit 70 gegen 2 Stimmen ange⸗
nommen . Weiter wurde folgender Beſchluß angenommen :

„ Die Reichstags⸗Journaliſten ſprechen deutſchen
Preſſe für die einmütige , würdige Unterſtützung ihren Dank
aus und heben die Sperre über die Reichstagsverhandlungen
wieder auf . “

Die Verſammlung beſchloß fernerhin eine Dankeserklärung
an die Dreierkommiſſion . Ein Antrag , der ſtändige Vertretung
der Journaliſten in Permanenz zu erklären , wurde abgelehnt.
Der Verhandlungsleiter ſchloß die Beratungen mit einem Hoch
auf die deutſche und ausländiſche Preſſe und die Journaliſten⸗
tribüne .

* * *

Herr Gröber hat erſt unter dem Druck des Reichstages ſich
entſchloſſen , für einen unparlamentariſchen Ausdruck
um Entſchuldigung zu bitten . Die urſprüngliche Forderung
der Journaliſten ging dahin , er ſolle eine beleidigende Aeuße⸗
rung mit dem Ausdruck des Bedauerns zurücknehmen . Wenn

Herr Gröber und der Reichstag ſich nicht entſchließen konnten ,
der ſachlich doch eine Zurücknahme der Belei⸗
digung bedeutenden Erklärung die allein angemeſſene
Form zu geben , ſo fällt das ſchließlich ganz allein auf Herrn
Gröber und den Reichstag zurück . In der Sache ſind ſie
dem einmütigen Widerſtand der Preſſe gewichen ; wenn ich
für etwas um Entſchuldigung bitte , nehme ich es zurück , daß
der unparlamentariſche Ausdruck Gröbers eine be⸗

leidigende Aeußerung war , darüber beſteht Ueberein⸗

ſtimmung im In⸗ und Ausland . Vor der Oeffentlichkeit und

im Gefühl der Oeffentlichkeit hat Herr Gröber ſomit eine

beleidigende Aeußerung zurückgenommen . In der Sache ,
der Frage der Standesehre feſt , in der Form frage mehr
Gentleman als Herr Gröber ( oder der Reichs⸗

tag ? ) — ſo ſteht die Journaliſtentribüne da . Sie kann das
Urteil über Verlauf und Ende der Angelegenheit der öffent⸗
lichen Meinung überlaſſen , die , wie die „ Kreuz⸗Itg . “ geſtern

betonte , in der ganzen Welt auf der Seite der Preſſe ſteht .

—
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Mannheim, 25 . März .
* General⸗Anzeiger . (Mittaablatt . ) 8. Seite.

Gerichtszeitung .
* * Freiburg , 23 . März . Eine intereſſante Verhandlung

ſand am Samsitag gegen den 20 Jahre alten Metzgergehilfen

Wilhelm Geng von Heitersheim wegen ſchweren Dieb⸗

ſtahls vor der hieſigen Strafkammer ſtatt . Der Witwe

Heinrich Meyer , die Geng gegenüber wohnte , waren aus ver⸗

ſchloſenem Haus und Zimmer 345 Mark geſtohlen worden . Al⸗

les war intakt . als die Hausinſaſſen vom Felde kamen . Die zu⸗

gezogene Gendarmerie , welche die Geldſchatulle auch unverſehrt

fand , bemerkte bei weiterer Unterſuchung indeſſen doch die Ver⸗

letzung einer Schranktüre im gleichen Raum , einen Stemmeiſen⸗

eindruck und an der oberen Schrankleiſte den Abdruck eines fet⸗

tigen Handgriffs . Endlich empfing die Gendarmerie einen Brief ,

er war anonym und wies auf den jüngeren Sohn des Metzgers

Geng , den obigen Angeklagten , hin . Nach kurzer Darlegung der

daktyloſkopiſchen Fortſchritte , durch photographiſche Aufnahme
und Vergrößerungen demonſtriert , weiſt der Sachverſtändige pho⸗

kographiſche Aufnahmen der Hand⸗ und Fingerabdrücke von der

Schrankleiſte , ſowie der Hand und Finger des Angeklagten vor .

Dieſe werden auch in der Dunkelkammer , zu welcher das Be⸗

ratungszimmer umgewandelt iſt , und wohin ſich der Gerichtshof
und ein Teil des Publikums begibt , in Belichtung ſchärfer de⸗

monſtriert . Der Linienlauf des Fingerabdrucks und der Finger

des Angeklagten ſtimmten aufs Haar . In den Gerichtsſaal zu⸗

rückgekehrt , lautet das Sachverſtändigengutachten dahin : das chs⸗

miſch unterſuchte Fett von dem Fettfingerabdruck war Tierfett
( Geng hatte am Tag der Tat Würſte gemacht ) , und die Finger⸗
abdrücke ſtammen von der Hand des Angeklagten . Der Gerichts⸗

hof verurteilte ihn , lt „ Bad . Pr . “ , darauf wegen des am hellen
Tage verübben ſchweren Diebſtahls und Diebſtahlverſuchs bei der

Witwe Meher zu 1 Jahr Gefängnis .

Von Tag zu Tag .
— Zuſammenſtoß zwiſchen Soldaten u:

Sicherheitswachleuten in Brünn . Brünn , 28 . Märs .
In der Nacht von Samstag auf Sonntag kam es hier zu einem

blutigen Zuſammenſtoß zwiſchen Soldaten und Sicherheitswach⸗
leuten . Etwa 20 Mann des hier garniſonierenden niederöſter⸗

reichiſchen Infanteriergiments Nr . 49 , die nur noch 100 Tage zu

dienen haben , feierten dieſen Anlaß in einem Gaſthauſe in Altbrünn .
Als ſie dann lärmend in die Stadt zogen , wurden ſie von einem
Wachmann zur Ruhe ermahnt . Einer der Soldaten benahm ſich
aber exzeſſiv gegen den Wachmann und dieſer wollte den Namen des

Soldaten feſtſtellen . Die andern Soldaten weigerten ſich jedoch,
ſeinen Namen anzugeben , drangen auf den Wachmann ein und
warfen ihn zu Boden . Dieſer gab nun das Notſignal, worauf ein

zweiter Wachmann zu ſeiner Hilfe herbeieilte . Die beiden Wachleute
wurden aber von den Soldaten angegriffen und

1eruntergeſchlagen . Die Soldaten zogen ihre Bafo⸗25 78 1 19 5 1 die Wachleute zurück . Dieſe
hatten zu ihrer Verteidigung die Säbel gezogen , und in dem Hand⸗
gemenge erlitten der Korporal Cgerny, der Gefreite Fink und die

Infanteriſten Kuba und Slama ſo ſ chwere Verletz
1950 gen ,

daß ſie mit dem Ambulanswagen der Rettungsabteilung in

das Garniſonsſpital gebracht werden mußten . Die beiden Wachleute
kamen mit leichteren Verletzungen davon . Das Militärgericht hat

—
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Kopenhagen , 25 .

gabel erſtochen .
wurde verhaftet .

Letzte hachrichten und Telegramme .
* Par is , 24 . März . Der mit der Unterſuchung gegen den

Finanzmann Rochotte betraute Richter beſchlagnahmte

die Summe von 9 Millionen Francs , die in verſchiedenen Banken

hinterlegt waren . Am 24 . März wurden dret weitere Klagen
eingereicht .

* London , 24 . März . Bei der Erſatzwah ! in Peck⸗
ham für das verſtorbene Unterhausmitglied Clark Ciberal ) ,

wurde Gouch ( Unioniſt ) mit 6970 Stimmen gegen Gautreu
( liberal ) , der 4476 Stimmen erhielt , gewählt. Clark war im

Jahre 1906 mit einer Mehrheit von 2339 Stimmen gewählt wor⸗

4* Waſhington , 24 . März . Die Einladung , die ameri⸗

kaniſche Flotte möge China beſuchen, iſt angenommen worden.
Gleichzeitig beſchloß das Kabinett , keine weitere derartige Ein⸗

badung anzunehmen .
Arbeiterbewegung .

* Hamburg , 24 . März . Die Gruppe „Deutſche See⸗
ſchiffswerften “ des Verbandes deutſcher Eiſeninduſtriellen
hatte die Ausſtändigen der Howaldtwerke aufgefordert , die Ar⸗
beit bis zum 21 . ds . wieder aufzunehmen . Da die Ausſtän⸗
digen dieſer Aufforderung nicht nachgekommen ſind , wird die

Gruppe den Betrieb in den Deutſchen Seeſchiffswerften vom

28 . ds . ab bis auf weiteres einſchränken .
Der Fall Wahrmund .

* Wien , 24 . März . ( Budgetkommiſſion des Ab⸗

geordnetenhauſes . ) Unterrichtsminiſter Dr . Marchet
erklärte , er wolle ſich zunächſt mit dem Fall Wahrmund be⸗

faſſen . Er ſtellte feſt , daß Wahrmund Profeſſor des Kirchen⸗
rechts an der juriſtiſchen und nicht an der theologiſchen Fakul⸗
tät der Univerſität Innsbruck iſt , und betonte , die Freiheit
der Lehre und der wiſſenſchaftlichen Forſchung ſolle für
Kirchenrechtslehrer gelten wie für Rechtslehrer und für jeden
wiſſenſchaftlichen Forſcher .

Der Miniſter berief ſich auf ſeine im Abgeordnetenhauſe ab⸗

gegebene Erklärung über die ſtaatsgrundgeſetzliche Garantie der

wiſſenſchaftlichen Forſchung , die eine unverrückbare Richtſchnur

bilden werde . Er erklärte , aus dieſem Geſichtspunkte ergebe ſich

auch die Antwort auf die Frage , ob ein Hochſchulprofeſſor von

ſeiner Lehrkanzel enthoben werden müſſe , weil er von dem ihm

zuſtehenden Rechte der freien wiſſenſchaftlichen Forſchung Ge⸗

brauch machte . Dieſe Antwort ſei zu verneinen .

Er glaube ſich mit dieſer Anſicht im Einklang mit der über⸗
wiegenden Mehrheit des Ausſchuſſes ſowie mit dem Berichter⸗
ſtatter zu befinden , der geſtern ebenfalls erklärte , daß von einer

Maßregelung Wahrmunds keine Rede ſein könne und bürfe .

Was die Broſchüre Wahrmunds anbelange , ſo habe er , der Mi⸗

wiſter , Verſtändnis für die Behauptung des Berichterſtatters und

anderer gewichtiger Perſonen , welche ſich durch einzelne Stellen

der Vorträge und der Broſchüre Wahrmunds in ihren religiöſen

Gefühlen ſchwer verletzt fühlten . Da aber die Angelegenheit bei

Gericht anhängig gemacht worden ſei , ſo ſei ihm , dem Miniſter ,
wenn nicht der unverbrüchliche Grundſatz des Rechtslebens ſchwer

verletzt werden ſolle , die Möglichkeit genommen , ein Urteil über

die Aeußerungen Wahrmunds abzugeben , umſomehr als der Tat⸗

beſtand nur auf behördlichem Wege feſtgeſtellt werden könne .

Um auch nur im geringſten auf den Fall Wahrmund über⸗

haupt Bezug zu nehmen , ſtehe er , der Miniſter , nicht an , den all⸗

gemeinen Standpunkt dahin zu präziſieren , daß die Freiheit der

wiſſenſchaftlichen Forſchung ſich auf jedem Gebiete , alſo auch auf

religibſem Gebiete , ungehindert betätigen und entfalten können

müſſe . Sie müſſe aber auch freigehalten werden von allem , wo⸗

durch ſie ſich mit den tief ins Gefühl vieler Menſchen wurzeln⸗
den religiböſen Ueberzeugungen ohne Not in Widerſpruch ſetzt .
Mit Bezug auf die katholiſchen Studentenverbindungen betonte

der Miniſter die Bedeutung der akademiſchen Freiheit als einer

der wichtigſten Grundlagen des Hochſchulweſens und bedauerte ,

daß die akademiſche Jugend ſich bisweilen zu Ausſchreitungen

hinreißen ließe . Die Regierung ſtehe auf dem Standpunkte , daß
allen Univerſitätshörern , gleichviel welcher Nationalitäten und

Konfeſſionen , dieſelben Rechte zukämen .

Marokko .

* Paris , 24 . März . Den Deputierten ging heute der

Bericht Doumers über die Ergänzungskredite für Marokko zu .
Der Berichterſtatter ſtellt feſt , daß es gegenwärtig von Wichtig⸗
keit ſei , im ſcherifiſchen Reiche einen Zuſtand herzuſtellen , der

es dem Sultan geſtatte , daß Land mit Hilfe Frankreichs und

in Uebereinſtimmung mit der Algecirasakte zu reorganiſteren .
Die Opfer Frankreichs für die Aufgabe , die es nicht begehre ,
würden ſeine Rechte Europa gegenüber bei dem Ziviliſations⸗
werk in Marokko vermehren . Der Bericht ſchließt mit der

Bitte , den Kredit in einer Höhe von 16 Millionen Francs zu

genehmigen .
Des Kaiſers Mittelmeerfahrt .

* Roö m, 24 . März . In einem Leitartikel über die Zu⸗

ſammenkunft in Venedig weiſt die „ Tribuna “ auf die Bedeu⸗

tung des Dreibundes für die Entwicklung Italiens hin und

begrüßt den deutſchen Kaiſer als treuen Bundesgenoſſen und

aufrichtigen Freund Italiens , den das italieniſche Bolk liebe

und bewundere .
* Venedig , 24 . März . Anläßlich der bevocſtehenden

Ankunft des deutſchen Kaiſers und der Kaiſerin treffen viele

Fremde ein . In der Stadt herrſcht ein lebhafter Verkehr .
Viele Häuſer tragen Feſtſchmuck , der Bahnhof iſt mit Fahnen
und Blumen glänzend dekoriert ; das Baſſin San Marco , in

welchem viele deutſche und italieniſche Schiffe liegen , bietet
einen herrlichen Anblick . Der Militärattaché und der Marine⸗

attache von der deutſchen Botſchaft in Rom ſind hier ein⸗

getroffen . Miniſter Tittoni wird als Gaſt des Königs in dem

königlichen Palais wohnen .

Japan und China .
* Peking , 24 . März . Die engliſchen Kaufleute in Tienſin

und Niutſchwang beurteilen die Entſcheidung betreffend die be⸗

abſichtigte Fortſetzung der chineſiſchen Bahn von Heinmintum

nach Fakumoenn dahin , daß dieſe Bahn die ganze künftige Ent⸗

wickelung der Mandſchurei berühre , und erklärten , daß der ja⸗

paniſche Proteſt gegen das Projekt in Widerſpruch ſtehe mit den

von Japan im Friedensvertrag von Portsmouth gegebenenBürg⸗
ſchaften . Sie richteten durch Vermittelung der China Aſſo⸗
ciation und der Handelskammer einen ſcharfen Proteſt an das

britiſche Miniſterium des Aeußern .
5

Berliner Drahtbericht .
Von unſerem Berliner Rureau . ]

¶Berlin , 25 . März . Im Auftrage des Königs von

Sachſen wird Generalleutnant von Kämmerling die Prinzeſſin
Pia Monica vorausſichtlich am 6. April in Innsbruck
in Empfang nehmen und ſie dem König zuführen , mit welchem
ſie dann nach deſſen Südlandreiſe zuſammen in Dresden ein⸗

treffen wird .

Die Mittelmeerfahrt des Kaiſers .

JBerlin , 25 . März . Der König von Spanien
reiſt am 26 . März abends nach Rom . Das deutſche
Kaiſerpaar trifft heute um 312 Uhr in Venedig ein
und wird vom König von Italien , vom Miniſter Tittoni , der

Admiralität und den Behörden Venedigs empfangen . Bei
der Ankunft des Kaiſerpares gibt das ganze italieniſche Ge⸗

ſchwader den Salut von 21 Schüſſen ab . Die Herrſchaften be⸗

geben ſich in der Staatsgondel ans Land umgeben von den

hiſtoriſchen Galagondeln des venetianiſchen Adels , und in
den Königspalaſt zum Frühſtück . Nachmittags iſt das Feſt⸗
mahl an Bord der „ Hohenzollern “ , Am 26 . wird der

italieniſche König dem Kaiſerpaare nach Lido das Geleite

geben , von wo die Fahrt ins offene Meer beginnt . Falls das
Wetter günſtig bleibt , beabſichtigt der Kaiſer erſt am 9. April
in Korfu zu landen .

Drahtnachrichten unſeres Londoner Bureaus .
Die Rede Bülows .

London , 25 . März . Die heutigen Morgenblätter
beſprechen die Rede des Fürſten Bülow im Reichstage . „ Daily
News “ ſchreibt : Nichts konnte beſſer ſein als eine Bezugnahme
des Kanzlers auf den Brief des Kaiſers an Lord

Tweedmouth . Was er über die Beweggründe ſagt , welche
Deutſchland bezüglich des Aufbaues ſeiner Flotte leiten , war
nur zutreffend . Wir bedauern aber , daß in einem Punkte
durch die Rede des Fürſten Bülow allerdings in direkter Be⸗

zugnahme auf Sir Edward Grey über deſſen Reformpläne für
Mazedonien ein kalter Waſſerſtrahl erfolgt iſt . Darnach müß⸗
ten wir Deutſchland als böſen Geiſt des Oſtens , als Freund
des Sultans , als Unterſtützung der türkiſchen Mißwirtſchaft ,
als wahren Urheber an dem Leiden eines verdorbenen Volkes

anſehen . Wir wollen Deutſchland wohl , wünſchen deſſen
Freundſchaft und haben dazu unſer Aeußerſtes getan , aber wir
ſagen es frei heraus , daß wir nicht aufhören , Deutſch⸗
land als Feind der Geſamtheit und Bedrohung des
Friedens zu betrachten , ſolange es fortfährt , ſeine friedens⸗
ſtörende Rolle zu ſpielen . „ Daily Graphic “ beſchäftigt ſich be⸗
ſonders mit dem Teil der Rede , die dem Tweedmouthzwiſchen⸗
falle gilt und freut ſich, daß der Kanzler den Spieß gegen die
Jingo umgekehrt hat , vermag aber im übrigen das Flotten⸗
programm Deutſchlands nicht als defenſives zu betrachten .
Der „ Standard “ beſchäftigt ſich gleichfalls mit dem deutſchen
Flottenplane und ſucht nachzuweiſen , daß die deutſche Flotte
Uber ihre Aufgabe , den deutſchen Handel zu ſchützen , weit hin⸗

ausgehe . „ Daily Chronicle “ geſteht Deutſchland das Recht zu ,

ſich eine Flotte zu bauen , welche ſeinen Intereſſen entſpricht ,
bedauert es aber , daß Fürſt Bülow den mazedoniſchen Reform⸗
plänen Grey ' s gegenüber eine ablehnende Haltung angenom⸗
men hat .

Colkswirtschaft .
Neue Aproz . 7 Millionenanleihe der Stadt Maunheim

vom Jahre 1908 .

In der geſtrigen Sitzung des Stadtrats wurde das neue
4proßz . , auf 5 Jahre unkündbare 7 Millionen⸗ An⸗
lehen der Stadt Mannheim vom Jahre 1908 zum
Kurſe von 97,06 Prozent Valuta = 1. April 1908 an die fol⸗
genden Mannheimer Banken und Bankiers gemäß deren Angebot
vergeben : Rheiniſche Ereditbank , Süddeutſche
Diskontogeſellſchaft . ⸗G. , Badiſche Bank , Pfäl⸗
ziſche Bank , Filiale der Dresdner Bank , Win⸗

genroth , Soherr u. Cie , Süddeutſche Bank ,
Mannheimer Bank , H. L. Hohenemſer u. Söhne
und Marx u. Goldſchmidt .

Ungünſtige Lage des Roheiſenmarktes .

„ Die bei den Siegerländer Hochofenwerken borliegenden
Aufträge erreichen kaum 30 Proz . der Leiſtungsfähigkeit ; trog⸗
dem auf den einzelnen Werken kaum mehr als
iſt , haben die Vorräte bereits einen großen Umfang ange⸗
nommen ; ein weiteres Anſchwellen iſt durch den Mangel an
Platz ausgeſchloſſen . Die Auslandsaufträge fehlen gänzlich,
eine Aenderung iſt kaum zu erwarten . Das

Siegerland leidet beſonders unter hohen Kohlenpre iſen
im Gegenſatz zu Belgien , dem ſchärfſten Wettbewerber . Das

Kohlenſyndikat ſchädigt durch ſtarres Feſthalten an den hohen
Preiſen ſeine beſten Abnehmer , die reinen Hochöfen , und unter⸗
ſtützt die Hüttenzechen ; danach hätte das Syndikat ſeine Preis⸗
politik rechtzeitig einrichten ſollen , heute würde eine etwaige
Ermäßigung die eingetretene Stockung kaum wieder beheben .
Die Situation im Siegerland zeigt ein ſo krübes Bild ,

995
es in ſchlimmſten Zeiten bisher nicht der Fall

ar .

Mangel an Aufträgen , verſchiedene liegen ſchon ſtill
und erwägen , ob ſie den Betrieb nicht gänzlicheinſtellen
wollen . Es iſt fraglos , daß die kleinen Walzwerke ſo als die
Opfer der modernen großinduſtriellen Entwicklung zum Er⸗
liegen kommen .

* * A.

Die Firma „ Funk u. Sommer “ , Tonwerke in Pfaffen⸗
beerfurth i . O. ( Inh . Funk⸗Pfaffenbeerfurth , Sommer⸗Weinheim
hat ſich in eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haf⸗
tung mit einem Stammkapital von M. 150000 umgewandelt .
Die Geſellſchafter ſind faſt durchweg Angehörige der Weinheimer
Bürgerſchaft .

Neues vom Dividendenmarkt . Danziger Elektriſche Straßen⸗
bahn⸗A . ⸗G. 6,5 Prozent . — Vereinigte Bugſier⸗ und Frachtſchiff⸗
fahrtsgeſellſchaften, Hamburg 4 Prozent ( 6 Proz . ) . — Baheriſche
Spiegel⸗ und Spiegelglasfabriken in Fürth 8 Proz . i. V. 7 Proz. )

Waſſerſtandsnachrichten im Monat März .
Pegelſtationen Datum :

ein Ofen tätig

Die Blech⸗ und Stabeiſenwalzwerke feiern aus

vom Rhein : 20 . 21 22 . 23 . 24 . 25Vemerkungen

Konſtanz n 2,78 280
Waldshut . 82 1,73 1,85
Hüningen ) I7 . 37 . 36 . 37 . 50 . 52 Abds . 6 Uhr
Kehll . . . 99 1,92 ,91 1,89 194 2,00 ] N. 6 Uhr
Lauterburg 550 3,93 8,40 Abds . 6 Uhr
Maxaun 3,59 3,51 3,51 3,46 3,47 8,77 2 Uhr
Germersheim 3,20 . 05 3,04 . - F. 12 Uhr
Maunheim . 03 2,93 2,86 . 80 ,78 2,85 Morg . 7 Uhr
Mainz „ II . 10 ,01 0,90 0,84 . 78 . - E. 12 U ,
Bingen 194 4,72 1,66 10 Uhr
Kaub . J12,21 2,10 9,00 1,98 1,88 2 Uhr
Koblenz . 4,75 2,89 2,82 10 Uhr
Köln „ J303 2,88 2,65 2,52 2,40 2 Uhr
Ruhrort J2,60 1,98 1,86 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,18 3,08 3,01 2,93 2,93 3,00 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 11,12 1,08 1,08 1,12 120 B. 7 Uhr

*) Windſtill , Bedeckt , 19 C.

Geſchäftliches
* Italienreiſe . Wir verweiſen auf die in heutigem

Inſeratenteil erſcheinende Annonce „Heidelberger Geſellſchafts⸗
reiſe “, die jedermann nur beſtens empfohlen werden kann .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Boldenbaum :

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz LNirche .
Druck und Verlag der Dr . H. Haasſſchen Buchdruckere ,

G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

— — C

wird

Nasseler

Nls

Kinder⸗
Frühstück Hafer - Kaka

tausendfach ärztlich empfoblen . Er kräftigt , wirkt
nachhaltig sättigend und lasst während des Unterrichts
kein nervöses Hungergefühl aufkommen . — Nur echt
in blauen Kartons à 1 Mk. , niemals lose . 8

Lprecke auch vorzüglich xum tienen
f f

Seeignet . Alleinverkauf bei

Martin Deeker ,
A 3 , 4 , vis - - vis vom Theater , Telefon 1408,

Eigene Beparaturwerkstatt .

4147

„mähmaſchinen
fur Familiengebrauch und gewerbliche

703³3



8 Seite .

Iwangs - Jergeigerung .
Donnerstag , 26 . März 1008 ,

nachmittags 2 Uhr
welde ich 1 hieſigen Piand⸗
lokale mi 1
orte der
getzeben u

Mentraleſunzetger . Mannſeim , den 28 . Merz 1808 .
777 ! ! . . ã

Möbel verſchiedener Art 1
Heftmaſchine , 1 Perforier⸗
maſchine , 1 Tiegeldruck⸗
preſſe und Berſchiedenes .

Mannberm , 24. März 1908.
Glliſſen , Gerich svollzieher .

Heffenlliche Verfeigerung

in einigen Tagen

Beginn un naen Srossen
dß

5 5 5uz 25

7 besteht aus
1 erstklassigen Nummern

werde ich im Börſenkokal E 4
5 1. 8hier gemäß 8 578 . ⸗G . ⸗B . und WIT wie immer

*
28 Sack weizenmehl eine grosse Anziehungskraft ausüben .
Marke Ed. Kauffmann Söhne 7

( 5hier) gegen bare Zahlung Auch WIE er bringen wir
öffentlich verſteigern . 59227

aktuelle Sujets , die jedentallsMannheim , 25. März 1908 .
Vindenmeier , Gerichtsvollziehen .

Zwaugs -Verſteigerung .
donnerstag , 26 . März 1908 ,

nachmiltaus 12½ Uhr
derde ich in Waldhof vor de 155

Schulhaus gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öſſentlich !
verſteigern: 59228

Möbel verſch . Art .
Mannbeien . 24. März 1908.

Klee , Gerichtsvollziever .

Gartenbau⸗Verein „lora
Mannheim .

Donnerstag ,26 . März 1908 ,
%½9 Uhr abends , Ballhaus :

Milglieder⸗Vrrſaummlung
Mit Verloſung.

Zu zahlreicher Beteiligung lade :
78807höflichſt ein

allgemeine Sens Ation und

grossen ungeteilten Beifall

allerseits her VOrr ufen
werden .

5 Lom 24 - 30 . MArz Spielplan Vom 24 . - 30 . März

. Ein Streifzug durch Tanger
f

50 ( hochinteressant und aktuell ) .

2. Der Störenfrieddonelustigellundegeschichte). ,
3. Tonbiid : „ Carneval Venedig “

( Ein Virtuosenscherz ) .

78310

4 Die Löwenbraut Tilly Bebe
im Kreise ihrer wilden Lieblinge .

Angebot meiner

Der Vorſtand .
Sensatlonell ! Sensatlonell !

0 9 onne 8

Stiefel - Billigkeit
Deulſchnalionaler

Handlangsgehilfen⸗Verband.
Drisgruppe Mannheim .

Mittwoch, den
25. März

5. Seine neue Uhr GBurleske ) ,

s . Eine Bauernhochzeit in der Bretagne
( Skizze ) .wie noch nie

e 7. Willkommene Hülfe cein Kinemakhogr. Trich .552 of 261
4 5 —

23 Fe die sich selbst auf die feinsten Artikel erstreckt . . Der Rattenjänger von Hameln
des e ee 8 Einzig ete e

7 Schmidt , Bretten , uber :
rundlinien des Arbeits⸗

rechts , mit beſonderer Berück⸗
ſichtigung des Handlungs⸗

511 en⸗ chts .
Jebermann herzlich willkonmen .
Einteritt ſre . Der Vorſtand .

. Das Auge des Gesetzes wacht !
( Humoreske ) .

10. Tonbild : „Die verkaufte Braut “
esungen von dem berühmten Bassbuffo Ludwig
autler , Berlin .

14 . u. 12. Grammophon- Vorträge :
Euarico Caruso und Madame Tetrazzin ,

Heute von — 6 Uhr

brosser Kindertag .

Erstes Schuhhaus Mannheims

9 1, 1 Breitestrasse a 1, 1

126859
Atoller für Anfortigung

Künstlicher und moderner
Haararbelten .

Hegrunterlagen , sehr vor -
teilhaft zum selfistfrisieren .
Föpfe , einzelne Teile , per -
rücken , Scheitel u. Toupets ;
Naturgetreueste Auskührung .

Reelle Bedienung
Strongste Diskretion .

Heinr . Urbach , Snez .
Flanken 10 3, 81 . Eteg .

Franz Lühner & 00.
Unb. ? C. Frickinger & Frz . Kuhner)

2 „ „ „%„ „„ „ „«„ W„160
— —— „ „ „ empfenlen sich zur Lieferung samtlieber

Tom- Pieis 55
0 Kohlen

für Dauerbrandäfen M at⸗ e— 2

Feee de . Fiſche ]
1

Bureau : Tel 2Ae, egner libSC¹WISter Schrag N2 .28 He , 6 9 . 406
albergf

— — 85
Hths . II.

clke der Kunststrasse . . . Ilt . Shick —

Valsche Pollarpen, Aeyannen 8. N BI , Za .

* August Koegel *
Konter : Dalbergstr . 7. Ab l. Aprt E 7, 15 à.

— Telephon 8581 .

ompflehlt alle Sorten 77961

Kohlen , Koks , Briketts

Buchen - u . Taunenholz .

Blachtenzwerte Nenerung!
Architekten , Baumeiſtern und Haus⸗

beſitzern beſonders empfohlen

Verbeſſerter

Kaminrohrſtutzen
( nach aufwärts gebogen )
D. R. M. S. No. 202086 .

Bei Behörden u. in Privat ſchon mehrf .
erprobt Herd und Ofen mit ſchlechtem Zug
haben bel Verwendung des Stutzen ſoſorteinen
ſtarken Zug . Es eniw ckelt ſich kein Rau
oder Dünſt mehr , Alleinvertieter 75862

2 2
Adolf Betz , Spenglermeiſter ,

Mannheim , B 3, 3.

Nou sröffngf !

Colossal - Rundgemälde
Kreuzigung Christi mit Jerusalem

im 704⁵
Panorama Ausstellungsplatz .

Elntritt 80 Pfennig . Klnder dle Hälſte .

Viliten⸗Karten

Hahnen, Suppenhühner
or

Braten S0Pfg .Rongfierz5 Wif. 120
Jg. Zickelohen etc .

Lebende
dbachte, Kaxpfen ,

Forellen , Zander ,
Rheinſalm ꝛc. 787

Obſt u. Gemüſe⸗Konſerven
nene Vohnen , Spargel

Radieschen . Gurken

franzöſiſcher Kopfſalat .

Das geeignetste Insertions - Organ
für Heidelberg

ist die

Ueten in geichmack⸗
volllter Hustührung

Dyr Bageſche Ruüchelruckerei G. m. h.

delegenheitskaui ! g *
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekaumen die ſchmerz⸗
liche Mitteilung , daß Montag , nachts /11 Uhr, unſere
liebe Mutter , Schwiegermuiter , Großmutter , Urgroß nutterJ. Knab

888. poöil. ert . Nachh . in Satein ,
Griech u Franz . Gfl Off. uni.

Nr . 20210 audie Expedit . dis . 81.

Verkauf
für Colonial⸗

Waren ſoiort billig zu verkaufen .
30219 Eichelseimerſtr . 37 .

Strauss - Federn
schwarz und welss , in jeder Preislage

Pariser Strauss -Federn
3Wascherei u . Färberei

Alkred Joos ·
Mannhelm

· G7, 20.

und Tante

Un ſtille Teilnah ne

FHam

nachen . ½8 Uk von der

Frau Kath . Herrmann , geb. brassmann
im Alter von 84½ Jahien ſanft eniſchlaſen iſt .

Fami
Familie 43 . Krauss

Maunbeim ( Benuuraße 21 ) im März 190m.
Hie Beerdigung findet Donnerstag , 28. März 1808,

7881¹

bitten
ie G. Herrmann

1ie . Merrmann

Seichenballe aus ſlatt .

Tüchtige

Achſendreher
ſucht per ſofort 59281

Wolf Netter ,
Eupwigshafen am Rhein ,

Abitelung Achienfabr k.

Sof. Talllcnurbeiter. geſachl.
20309 3,Käte Erb . u1 . ,

— — — —

T im
17 . 15e e 8
H . I , zwei Aimmer und

Küche zu vermieien . 20211

K 2, 28 , 5. St . . , ſand . inßhl.
Zim per 1 April zu v. 20317

H5 . Treppen . gutfmbl .
1 Zimmer mit od. oh

Penſton zu vermieten .

U 15 5 I . ſchen
möbl . Zim . z. u. 1
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Mannhbeim , den 25 . März 1908 .

Gr. Hof⸗ u . National⸗ Theateꝛ
Mannheim .

Mittwoch , den 25 . Mürz 1908 .
41 . Vorstellung im Abonnement D .

Torquate Tasse .
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Goethe

Neu einſtudiert vom Intendanten .

Berſeonenz

Alphons der Zmeite , Herzog von Ferrara. Hans Godeck .
geonore von Eſte , Schweſter Mathilde Brand ! .
Seonore Sanvſtale , Gräfin 45 Blankenfeld.
Torquato Taſſo Köhler .
Antonio Moniecatino , Staatsſekrelür „

„
Chel. Eckelmann .

Der Schauplatz iſt auf Belriguardo , einem Zuſtſchloſſe .

Kaſſeneröffnung ½7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende geg . 10 Uhr .

Nach dem dritten Akt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Reues Theater im Roſengarten.
Mittwoch , den 25 . März 1908 .

Die luſtige Wilwe .
Operette in drei Akten (teilweiſe nach einer
von Vctor Leon und Leo Stein .
Negiſſeur : Karl Neumann⸗Hodig .

5
von Franz LFun 0 h

Lerſenen :
Baron Mirko Zeta , eeGeſandter in Patis Emil Hecht .
Valenctenne , ſeine Frau Roſe Kleiꝛnert .
Praf Danild Danilowitſch , Geſandt⸗
ſchafts ſekretär, Kavallerteleutnant ⸗R. * Sieder .

na Glawart „ Elße Tuſchkau .ulle Netrn Copony.
Vicomte Cascagagz „ Hugo Voiſin .
Raboul de St . Brioche „ „ Georg Maudauz .
Bo danowitſch, pontevedriniſcherstonfulan —

—5Sylviane , ſeine Frau Hherſe web
5

Fromow, pontevedriniſcher Geſandt⸗
WWe Guſtas Lallenberger .

Olga , ſeine F Luiſe Wagner .
F dee bane e

in Pe „ Karl Sobergz .
Praskowia, 11 de 8 Eliſe De Lank .
Niegus, der —ni chen Ge — „ KarlNeumomn-adg .
Lold, Franziska Schuh .

8 ——18du⸗Jou , 5500 Wiesheu.

125Frdu, Eriſettenn
Mathilde Seitz .

Clo,
kargot , Ber

Ein 7 4 0
Ein Kellner inrich Fünkrug .

Pariſer und pontevebrinfſche Seſenſchaft . Guslaren .
Muſikanten .

Spielt in Paris heutzutage , und zwar: der erſte Alt
Salon des pon itevedrüniſchen Geſandtſchaſtspalals;

der zweite und dritte Akt einen Tag ſpüter im Palais der
Frau Hanna Glawart .

Eirlage III . Akt : Cake⸗walk, ausgeführt von Marietta
Lorenz⸗Gobini und Maire Gobint⸗

Kaſſeneröſſnung 7½ Uhr . Anf . 3 Uhr . Ende 10½ Utzr .

Nach dem 1. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Meues Tyenter⸗GEimtittspreiſe .

Im Greh . Heftheater .
donnerstag , 28 . März , 39. , Vorſtelung im Abon . B.

Nigoletto .
Die PNuppenfee .

Teueslef L5 SuH föf

empflehlt „rose

ſſr un dantSennlefJef
r

Kostenansch— —
gratis .

ſcfalbeue föſoale dosm UeBlusen efe,
fertigt ehie und elsgant an 765⁴

Frau Altmann - Behrends - 2, 2

Tadelleser Sitz . Olvile Preise .

eeeeee bdedenklich !
Altgen ! Neu !

Jualio- cibaret⸗Auling Auf scher at .
Tagllch . - h/ , Uhr „ neu : Neu !

Nur noch wenige Tagel g Täfleben für Alles
Das Saeu ! Neu !

Niesen - Cabaret - Programm! ? 1
Seist , Witz , Humor und — —

2* mlall!
2 — —

Freiwilige Feuerweht.

die Übrigen 8 S hlibung

Hurt Lehmann
Afruber Cramer & lolts HAL

In allam Abteilungem meiuos Lagers sind

Frühjahrs - Veuheiten
aue veicler Auswalil cingegangen .

ſaclenkleider : ManteBlusen

General⸗Anzeiaer . ( Mittagslatt . )

7830³

Talllenlostüme : Kleiderrôcke

Morgenröcke ſupons

emden Grundibee )

Nacen augut Eaner, leght aunbeim,

Werle nes æu2 R
n UVinsta No . 80 8
d % Finieh Mo. 4 4
„ Vineta - Creme „ 5 „

» Tord 58
5 Dellenee 0. 8 28

Saalbau .
Täglich 8 Uhr abends

Das phänomenale

März - Programmi

Charles Baron
mit seiner

Surleske - Menagerle !

deden abend grosses
Katzenwettklettern

Mr . Alonso
der waghalsigste Artist

Gottlieb Reeck
der hellebte Humorist

und die anderen
Attraktlionen .

SIpollos
Zum ersten Male !

das meue fepertoir des

Nrane Fmenbl
Der Fall ist

70 der Spritzen mann⸗
. ſchaft der vier Kon⸗

Avagnien .
Das Kommando :

E. olitior . 81olitor .

ſafarmpſſeoggaclaſ .
Angen. Heim für Damen.

Auch Sommer⸗ u. Ferien⸗Gäſte
freundl . aufgenommen .

Pro Tag . . —, monatl . 30 . —
77834 Fran Dr. Altherr .

frankfartarbratwärste
Daniel Gross , P 5. 5 .

S erddem mimt noch eiiige
Kunden an in und außer de

31312

Weinrestaurant zum Auerhahn“
C 4 , 3 . Akred Schmidt C 4 , 3 .

Küchenmeister .

Reine Weine . Exquisite Küche .

Weinhaus

Leinweber
täglich Eingang von ſrischen 77810

Hummer , Austern , Caviar .
Ab 6 Uhr : Conzert d. Hauskapelle .

Leitung : Karl Hoffmann .

Beſtauration zur Liederkafel , K 2, 3032.
Kulmbacher Bier , ½ Liter 18 Pfg .

Schrempf⸗Bier ( Karlsruhe ) hell und dunkel .
Gute Küche , Mittageſſen im Abonnem . zu 70 Pig . u. 1M.
Naturreine Weine aus der We nhandlung F. E. Hofmann .

Inh . Sammomn Oertel .

Feerd ee
Gründliche Ausbildung ohne Vorkenutniſſe im Auferkigen von

Hüten , Hänbchen ꝛc. in u onatuchen Kurſen für Plivatgebrauch .
Evenſo konnen Da men, die ſich ſelbſtandig machen oder Stel⸗

lung annehmen wollen in lurzer Beit ihr Ziel mit Errola erreichen .
Monatlicher Kurs⸗Mk . 15 — Jeder weitere Monat Mk . 12 . —

Lehr aterꝛal ſre 77578

875

Altrenomm .“Sanatopium Bergzabern pfach e
Für Kuren das ganze Jahr geöffnet . Modernste Einrichtungen

In gesündesler , geschützter Wald - und Gebirgslage .
Suchgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen

Angenehmer Autenthalt euch für nichtkranke Personen .
Bel Jahresaufnahme Preisermäüssigung .

Alse : IMleim für Alle .
durch Prospekte . 5900 Dr. Bossert

bei Calw .

7 75Sanatorium Hirsau
„ g

für Nervenleidende und den 85
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekt gratis .

Dr . med . Carl Römer . 712⁰

Jöten Donperstag und jaben Freltag Abeng
trische warme

Hausmacher Griebenwurst
( Thüringer ) 767⁰

von anerkannt vorzüglichem Wohlgeschmack empfehley

Geschw . Leins , OG6 , 3 .

Käthehen Manger - Otto , H 7, 28, part .
Atelier für Dasa mdar Gi.

Anfertigung von Frühiahrs - Kestümen , Röcken , Rusen .
Jacketts , Damenmänteln , Kinderkleidern . 77937

Nollläden und ZJalouſten
aller Syſteme , liefert und repariert

Wohnung R 4 , 18 . Bch . Weide . Werkſtatt 8 . ll .

7770 .

Haufe . Pförtuer , 8 6, 1 , 20198 Scleferei and Nollladengeſchäft . Tel , 3480 ,

für funge Kaufleute , die ihre Kenntnisse in der ein -
doppelten und amerik . Buchführung vervoll -

berabschlass ( Bilanz )
tachen ,
ständigen und besonders den Büc
jernen wollen .

Kontoristen - Kurse
nar junge Leute , die ihr allgemeines kaufmännisches

Wissen erweitern wollen , oder solehe , die sich dem
kaufmännischen Beruf zu widmen beabsichtigen 95
0 Schönschreiben , Buchführung , Stenographie , Korre -
spondenz . Rundschrift , Wechsellehre , Maschinensochreiben ,
Laufm . Rechnen ete . , Deutsch , Englisoh, Französisch .

Damen- Kurse.
Vollständige Ausbildung junger Madehen zu Ronto - 15

ristinnen , Stenographlstinnen u Masohinenschrelberinnen .

Tages - und Ahend - Kurse .
Auswärtige Schüler erhaſten Schlllerfahrkarten ,

auch bin ich auf Wunsch gerne beteit , für preiswerte
Pension zu sorgen . — Kostenlose Stellenvermit tlung .

Ausführl . Auskunft und Prospekte bereitwilligst
durch die 512 Haudels-Lehranstalt „ Merkur “

I Enge. 2 4. 2
8

Am 2 . April beginnen :

5

Buchhalter - Kurse

Sie ſindein
regelmüßiger Abnehmer v. A. Bieger ' s
preisgelr. 4mniα KopfenSsSer , Wenn
Sie es tinmal benützt u. ſich v. der Güte des⸗
felben überzeugt gaben . Es wird allſeits als
das Zeſte bezelchnet gegen Haarandfal .
Schuppenbildung und zur Kräftigung ſchwachen
und dünnen Haares bei Groz und 35Biele Anerkennungen beweſſen es .
trockene Kopfhaut mit Fettgehalt , otzne Felt⸗
gehalt macht es das Haar luftig u. augenehus
Per Flaſche . 50 u. 3 Mk. veere Flaſche retour
A. HBieger , Gr. Hofllef , N A, 1 Kunſtſte

Spezialgeſch. für mod. Damenfriſterrn , Hanr⸗
pfteg!en. kiluſti - Hagrar rhei en Gold . -Medaille

eeeeeeeeeeee
1

fir un Salon !
Unubertreffliche

und Fllgel
aus den weltbekaunten

Fabriken von

Perzina , Schwerin ,

Kaps , Dresden u . a ,

Grösste Auswakl
Stannend billige Preise .

EKintausch
von alten Klavieren .

Köhler , 4 2,4 .

71438

Frauenleilden
arznei - u. operationslose Beratung n. Behandlg -
nach Thure Brandt , Natur -u. elektr . Lichtheixerk .

Hch . Schhfer , zur M 3, 3, J.
wichthel - ins itat „ Stektrone ,

Damenbedienung durch Frau Rosa 36häfer .
Sprechstunden : 2½ —5 l hr nur Wochentags . 77³
— — — — — — . — — 5

Reichhaltiges Lager aller Arten Taschen - ,
Wand - u. Standuhren , Wecker eto .

in nur guten Qualitäten 2zu

blligsten Preisen .

Gelegenbeitsgeschenke
Gold - u. Silherwaren , Trauringe ,

Blashütter Uhren son à. tange & Söhne .

Vornickeln , verupfam v. ermsssingen
neuer u. gobrauchterßbegenstznde halten wir bestens smpfohlen ,

Esch & Cie .
FTabrik Trieoher Oerfen ,

Annahmeselle : 1, à , Breite Strass s, 12

Unsere Einrichtungen zum



e kn, HHMοd . E. I ,
mit Bäckerei gegen Baup lernen aft ergener

8.
Seitte⸗ General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt ) . Nannheim , 25 . März 190 .lne Umzüge beſorgt mittelſt Ankauf von Lumpen und1 1 0 91 1 Tee 78 97 8a on ! Möbelwagen und Nollen Metallen bei 55221f LahmmtUnt 51 0

81 . 15 pt.e 5 Helfert Küferthtr, 15. 1 Teusserst günstigeGelegenhelt 5
LammaledJ

Friſt onnement 559185
5

118 0
F

90 le , .
Net

5

ſbane
85 5595 4. ABes. für Brautpaare ! Junge N.aeSp 2 8 80 * lans —— konnen in kurzer Zei

commerela Correspondence . 3 g ab außer
eubau (cheue) Wenig gebrauchte , complette , mur bessere zeichnen , Zuf ch

2 .

in Sel⸗ u. Porzel⸗Aaiefiit lanmalen , ſowie 1415
len kunſigewerblichen Arbeiten er⸗
teilt

51505
Bertha Lutz .

＋ 12. 56505

Miss Oleasby 1. Miss Heatly

„Literatur ,
Correspondenz und

Conversation . Wos⸗
Teleph . 3603 . L 14 , 10 .

gebtüfte Lehrerin
ertennt Nachhelſe und beau⸗

Achtigt Schularbeiten . Offerten
B. Nr. 20022 a. d. Exped. d. Bl

e

kaufm .

Wer rasch , gründlich

Französisch
lernen will , melde sich in der

Eoole Francaise
3 , 4.

Heute Abend um 5 Uhr
und um 9 Uhr 588749

OCerele

„ Eugliseh “
crlernen Sie gründl . u. schnell von
geb. Englishman ( Oxford . Univ .

L . 43 Railsbaek ,
Tattersa lstr . 19, parterre . ergt

Fimaner des Oy naß. ertalt
Nachhilfeunterricht . 170

05
unt .

Nr . 20187 an die Expedit. dis. Bl .

taatlich geprüfte Lehrerin ,
8 die einige Jahre in Paris

war . erteilt deutſchen und
frauzöſiſchen Unterricht und
Nouverſation . 58841

Näb . Flora Loeb , R 7, 25.

Mallds b00
.

4. 7* 55

— — ab — —

ſſandess-Aurse
von 65070

Fine . Stock
Mannheim,
Telophon 179

35 3.
euafen ,

Ralser Mihelmstrasse 25 ,
Lelephon No , 909 .

Buchfünrungt einf . , dopp .
aumerik , nanfm . kechaen,
Wechsel u. Ellektenkunde ,
Handelskorrespondenz ,
Rontorpraxis , Stenor . ,
Schönschreiben , deutsch u.

lateinisen , Nundschrift ,
Maschinenschreiben ste ,

( 60 Masehinen ) .

Eründiich , rasch u. billig .

Serant vollkommens Ausbld
Eůalillreiche ehrendste

Anerkennungsschreihen
won titl . Fersänliehkeiten
uIs nach jeder kichtung

Mustergiltiges
Insfitut “

Auafs würmste empfohlen .
Unentgeltlieh . Stellenvsrmittlung
Erospektegrstis u. franko .
Herren - u. Damenkurse getrennt .
.

Klavier⸗ , Hither⸗ u .

Mandolin⸗Unterricht
Wird geündlich erteilt . 74119
Nriedrieh

Muſiklehrer ,

Tamcdſe
Streng reell !

Geb. 955 Ende 20er , in
v gut . Ruf , hübſch ,

aush . durch . erfahr. , ww.
vollk . an Herrnb , fehlt ,

mit gebild . Herrn in ſicherer
Stellung , zwecks bald . Hetrat
betr . z. w. Aeltere Herren
Witwer nicht ausgeſchloſſen .

8
und Anonym verbeten .

Uuter Nr . 20124 an die
Expedition ds . Plattes .

Em Irrtümer zu vermeſden .
telle meiner geehrten Kund -
schaft mit , dass sich mein Ge-
Schäft mur in Liters 57594

1, 14
befudet u. ieh keine Filiale habs .
S . Hautle , Monogramm . u.

Kunststioksrel . Tel . 2804 .

Jum Slicken wird ange⸗
nommen .

Spez . Waſcheſtickerei bei
einſt . Aus führung u. bill . Ber .
Frau Hautie , , 8, III . ,

Plinken . 56421

Bureau- Cinrichtungen
Schreibmaſchinen ze .

Auguſt Grnab, S4388

dem Hauſe .
„ ohanna Gau .27

Zum Frühjahr—

weiße geſtrickte Ueberjacten
für Damen und Mädchen von
einem Jahre au. Reizende Nen⸗
heiten. 571896

F. W. Leichter , M I , 4b .

Damen ,
welche ihrer Entbindung eutge⸗
genſehen , ſinden liebevolle Auf⸗
nahme unter urengſter Verſchwie⸗
genheit ohne Heimbericht , kein
Vorwund erſorderlich . 18807
H. Müller , Hebanme , Luxem⸗
burg , Biſſerweg 18 , Grund .

vert iuſchen. Offerten u
an die Erped tion dieſes

len ung) Mnſgelen
100 vofl le Herrenwäſche
wird g 1720en und gehügelt .
58675 ＋ 2. 2657 1 Treppe .

u . 2 iutſtickereien inMNeiß⸗Wn oderner 2
angenommen .
5885 % T 3. 1. 3 Tr . links - .

Anfertigung
von Coſtümen , Bluſen

und Roben
— elegant und chik —

Frau E . Royakkers
M 3, 9, Scheffeleck .

Zivile Preiſe . 58567

usſührung wird

Frachtbrlele ,
Ur .——

aller Ar, neis dorratig in der

5 . Baase Buchdruckerel

Celdverkehr

Gel Gdverkehr .

I . XK II . Hypotheken
HestbRaufschälläinge 3427

vermittelt jederzeit unter günstigsten Bedingungen

Egon Schwartz ,
Bankvertretung

Friedrlohsring T 6 ,
für Hypotheken

21 Telephon 1784 .

Bitte genan auf eine
Eirma Zzuiachten .

Tel . 876 .

Hypotheken 1185
zur I. u. II . Stelle auf prima Objekte nach privater

und amtlicher Schätzung zu vergeben durch v686

J . Zilles , Immobilien - u. Hypoth . - Geschäft
Moltkestrasse Nr . 7. Pel . 876 .

Hypothekengelder
au I. und II . Stelle , ſowie

Reſtkanſſchillinge
vermittelt und placiert prompt
und reell . 6987

Hugoschwartz

Bankvertretung für Hypotheken .
R 7, 13. — Tel . Nr. 3678 .

DBitte genau auf Firma
und Litera zu achten 7

eyll , ohneGelddarlehen Bigen
aus Privathand zu koulanten
Bedingungen ſchnell u. diskrez
durch Joſ . Wigand , E1,8 ,
Hinterhaus 3. Stock . 56843

Sprechzeit von —10 und
—4 Uhr .

Geld⸗Parlehne
ohne Bürgen , ratenweiſe Rück⸗
zahlung , von Selbſtas er. 2004

d Dortmund ,
utenpergſtraße 69.

Darlehen
gegen Lebensverſicherungsabſchl .
ohne Koſtenvorſchuß au ſolveuteLeute . Offerten unt . Nr . 57517
an dis Expedinon d. Bl.

Ven gutſttutertem pünktlichen
Zinszahler wird auf ein über

100,000 Mark rentieiendes Haus ,
worauf 48 000 Mk. 1. H potheke,
eine zweite von 10000 Mark
geſucht .

Offerten unter Ar. 19700 an
die Erpedit on d.

Prin adkeſtraufſchtüingete
Ml . 18 000 zu verkabſen .

Offerten nuter Nr . 56119 an
die Erpedition dieſes Blattes .

Keſtkaufſchilling
oder gute II . Hypotheke im

bis k. 40000 zu
kaufen geſucht .

Offer en unt . 38138 a d. Erved .

Per lelteinem ſoliden Geſchäfts⸗
mann 300 Mk . gegen Sicher⸗

heit auf 1 Jahr . Off. unr von
Selb gebern unt . Nr . 19994 an
die Exbedition ds . Bl . abzugeben .

An u

Möbel ,
alte Zahagebiſſe .

hoßhe Preiſe .—
77692

tung bester Zahler
für abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗Kleider , Schuhe ,

etten , Gold , Silber , Treſſen, Platin ,
Wegen Geſchaftseröffnung bin

ich gezwungen hohe Preiſe zu zahlen .
an Für Sacco⸗Anzüge, einzelne Hoſen ſehr

Gefällige Zu ſchriften erbittet
Brym, ; F 8 , 6/ .

8 Ertm 13

Watirhez St es
nieht dass ich für mein hiesiges

Tie auch Münchner Geschäfts und grossen Versand nach
Russland gezwungen bin , die höchsten Preise für von
Herrschaften abgeleste Kleidunssstilche . . B.
Sacko - , Rock - , Frack - , Smoking - Anzüge , Veberzleher ,einzelne Hosen , Militär⸗ und Beamten - Uniformen ,

Schuhzeug , Möbel , Bettfedern , Pianos , Fahrräder , Ptand -
scheine ete . demerke , dass ich für zämtliche aufge -kführten Gegenstände nur den hüchistreellen Wert

nahle , wie es vielfach von Herrschaften anerkannt ist .
Bestellungen werden durch Postkarte oder per

TLelefonruf 4178
pünktlick entgegengenom ten .

Selig , E 4 , 6 , Eckladen .
Komme überall , auch aussserhalb .

Große Hallen
zu kauſen geſucht . Offerten mit
Zeichnungen u. Maßangabe unt .
Nr . 39178 an die Eroed . d. Bl .

3¹ hohe Preiſe für gebr . Möbel
u Betten gauze Haushaltung

56833 Frau Becherer ,
Itan Beckerſtraße Nr. 4.

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauit
52980 N. isech . 81 , 10.

Arauf von Knochen , Fum⸗
pen , altes Giſen , ſowie

alle Metalle . 56722
. Aeckerlin , B 7, 8 , parterre ! Sa

tes Eiſen,alte Metalle . Lump .
Neutuchabpälle , fauft zu höchſien

Preiſen P . Jeret ,K 2, 3. re
Gebr . Möbel , Schuhe , Kleider,
kauft und verlaußft . 88649

Inles , 5, 10 .

Verkauf
Ein Doppelhaus gut reutie⸗

—5

rent in ſehr gut
15

Lage preis⸗
welt zu verla :

Offerten unter Nr. 59118 an
N8 Ex edilion dieſes Blattes .

Jehlafzimmer⸗
billigst zu verkaufen .

2, Laden.

Tinriehiungen
78275

Sinſtize Gelegeuheit
fürchewerbelreibende ! ;
In guter Lage der Ober⸗
ſiadt habe ich ein vor einigen !

Jahren neuerbautes 8

Llaus
mit Laden , heller Werk⸗

ſtätte n. großenm Hol , be⸗
ſonders für Schreiner ,
Metzger od. Bäcker geeig⸗
Zuet ſehr reutabel , unter
günfligen Bedingungen zu
verkaufen .
Nähere Auskunft erteilt
7 15. 1 annenbau ¹
5 Liegenſchaftsagent
8 5 1 Tel . 1770 .

Zwiſchen Waſſerturm u⸗
Neckardrücke iſt ein ſchön
Hausgeſtattetes

18
Wohnhaus5

Ziumer , Küche und Bad
ro Etage , gut rentierend ,

mit beſcheidener Anzahlung
zu durch
. Tannenbaum

Liegenſchaftsagent
3 , 12 . Tel 1770 .

5
Sgchönes Privathaus
mit je 6 Zimmer u. Zube⸗
hör uin Stockwerke, inſchöner
Stadt age , eroteilungsvalb .
zum Preiſe von Mk68000 . —
Mieteingang Mk. 4600 . —

unter günſtigen Beding⸗
ungen ſofort zu verlau ; euNaheres durch

IB. Tannenbaum
Liegenſchaftsagent

3 , 12 . Tel . 1770 .

fne 55⸗III f
(Friedr .⸗Ring ) , billig zu verkf.

9
15 durch Joſeph Gutman ,

20053 29.

1der Schweszuger ; 25
ſtraße in ein

5
wunſte Wereſtatt, ſehr

Kon ſruk⸗
erwerk⸗

Ifrael Weil⸗
keubüean, 0 6, 9.

eldengar⸗
Uitur , fſaſt neu, Plüſch opha mit
Fautemls , ſchwarzes Vertikow ,
Kronleuchter , Goldſtühle , ſchwarz .
Tkſchchen , Etagsxe , neuer Kou⸗
verſat . ⸗Lexik, Pollterſeſtel , Waſch⸗
kommode , Bärowaſch „Külchen⸗
gaslampe Gas erd, emälde
59076 L 14 , 15, 3 Treppen .

15 erhaltenel werzer
Sitz⸗ und Siegewagen

preiswert zu verkauſen .
Beſt N 6, 2, III .

Für Automobilbesitzer
neue la . Putzwolle

garantiert staubfrei , auch in
kleinen Quantitäten billigst .
Muster stehen zur Verfügung .

ul . Eichtersheimer

20161

Hafenstr . 13. 55885 ] Tel . 440.

Prima

Bauernbrot
vro Laib 45 Pfg .ſtels u kaben . 8755

Bäcere Bögles J
55, 6 .

Tele hon 4725.

„Henarlenvögel, 5z .v. 19405 Toräcke

Fenklalſine Zwergſpitzer praun .
und ſchwarz , zu verkaufen .

18960 Fabrikſtation 16 .

Räumungshalber
verſchiedene neue moderne
ſelbſtgearbeitete Kücheneinrich⸗
tungen billig zu verkaufen .
584116 J5 , 20 .

Ire Elnſp . Blopwag . vvert . Nah .
20138 Luiherſtr . 23 ,4. St .

Wanderer - Fahrrad
kettenlos , ferner : 2 Fahrräder
mit Ketten , wenig gebraucht ,
unter Preis zu verkaufen .
19848 N3 , 14.

75 1 0
Flezantes Woynhaus

in der Nähe der Feu halle ,
nmite8 Zim lerwohnu ügen ,

ſehr ſchoͤn ausgenattet , unter
güningen Bedingungen zu
Jbverkauſen durch

B . Lannenbaum
Liegenſchansagent

. 12 . Tel . 1720 .
Ein der Neuzeiteniſpie gend
ausgeſtattetes

Vohuhnus iſer h
Ziinmer⸗Woynungen mit

Jallem Zubehör , gut ren⸗
tierend wird den Verkauf
Jausgeſetzt . Weitere Auskunft
durch

I5 . Tannenbaum
Liegenſchaftsagent

5, 12 . Tel . 1770 .

Aür Alchger !
Nie Jun, Centrum der Stadt ?
giſt en

neneres Haus
Jmittlerer Größe , mit ſeit
Jahren beſtehend . Metzgeret
ſamt Kundſchaft unter klein .
5 Anzahlung ſofort preiswert
zu verkaufen . Näheres bei

B. Hannenbaum
Liegenſchaſisagent

B, 12 Tel . 127

Pelerhaules Haus
in guter Stadtlage , mit

Doppel⸗Woonungen , je 4
immer und Bad in der

Etage . gut rentierend , mit
beſcheidener Anzahlung zu
verkaufen . Intereſſenten er⸗

halten Auskunft durch
1S. s annenbaum

r . 12. Tel . 1770 .

An mittelgroßes neues

Haus
mitDoppelwobnungen und
Werſtatte , zut tentierend ,
Iim Zentrum der Stadt ge⸗
legen , für Haudwerker
vpaſend uuter günſtigen Be⸗

bdingung zu verkaufen durch g
B. Jannenbaum

5 Liegenſchaftsagent 5

r 5, 12. Tel . 1770 .

Hals il Wirkſchaft
Nähe der Bis warckſtraße ,
gut rentabel , zum Preiſe
bov Mk. 80 000 —m. kleiner
Anzahlung zu verkaufen .
Keine

Näheres b
15.

Liegenſchaftsagent
P 5, 12. Tel . 1770

E nne größere Partie Bau⸗
ſtaugen , I. und II . Klaſſe ,

eine grötere Partie Hopfen⸗
ſtangen , J. und II . Klaſſe , ein
großere Partie Hagſtangen zu
berkaufen . Waggonwe ſe oder in
Futhren , bei Gebr . Schmieder ,
Heidelberg , Eppelheimerſtr . 18.

58823

Ladentheken
und Regale

Küchenschränke

Haushatlungs-Leſtern
zu billigsten Preisen . 49617

Fn. Hock , J2, 4.
Sellen günftige Gelegeuheil
.Braulleute u. Jutereſsenten

Mehrere eleg . Schlafzim
mer , moderne Küchen ower
dtele einzelne Möbel , ſofort
gegen bar , dayer ſehr dillig
ibzugeben. 58839

Naheres 3 , 19 , parterre
— — — — ——————— ——- ——ũ
leganter HodernerKinderwagen ,

ſaſt neu, billig zu verk, 39191
Mittelſtr . 55 ,3. St , bei Schmid.

egen Wegzug 55 ein noch
dereits ſeuer Schreibtiſch ,

eine Gaslampe , owie etne
Bioline bill g in verkauf . 59185
Rheindammniſtr . 64 , 3. Stock .

Ju verfantſeſeg Plüßch⸗Sofa ,

ee 29888
1. 1 24 , 3. Stock.

Blreau Mobel
eitfache , bess .

. Landes Suhne

N F, 4. Tel . 1163 .

Bülon- Pianinos
erſtklaſſig . Fabrikat , modern⸗
Ausſtattung , 10 Jahre Garan⸗
tie . 51593

Direkter Verkauf an

Private zu Fabrik⸗Engros⸗
Preiſen .

Fr . Siering , ( 08, 8.

98 3590 . —Kein Laden ,
her beſte und billigſte Be⸗

— Kataſog frei .aane zu vermieten .

Sichere Kapitalaulage
ohne Kursverluſt .
Für ſoſort u. ſpater flüſſtg

werdende Kapitalien em⸗
pfele ich ſorgfältig geprüfte

potbeken
a. Lu II Stelle ſi hergeitellt
auſ Häuſer u. Grunduücke in?

Maunheim . Zins 4½5 %
„ Tannenbaum
diegenſchatsagent

3b3 , 12 Tel . 1770 . f

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold ,
Silber , Möbel , Kleider
und Altertümer . 538373

„ Haas , MA4 . 8 .

Cuatea papter unf . Farxanti
des Einſtampfens ) , alte Metalle

alte Flaſch . , Eiſen u. umpen ka
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30. 01

Telephon Nr. 3599.
mstags it. Feiertags goſchloſfen .

Hausberkauf .
In der Näße des Schüzen

Hauſes iſt ein ſchönes , hechherr⸗
ſchaftliches Wohntauns muit ſe
vier Zimmern , Kuche , Sunſe⸗
kammer , Bad , weit unter
Schätzuügspreis uUmſtändehalber
zu verkaufen . 58844

Zu erfragen in der Erpedition

Eich . Diplomat mit
ſeiel . Rolladen zu M. 90 . —

Amerik . Rollpult
utt Ausziehplatte zuR. 150 . —

eeeeeeeeeeeeeeee
Kaſſaſchrank zu M. 185 . —

Alles neu .
gasßs Näheres d J . 19 .

Divans ( neue )
als Spezialitat von 35 Mk. an
in allen Preislagen . 5759
A. Reski , Sibwetzingerſtr . 91

Kaſſenſchrank
wegen Anſchaſfung eines
größeren Schrankes billig
abzugeben .

dieſes Bla
Aufragen unt . Nr . 33637

au die Grpeditſon ds . Bl .

CLLeen faden .

2 90 9 tägl . können Perf3 20 Ml. led. Standes verd
Nebeuerwerb durch Schreibarbeit
äusl . Lätigk . , Vertr . ꝛc. Näh. Er⸗
werbscentrale in Freiburg i. Br

15783

19867 Frau 8214 54.412.
Sſelſen eben

Ein zuverläſſiger jung verhei⸗
rateler

Mann

der bereits ſieben Jahre in einen
niſchen Fabrit tätig iſt und

hatte , ſich im Bu⸗
reau , Laboratoium und Betrieb
einzuarbenen wünſchtſich in ſeimer
Stellung zu verändern .

Offerten unter Nr . 20123 an
die GErxnedit on d. Bl.

Ich ſüche ſür enen ſonden

herheir. Mann
mit beſten Zeugniſſen über lang⸗
jährige Tätigkeit , welcher Kau⸗
tion in jeder Hohe ſlellen kann ,
elnen Pouen als Verwalter ,
Einkaſſierer , Bureaudiener ꝛe.

Handelslehrauſtalt Merkur

FA .
Für eiuen

jungen Mlann
it guten Kenntniſſen in allen

kaufmänniſchen Fächern , owie
Maſchinenſchreiben u. Steno⸗
graphie ꝛc ſuche ich eine Stel⸗
lung bei mäßigen Anſprüchen .

Betreffender iſt von äußſerſt
gewiſſenh , ſolid . Charakter .

HandelslehrauſtaltMerkur
P 4 , 2 . 33006

59006

Branchekund. Verkäferingeſ.
59049 Feiſt , 1 2, .

Schülentlassene

Mädchen
werden in unserer

NMäherei
auch gegen Taglohn an -

Jeh ſuche fur eini e, junge
Mädchen im Altet von 18 bis
21 Jahren , welche gute Kennt⸗
niſſe in Stenographie und
Maſchinenſchr . haven , Stel⸗
lung au Kontor bei mäßigen
Auſprüchen . 59004

HandelslehranſtaltmerkutP 4 , 2 .

Madchen ,
das ſchon in beſſerem Hanſe
war , ſucht Stelle als Zimmer⸗
Mädchen oder zu Kindern .

genommen . 58735 Off. u. 58463 a. d. Exped .

Eug . & Herm . lerbst Iſelgesbehg .

Fräulein a Penl Deel
als Berkäuferin u. Caſſiererin
ſucht gleich Stelle in beuſ. Ge⸗
ſchäft ebt per ſofort . Oſſerien
unt . NRr 19957 an die Expedit

Urabes ſleißigesMäbchen
auf 1. April geſucht . Zgoss

13 , 23 , varterre .

üücht Madch . für hausl . Arbellen

geſucht. B 6, 2 2 St . 20017

gerf . Zimmermädch , Hert⸗
ſchaſtstochinen , perſ . u. bürgl .

Kochinnen und Kindermädchen
finden die deſten Stellen geg. hoh.
Lohn für hier u. auswärts . 852
Frau Hartmann , 8 . .

rdentl . wmädchen mit gut .
Zeugniſſen für Küche und

Hausarbeit auf 1. April geſucht .
Näheres B 7, 5 II . 19991

Suche in kl. kindertoſen Haus⸗
halt beßſ. Mädchen , ſelbit . in der
leinen Küche . Desgl . Kochinnen ,
Zimmer⸗ , Haus⸗ u. Kinder endeh.
Gebildetes junges Mädch . ſucht
Stelle als Stütze , ſowie mehrere
junge Mäs heu u Kindern . 20107
Bulean Eugel R4, 7. Telf . 3712

Beſſ . Perſonal
für Ausland ſucht und empfiehlt
5237s Beck⸗Rebinger , P 4. 15

Gewandies , ſanberes 0g1os

Zimmermädchen
geſucht für 1. April oder ſpäter .

Friedrichsplatz 15, 4. Stock .
Ein ordenil es

Mädchen
auf 1. April geſucht . T 6. 20. 5188

Madchen fur beſſere Hauſe ;
ſucht und empfieglt Frau Eipper
＋ 1. 15 Tele on 3231 815

Jingeres braves Mädchen
auf 1. April geſucht . Näheres
K 3 , 12 3. Stock . 20174

Perfekte n. bärgerl . Köchinnen
Allein⸗, Haus⸗ , Zimmer - u. Kin⸗
dermäpch. ſuücht U. enrpf . geg. boh.
Lohn ſofort u. 1. April 58805
IS reau Apfel 1, 10 . 11 .

Tüchtige Monatsfrau füt
morgens geſucht 5914

Näb . Friedrichring 36 , 2 Tr .

4 Lge
Aui Lalg ſeſucht.

Würth . Nyeinauſtraße 10
Lindenhof . 20086

. intit
Preisaug . unt . Nr . 20082 g. d. Exp

25 ſchöne —3 Zimmer⸗
Wohnung in Zenttum der

Stadt per 1. Juli z. mieten geſ.
Offert . u. 1982 a. d. Exn. d. VI.

II
1 . 1 Bureau zu ver⸗

mieien . 20185

C4 , 10
in nächſter Nähe der 9250Treppe hoch

2 bis 4 Zinmek als Bull
oder auch eine Wohnung mit
ſämtlichem Zubehör , auf 1. April
eventl . früher preiswert zu ver⸗
mitten . Näheres durch
B. Tannenbaum , PE 5, 11/12 .

DD 1 , 75
Per 1. April d. J . haben wir

zwei ſchöne

Bureaux
zu vermieten . Lift und Daugheizung vorhaulden . 5888

Hansa - Haus . . - .

TWei Bürean
9 15 U 1 räume m. klein,
Magazin per 1. April ev. früher
zu vermieten . 56334

Näh , bei Kuhn . F 8, 1, II .

L 8 , 6
Schöne helle Büroräume

zu vermieten . 19576
Näheres im 3. Stock .

Nuitsſte. 1J bartere , zwel
Räume für

Bureau mit Centralheizg . auf
1. April zu vermieten . 58606

Bureaux
u vermieteu , ſofort beziehbar ,

Perſonenaufzug, Zenratde 0elektr . Li t.
Mannheimer⸗Börſenbau⸗

Actien⸗Geſellſchaft .

Hinterhaus
Nähe Poſtamt 4, mit hellen
großen Räumen , 3⸗ſtöckig für
Bureau u. Lager eptl . kleinen

geeigne ! zu verm .
Off . unt . 58936 a. d. Exped .

In einen erſen Großhand⸗
lungshauſe der

Materialwaren⸗Branche
in eine

Lehrlingsſtelle
dulch einen jungen Mann aus
guter Faunlie , nicht unt . 18 Fahr .
zu beleben.

Gefl . Offert . unt . Nr . 58847 an
die Epped dieſes Blattes evbeten . 12.

LHagazine .
ontardſtr .18, 2. Sick großer

heller Lagerraum zu verut .
59160

Helle Fabriträume
3. Etage , 2 Räume (eventl .
dezu 2. Etage , 1 Raum ) zu
vermieten . Näheres 6, 10b ,

Stock , Vorderhaus . 50464



Einrahmungsgeſchäft . 59221

Nr . 39206 an die Exped .d

Ein

Reine Seide .

Gslegenheltskauf

P2 , 1

Entlauien

Fin großer Wolfstzund entlauf . ,
auf den Nanen Roland hör

5 gute Belohnung gen
Vor Ankauf wird gewarnl.

Tupenient 5
Französisch darehe,
u Hauſe u. in Familie . 19166

. Schmidi⸗Bonbert , R7 , 11, III .

ermischtes N:
Sſpteihnaſchnen⸗Arbeite

in Engliſch u. Deutſch , ſchnell ,
ſauber billigſt . 57686

2, 24 . 2. St .

Glalerei und Pilder⸗

l . Wallſtadtſtraße 3a .

1 Ankauf . 1
Bauplatz nn .

anere , neuen Reckarbrücke
v. auswärt Brauerei zu kaufen
geſ . Otſ . mit Pr . u. No. 59218
U. d. Exp.

eirag . Klelder u. Slteſel kauft u.
verk . Dambach , „ 2 , 11. 5292

LVerkauf .
Oibant in feiner Lage , boch⸗

rentables Haus preiswert zu
verkaufen . — Offerten

„ Bl.

Ein gul rentables H015
Iim Zentrum der Stadt , wegen
Familienverhältn ſſe preiswert zu
verk . Näh . K 1, 7, 3. St . 20114

NurSeihnkckunwollen ſich meld.

Uine Ladeneinrichtung für
Spezerei ſoſ zu vertauſen . 40102

Schwetzingerſtraße 60 .

Juagd⸗⸗Heweht
Jaſt nell , züt ber⸗
kaufen . 20090

Burgſtraße 33 , 2. Stock .

Posten

farbiger Seidenstoffe
glatt u. gemustert , für Blusen u. Kleider in allen Ferben Sortiert

Prima Qualitzt .

Ende der Woche treffen ein :

25 Stück schwarze Seidenstoffe
Verkauf nur gegen Bar .Welt unter Preis .

u verkaufen
wegen des Geſcharts eine
Theke ,2 Feuſer⸗Spiel , 1 großer
Spiegel . 1 Luſtre , und ſonſtiges
Blumenhalle Nisza , D 2, 8 .

inigsts
Bezugsqualle

Uege k Jon

Planken , E 2. 1
ſam Pfälzer Hotf)Nafsh. i d bill . 3 . : Möel ,

Hausrat , 1 Dampſwaſchmach.
undeine Anza Ugebrauchte Schul⸗
dücher für hieſ . Mittelſchul .

J . Spörri , Rheinhſtr .20.
Zu verkaufen : eine Vele⸗

oparte , diverſe intereſſante

e alte eren Vrren u. Münzen . Ofleren101t . Nr. 89 22 au die Expedit .
mit GummreiſenSporiswagen zu

Moltkeſtr . 19, 4 . St 20218

Zuei ganze nene Ftue
billig zu verkaufen . 20220

Jeau⸗Beckerſtraße 4. 2. Stock .

Neue Möbel .
12 moderne

Taſchendivane
beide Rollen abklappbar zu
M. 40 p. Stück , verſch , ſchöne
Spi elſchränke . Vertiko ,
Waf⸗ tomode u. Nachtſchrän⸗
ke mit Marmor , Bettſtenen ,
pol . Chiffonier , Sofa und

Ausziehtiſche , nußb . Büffet ,
nußb . u. eich . Herrenſchreib⸗

tiſche , Rohr⸗ u. Lederſtühle ;
ferner eine großt Partie 59228

Trumeaux , Spiegel ,
Vorplatzmöbel . Ferner :

Epeziell für Brantleute

Schlaf⸗, Wapnziumer und

Kücheneinrichtungen
zu ſehr billigen Preiſen , jedoch
nur gegen Barzahlung .

Hilb, M2, 17.

Für Bauunternehmer
Aus einer 115ich einige neue

Slahlicraubernindtn
darunter auch

Bauwinden
mit einfachem u. mit doppeltem

8

Hub mit Stahlſpindeln preiswert
übzugeben . Auguſt Freytag ,
Mechtskonſulenut , U 4, 17,. parterre .

Zu verkauſen : 1 Federnrolle
neu , 0

36. Tragkraft⸗
59152

N 13

beſlehend aus : 2 nußb . fourn . ,
innen eich. Bettſtellen , 2 Nacht⸗
tiſcke mit Marmor , 1 Waſch⸗
fommode mit Marmor und
Kacheltoilette , 2 tüt . Splegel⸗
ſa rauk mit Crn all⸗In . Glas ,
mod . Fagon , bewahrie Qualitäten

Zimmer Mik. 300
75 „ Erna “ Mk . 329
85 „Maunbei m“ Mk. 400

— „ Mainz “ Mk. 450

5 „Fraukfurt⸗ Mk. 500

E. höber , liefert als
unter Garautie :

Manx Keller
d 3. 10 u. ll ,

zw. Marktpl . u. allg . Krankenhs .

Ferner moderne Küchen⸗ und

gauze Einrichtungen , gegen bar
Ader Teilzahlungen .

Jahrraòd
aut er alten , billig zu verkaufen .

Sesner A * I. 20151
Schöne e 8

wagen 35 berten en. 20197
NM 2, 10 , 2 Tryp .

Niteſchrank. wenig geor⸗
wegzugshalber b.

932 1520218

e ka 2 1 f= r
deſſeres Zimmer zu

geſucht ,
bie Grpedilion d. Bl .

12 Schwetzingerſtr . 112 parterre

12 7512 Mäunner gegen

Offerten unter Nr . 5922 1

Ein prima Leonberger Hund
zu verkaufen . 20 82

Feallan nden 9
Geeignete

Vertreter
für eine bedeutende Rotations⸗

Schnellpreſſendruckeret geſucht
zum Beſuch der größeren Ge⸗
ſchäfte in Mannheim und Um⸗
gebung . Große Leiſtungs⸗
fähigkeit und konkurren fähige
Preiſe ſichern guten Verdienſt .

Offerten an Auskunftei

— Schimmelpfeng . 59208

Handbernaltung
zu vergeben .

Zum 1. April iſt die
Hausverwaltung unferes

Arkaden⸗HauſesFriedrichs⸗
8, ueu zu vergeben
Wohnung und das

welche am 1. April
frei werden und beſichtigt
werden können , ſind von
dem Verwalter zu wieten .

Offerten find zu richten
an die Kaiſerſteinbruch

. ⸗G. , Köln , Riehler⸗
ſtraße 1. 7345

Sattler 20109

geſucht be⸗ — Weber E 8. 8.

chtige zuverläfſige
38803

melden nur Douners
286. Mür ; R. J vormiktags

4 enera ! - Anzeiaer .

Hubsergewüännliches Angebof!
95

per Meter Mk . netto .

Seidenhaus Nich . Herb Nachf .
Inh . Otto Loeu

78804

Planken .

9 Seite .„ Nittag latt . )

Zum

Telefon 163

Haug

B I , 3 , Breitestrasse .

Gaskoch - u . Bügelapparate
in relchster Auswahl , erste Fabrikate .

RNöstpfanne
Torzüglicher Apparat zum Rösten von Beefsteaks , Coteletts , Schnitzel ,

Bratwursten ets , ohne Zutat von

Roeder Herde .

Lauf sowie Stabilität .
von 80 Mk. an .

Tel . 1626 .

en gros en detell .

40d

Jgut . 1 2 8 8
4 von —11 Uhr in 0 5 . ½58.

7 vorübergehend ee 81
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Butter und Schmalz .

Verschledene andere Marken schon
Denkbar grösste Auswahl . — Grosses Lager

in Ersatzteilen jeden Fabrikats .

Mäbmaschinen, Wasch- , Wring- u. Strickmaschlnen
In jeder Prelslage . — Reparaturen sowie Vernickelung and
Emaillerung prompt und billigst . — Beste Bezugsquelle für

Wiederverkäufer . — Eigene Reparaturwerkstaft .
meenae — uf Wunsch Teilzahlumg .

Jos . Schieber
Generalvertreter der Melssener Mienchimentabrie wemvon

Biegakt . Logkhe. Hoflleferant

ſoderne Transmissionen
und Mingschmjerlagen Neibungs - eir , Nunnlungen .

iemen und Seilschelben eic .

gebrüder Zenclisen

paul Bassernamn chem. Fabrit, Mannheim. 8

78295

ee eeeeeeee
banonrd.Jöpeördia friümo önd Firioßes Jesfſefehfund Göriches Weskfalen- auer

unstreitber feinste und beste Merken , unübertroffen au leichtem

2. 9.

12384

Vorsſchtig

L
7 — FF — —

in nur besten Qualitäten % zu

Kontor : U 1, 20 , ab 1. April :
E Telephem 8S52 .

Lebrüder Kappes
liefern sämtliche Sorten

Huhreohlen, Buhrkoks, Brlkets, eutsche u. englische Anthrazit
sowis Buchen - und Forlenscheitholz

billigsten Tagespreisen .

Luisenring 36 .

77775

Zeitungs - IIlakulatur o ,
ſꝗedemuunfun ernanud d .

H. Haaswuer Buchdruckerel

empfehlen zur Ergänzung unser

Frosses Lager in Möbeln
Aufertigung , passend zu vorhande -

nen Stllcken .

Llefern von

hängen ste .

— Umtausch . —

Dekoratlonen , Vor -

— Polstermöbeln inp

allen Prelslageb . Wohnungen wer⸗

den promptestens elngerichtet ,
W. Landes Söhne

7818⁵

wollen Sie ſein beim Einkauf von Veilchen⸗
fenpulver „ 4soldperle “ mit den hübſchen Bei⸗
lagen in ſedem Paket .
den Namen „ Goldperle “
aminfeger .

Fabrikant : Carl

Stellen linden . F
Junger

Bureaudiener
ver ſoſort gefucht . Schriftliche
Off. mit Lebenslauf u Gehris⸗
Auſpr . an Allg . Elektricitäts⸗
Geſellſchaft Juſtallauousburo
Manuh . Friedrichsvl . 1

Geſucht per I . Aprilf

jung. Mann
für die Schreidmaſchine weſcher
auch ſtenographieren kann . Olt .
unt 59209 an die Exyd . d. Bl .

Tichlige Hamenſchneder
ftuden dauernde Beſchaltigung59000 P 7, 1, 1 Trop

59220

— — —

Sei⸗

Achten Sie genau auf
und die Schutzmarke

5965
Gentner , Göppingen ,

Stellen svchen
ie

irgend clrauensfk . 41
liebſt . g. Einka ſierer. Gefl . Offt.
unt . T. L. 20197 a. d. Erpdt .

Reif ender
der Lebensmittel⸗Brauche

bei der einſchläg . Kundſchaft in
Baden , Pfalz , Saargeh . u. Heſſen
qut eingef , ſu ut per 1. Apetl 1908
S ellung , event . ſpätere Beteilig⸗
ung uitcht ausgeſchloſſen . Orſer !
unt . Nr. 59077 an die Erpedil .
Antellig . jg. Mann , kautionsf . ,
WFiliale e. Geſchälts zu Über⸗
Aehnen evt . a. Wertſchaft . 00
u. 20196 an die Expdt d . B

MNaun, kautios

— ——

Maſchinenſchreiberin geſucht!
für das Büro eines öffentlichen
Inſtituts wird eine Maſchinen⸗
chreiberin , weiche perferte Steno⸗

graphiſtin it zum alsbaldigen
Eintritt geſucht .

Offerten mtt N
unter O 4 58117 0. d. Exp. d . B

— —
Urſte auswartige Fica ſucht

ſchaft
Geſuch der Privat⸗Kund⸗

Tepräſentationsf . Dame
behufs Uebernahme einer feinen
Vexiretung .

Monatliches Einkommen
—300 Mark .

201989 anOfferten unter Nr .
die Exvedition d. Bt.

Hepafble Frauen U. Mäpchen
von freundl . Weſen, 25 —45 Jahre
alt , werd . Beſuchev. Privatkund⸗
ſchaftgeſ . Fe . Verd .vro Tags M.
u. Prov . leicht bis auf M. 6 zu
erhögen . Offerten unter Nr. 20190
an die Exved tion dieſes Blattes .

Gut Pürg . Köchinnen , 3
mer- , Kinder⸗ u. 10 nädchen
ſuchen und finden auf 1. April
gute Stellen . 20221
Stellenburean Maria Jochnm b . 9

Tückhtige

Rock⸗ U. Taillenarbeiterin en
ſofort geſucht . 59128
K. Manger⸗Otto , H7 , 28 .

Suche guf 1. April ein

füchliges Mädchen
f. alle Hausarb b. 80 0 . Anfangsl .

Schütz . Neckar⸗Apotheke ,
Langſtraße 41 . e

Pae Heirſchaſtskochtn , Zint⸗
merwädchen , Allein⸗ und

Kindermädchen finden ſoſort und
1. Anrxil Stellung . 20204
Büro Mühlnikel , R 4, 3, Tel . 3342 ,

Tuüchtige ſel andige
Arbeiterin

owie Lehrmadchen ſoſort geſucht .
Babette Gretoire , Kleidermacherin
K I .7. B. Siock . 20177

Sber junges Mädchen fur
Zunmeru zuein , Kude geſucht.

20119 M5 , 3, 2. St .
Braves fleiß . Mädchen au

1. April ge . 20i94 K 2 19 , pt

Aettes Mädchen
das etwas kochen kann u. Haus⸗
arbeit verneht , zu kinderloſem
Ehepaar per 1. Ayril geſucht

Lindenhof 7333
Rheinnartit . 2. Treny 18 .

alt . , zuberldts , dis8=
bald geſucht . Ofſert . unt . Nr .

10
an die Erpedition dſs . Bl.

80 Joh Vaillanf Remscheid
Bedeuktenusſe Gds- Badleüfen .

10 eel
D. R. Pans .

Fabrſk -Tager Q6 , lob .

Ständige Ausstellung der Apparate in Betrleb . Fernsprecher 2423 .

630811

Mädch
das kochen1 kann , zu 1. Apr l geſ.

59216 1 3 2 1 Sniege .

Tamman
„Tccrle in keſuct .
Iut en tammanmſches Burcau
wird zu Ouern ein

Lehrling
mit gut . Schulbildg . gei
u. 59210 an die Expedt . d.

Offt .
Bl .

Zuche Stellung als Müfſeher ,
D Lagerverwalter , Giukaſ⸗
ſierer ꝛc. Neierenzen ſiehen zu
Verfügung . Offerten anter Ki
20206 an de Ergedition d. —

Nfieigesuche
—3 Zimmer geſucht bis

1. April . Moltkeſtraße
M 7 bevorzugt .

Offerten nach N 110
„ Terminus “ “ 75

Brautpgar ſucht der 805
ſchöne 5⸗6 Ziunnſerwohnung uitt
allem Inpevör Uur feiner

Nr. 19870 an
Blattes .

0 O l zu lii Tetclt
die Grn di

GehSeneein

1. U
Lange Nölerſtraße Nr. Il

eine Werkſtätte mit ſr
Platz zu ver⸗alete en

Näheres U; 45
fre

Skallung nebſt Heuboden ꝛc.

zu vermieten . 58613

Langero terſtr . 10 .

Jeräum , trockener Keller u.
kleines Sonterrain für

Sagerraum per 1 April 1908
zu verm . Näh . Eliſabeth⸗
ſtraße 5, 2. St . l . 19705

Schöne helle geräumige
N eventl . imtt

Werkſtatt Wohnung
und große » Hofrau n per 1. Junt

8 Jul lt 1908 zu ver nieten.
Nägeres Peter Löb , Ban⸗

geſchä t. 52055

Große Stallung , Scheuer,
Remiſe und Gelände per ſofoet
zu vermieten . 56715

Näh . Gebr . Hoffmann ,
Roſeng irtenſtraße Nr . 20.

Vroße ſelle Laßerräume ,
ca. 120 qm Bodenflache , per ſo ort
oder ſpäter zu 58807

6, 36 .
Geräumtge

Aukomobil⸗Carrage
per 1. Jun oder Jult zu vernt .
Näb . Peter Löb , Baugeſchäft ,
Nu' tsuraße 18 59228

0 3 1 part . , Laden ,
7 auch für Bureau

geeignet , mit tl . Wohnung per
of. oder ſpäter zu vermieten .

Auskunft 2. Stock oder durch
Beſ . Aug . Nagel , Frankenthal .

579 43

10 E, 1 Lalen ,
ſchöner , hel. Eckladen mit 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung p. I. April bllig
zu verm . Näh . daſelbſt . 58389

Neubau, J 2, 18 wehanzen
ütt Zubehör p. 1l. Mai a. e zu

vermieten , feruer 58496

Laden
it Zubeh .v. 1. Mat a. . uom .

NMäb. Burkau , Roengartenſtr , 20⸗

e
ro et Eckiaden

wit Wohnung
zu v. 19965



— — —

10 . Seite . everal⸗Awseeiger . Velttag att . ) Mannheim ,

und ganze Wohnungseinriehtungen
Für Sack⸗Anzüge und Hoſen extra hohe Preiſe .

Da ich Vieles zum Verſand brauche ,
Offert , per Poſt erbeten an die Firma

B. Nass , Mannheim , F 5

jede Strecke .

Ankauf 99
Ich kaufe

übgelegte Hleider.
Ich kaufe alles und zwar : 9

Sackanzüge , Gehrock⸗ , Frack⸗ und
Smokin ⸗Anzüge . Sommer⸗ und
Winter⸗Ueberzieher , beſſ . Damen⸗

kleider, Gold⸗ u. Silbergegenſtände

0

55
78303von Herrſchaften

Möͤ el, Betten

komme pünktlich und

J 6 , 2
Laden nebſts Zimmer , Küche

N 7 , 2

Große Parterre⸗Räume
85 am großer Laden mit hellen
Nebemäumen auch für Bureau
oder Geſchäftsräume geeignet , ev
60 qm Keller und 96 qm Sou⸗
terrain , per 1. April oder ſpäter

zu vermieten . 58518

8 6 Laden und 1 großes
, 3 Zimmer als Lager
dder Büro illig zu verm . 2617

Gut gehende 19599
2

Metzger- Filiale
abzug . Mittelſtr 129 , 1 Tr. r .
—

In ſeinner ( t . Jahren
Lage aroßer Laden vorzuglich

gehend . Vikinalien⸗ n. Kolonial⸗
warengeſchaſt ) m. 2 Zimmer u.
reichl . Zubeh .1. Juli o. 1. Okt
z. verni . Off . u. 58981 a. Exp.

Vaden mi Wohnung , auch als
Buro geeignet , ſowie großes
Magazin per 1. April zu verm .
Näheres 8 6, 36, 2. St . 58971

Großer Laden mit 2 Schau⸗
fenſtern , beſte Geſchäftsl . ,

Breiteſtraße , zer 1. Mai zu
vermieten . Offerten unt . 19978
an die Expedition ds . Bl .

m Lontr . d. Stadt , beste
Lage , Ecke n. d. Planken , sind

Wol Schöne Läden
mit grossen Schaufensteru ,
Bureaux , Magazin und Keller ,
ganz od geteilt , per 1. Aprif
1908 zu vermieten . 35712

Näh . bei Kuhn , B 3. 1, 1 U
dceee

Eiu ſchöner Taden
mit 1 Zimmer , in guter Ge⸗
ſchäftslage , ſofort preiswert
zu vermieten . — Näheres
Mheinvillenſtr . 6, i. Bur , 807

Ait Wohnung , au dale

ſofort zu ver
Bureau oder Lager

eler . 58529

zu vermieten , in welchem bis hente
ein Zigarrengeſchäft mit gutem
Exfolg betrieben wurde . 5802ʃ

Nüh. Peter Löb . Bangeſchäft .

Planken .

Kleiner Eckladen
per ſofort oder ſpäter preis⸗
wert zu vermieten . 59070

Näheres Lehmann Loeb
Tel . 359g . 15 6, in .

ee ,e eeeeee

Laden
am Friedrichsplatz , nächſt
dem Friedrichsring mit s großen
Schauienſtern. Flächeninhalt ca.
170 am, Souterrain ca. 40 qm
per Juli zu vermieten .

Näheres durch J . Zilles ,
IJumobillen und Hypokbeken⸗
Geſchäſt . Moltkeſtraße Nr 7.
Telephon 876. 59157
CCC . . ˙1

77 7 287
Fir geues Milchgeſchäft
ſehr paſſendes Lokal ev. mit
Slallung zu verm . Off . unter
Seh . Nr . 58000 an die Expes .

iit Giurichtun ; 0Laden billig zu —40 2 97466
A, 12 Jl .

1 Wohnungen.

B1 15 part . , 4 Zimmer
9515 pr .1. Jultevt . ſrühei ,

als Bureau zu vern . 19005

0 4 6 zwei . , 6 Zim . ,
4A , 0 Magdz . nebe Zubeh

auf 1. April zu vermieten . Zu
erfragen eine Treppe , nachmittags
wiſchen —3 Uhr. 58236

D 2 , 2
1. Tr. , 5 Zimmer , Bad , füche
Mädchenzimmer , neu hergerich⸗
tet , per 1. April zu om. 58882

Wohn ' , 2 Zim . undD 4, 11 Küche , Hth. , 1. Aprel
zu verm . Näheres part . 5926

F8 7Girchenſtr . ) , part . ,
9 ( um der Naye d. Hafens

2 ſchöne Zimmer , ſep. Eing . , als
Bureau od. Lager ſof. od. ſpätei
zu v. Näh . 1 Stienge hoch. 55805

l 2, 5, Alarklplatz ,
3. Stock , 6 Zimmer , Kü e,
VBadeummer , Speiſekammernebn
Zubehör zu veren . 58523

Näh B. Buxbaum , imLaden .

.

Bre teſtrape , „ Zim .
und Küche zn vermn.

58201

Apüdauten I4, Aund 5
5 Zimmer⸗Wohnungen nebſt
Zubh. per 1. ai z. v. 56864
Nah. Burgau Rosengartstr . 2

A . 7

ſoſort od. päter zu
Näneres P 1. 6. II

14,1 geräamige 4 Zim . ⸗
Wohnung mit Zu⸗

beh. , Umſtände halber ſoſort
iehbar zu vermiet . Näh . bei
oppel . U 6, 81III . 19949

Aggrtenſteaße 34 , 3 epent .
4 Zimmer intt Zubehör ver

1. Apriſ zu verm . 1997

UI .11
Näheres 2. Stock eks.

Augattienfraße
93

Eck ausneubau , im 2. und 3.
Stock freundlitde

3 Zimmerwohnungen
mit Zubehör ſoſort zu veim .

Näheres parterre 59123

Miemarckplatz 9 8 c
J. April zu vermieten . 19587

Bahn ofplatz 9
3. Stock , 6 Zimmer mit Zub .
per 15. Juni od. 1. Juli zu v.

Näh . im 2. St . 19˙53

Böckstrasse 7 .
Schöuex 2. Stock , beſtehend
aus 6 Zin mer , Kuche , Keller
und Ka umer , per 1. Juni oder
päter zu ver ſeten 58751

Näberes z 7, 19 Bureau
oder II . Stock .

Deenant 10 3 Zi umer u.
Küche per 1. April zu verm .

wü eres 2 St . 58676

Dammstr . 35 ce .
55812 Näheres 3. Stock

Elifabethſhaße 9
ocheleganie Wohnung , acht

Zimmer , Badezimmer , je 2
Manſarden und' Kellerräu ne,
2 Stiegen hoch, per 1. Juli zu
verniteten . 58850

Näberes narterre .

G 5 , 17b
3. Stock Vorderh . , 4 Zinmer u.
Küche , ganz od, geteilt , z. ver

7
76 Luiſenr , g. mobl . 36 7 26 nut Schreibt . , Soſa

U. ſep. Eing . a. ſ. Hru . zu verm .
Näb . 3. St . 20150

6 7 31 4 Zimmer , großer
5 Alkov , Küche und

Zubehör per 1. April zu ver⸗
mieten . Näheres part . 19163

Neubau H 2, 5
Wohnungen von 5 oder 4 Zim . ,
lüche , Bad, Manſarden ꝛt. per
ofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder
54968 Luiſenring 46 , II .

H 1 32 en , ſchöne
Wohnung , 4

Zimmer , Küche u. Zubeh .
per J. April zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 19986

Cichelsheimerſtr . 10 ans Kucze
E Abril zu ver 85

58 29

Cichelsheimerſr. 3 Songar
4 Stock . 4 Zimmer und Kuche
intt Zubehor ſo ' ort zu v. 19704

Näheres L 14 20, Laden .

ichelsheimerſtraße 20.
Zwei elegt . 4⸗Zim . ⸗ ohnung ,
ebenſo eine 3⸗Zim. ⸗Wohnung,
. , 2. u. 3. Etage zu verm . 16709

Näh . paterre i. d. Wirtſchaft .5 517593, drei
Zim er und Küche bis 1. Mai

zu v. Näh . 8 6, 36 II . 58970
18 , 3 Zrmer , Kuche

und Badezimmer zu v. 19964
W. Groß , Colliniſtraße 10.

Ecke der Clignetſtr .Nkubau, und Kleiſtſtr . , ſchone
3 Zem . ⸗Wohnung . per 15. Ayril
oder 1. Mat zu veimſeten 59224

Näheres dſe 4. 2, ( Laden ) .

Neubaulen, J 6 , 3 l . 4
ſchöne 4 u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen , nebſt Zubehör per 1.
Apzil a. c. zu vebinteten . 57468

Naberes Bureau , Roſengar⸗
tenſtraße 20 .

e 5 , 5 hiltekte
mmmer , Küche und Bad pei

Anztt a. e. zu vernteten .
cres Bureau , Roſen⸗

gartenſtraße 20 . 58497

Belletage 7 Mm⸗1 14 , 19 mer und Zube öi
ner 1. April zu vermieten . 57098

3 7 Z. U. Küuche an ruh Leute
on . Näh. Saitlet ! 5202

Ileeres Ilm⸗
mer zu ver⸗

9 mieten . 57681
eine elegante 8

1 a Zimmerwohug . ,9
iüt 9. Stock per

1. Juli zu vm. Nä“ . Bnreau . 8820

43 Wilhelmſtr . 17 , 2 Tr .
4. Zim. , Vadez auf 1. Junt ev

1. Jult .v. Näh . nart . l. 58683

P 1 6 4. St . , ſchone Gan⸗
peuwohn . 3 Zimm .u.

Kilche , pr. . April a. kl. Fam . . vm.
Näh. Augar : enſtr . 5 .2. Stock. 58297

d. St . , gegennbel

R3, 2a Kirchengarten ,
ſchöne Wohnung, .

5 Zimmer , Bad und Zubröbe per
1. Mai oder ſpäter zu verm .

Näheres 2. Stock rechts . 58241

＋ 6 , 7 ,
zwel ſchöne Wohnungen , je 3
Zimmer , Kücte , Badezimmer u.
Zu ehör per 1. April zu ver⸗
mieten . 56476

Näheres T 1 No. 8, 2. Stock ,
Bülreau .

rr e

Akrstes Mannheimer Möbeltranspolt-
= und Verpackungsgeschäft
4f734

VUebernshme

doean Wagner Telephon—
Umzüge

in der Stadle , sowie nach allen Gegenden des In - und
Ausleandes unter Garantle .

2
76280

9
6 Ttansportvon KLassensohränken,Flügel . Clavieren

8
ee e eeeeeeeeee

ITriedrichsfelderſtr . 62 , zwei
JZunmer und Küche bis 1. Mal

u ver wieten : 20133
Iröhlichſtr 35 , 7 Zimmer u.
8 Kuſhe , 1 Zimmer ſoſort leer
od. möbl . zu verm . 19987

ürabenstr . 3, Il.Stock
Zmmer , Küche , Vad de. ver
ſo ort zu vermieten . Näh . Büro
Luiſenring 46 , 2. St , 58814

ontardſtr . 3, 2. St,4 Zimmeꝛ
und Kuche per 1 Juliod . fr. z. v.
Zuexir . Waldparkſtr .32,II r. e

＋
Hafengegend

kleineies Haus , mit Thorein⸗
ahrt , in dem ſeither Zigarren⸗

fabrik betrieben wurde Aurzug ,
3 Bureau⸗ und 3 ſchöne
Wohnränme , eſöck . Magazin
mit viel Licht , auch zu andern
Geſchäftszwecken geeignet , zu
verm . Geteilt auch als größ.
Bürs und Werrſtätte ſehl
geeignet .

Zu erfragen Lniſenring 25 ,
parterre , Laden . 59127

A Aiserring .
Elegaute 2. Etage im Eckhaus , 7
Zimmer u. Zubehör per 1. April
oder ſpäter zu vermieten Preis
Mk. 3000 . —. Näheres durch
J . Zilles , Inmobilien⸗ und

Hy otbeken⸗Geſchäft ,
Moltkeſtraße Nr . 7.

Telephon 876. 58935

Landteilſtraße 3
Neubau , elegaute Wognungen
3 Zimmer und Küche , Bad , Man⸗
ſarde und Zubehör km Parterre ,
ſowie 4 Zimmerwohnungen , der
Neuzeit entſprechend ausgeſtattet ,
per 1. Juni oder Inli zu verm .

Näßeres Karl Loeb , Baun⸗
geſchäft . Landienſtrane 1. 59130

Landteilſtr . 17, 4 Z. u. Kuche
auit Badenm . zu verm . 18967
Näb . Coßiniſtr . 10 h. W. Gron

Lanzerötterſtr. 22 (Reubau )
4 Zimmer mit ſämtl . Zubehör

( per 1. Ap il zu vermieten .

Näh . D 4, 2, Laden . 59150

Lindenhofstr . 102
3 Fim er und Rüche im 2 . .
zu vermieten . Naheres in der
irtſhaft dalelbu . 59121

Merskeldfte⸗ 25 , 2 Z. u. Küche
zu ver . , Näb . Laden . 1947 :

Mollſtraße 7. Stock , ſwei
Zimmer u. FTuche per 1. April
zn verm . Näßh, Laden , 15498

5 N
Elle Mar Joſef⸗U. Egelltraße
( Nahe Meßpl. ) . Fein ausgeattete
4 Zimmerwobnungen mit Bad,.

erſekammer und Manſarde pei
Mai oder ſpäte . zu verm .

Näberes bei Heinr . Böſer ,
Langerotterſtraße 22,3 St . 5847

Nitteſrad Cckban ,Mitlelſraße 37, . 4 Zn
Wohnung mit 2 Balkon bis 1.
April zu vernieten . 201 4

Nuiistr . 14

vaxterre , 4 Zimmer u. Küche ,
ſehr gut für Büro geeignet
Zentratheizung , per 1. Apru
zu ver ieten . 58607

— —
Oeſtl . Stadtteil

elegante 3 Zim . ⸗Wohnung
ſowie verſchledene Wohnungen
peisw . zu verm Durch Jul .
Löb , R 7, 25. Tel . 163 . 85˙1

*
Parkring 4a

1. Etage , elegante Wohnnng
—6 Zim . m. Badezim . etc. ,

elektr . Licht , per 1. Juli eptl .
früher zu vermieten . 59056

Nährres im Parterre .
hoinni Uras ele aueg

Aheinvillenſtraße . I Staner
Vad u. Mauſarde , per 1. Mar z .

Naheres 4. St . 19710

aeſwiſenstf. 24.
Elegante 3 Zimmer⸗Woh⸗

nung per 1. April zu vermieten .
NMaheres parterre . 7185

Rheinparkſtraße 4

3. Stock , ſchöne 3 . ⸗Wohn .
a. 1. Maf z. p. Näh. part . 20095

Rheindammstr . 15
Manſardenwohng . , 2 Zimmer
u. Küche auf l. April od. ſpät . zu
vermieteu . Näg. im Laden. 58910

8
Nheindammfraße 3

4 Zum , Badezum. , und Küche au
ruhige a nilie per 1. April zu v.

Näheres 1 Treppe boch. 58770

Rheindammſtraße 37
eine ſreundliche Wohnung , 2
Zimmer , Kuche und Zudeyör pe
1. Appil zu vermieten . 59200

Rupprechtſtragze
in freier , ſchöner Lage
ſehr ſdone - Zimmerwo nung
mit Badez . und reichl . Zubendr
per 1. Juln zu vermieren . 19488
Näheres Nr . 18 , part . rechts .
Anzuſe zen: 10 — 2 h. —3 ll 1.

Aupprechtſtraße 8
4. Stock , 4 Zim . , Ganderobe⸗
zimmer , Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer u. Zub . ſofort oder
1. April zu verm . Näheres
Lameyſtraße 5, part . 56502

Rupprechtſtraße 10
elegante Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör zu
ver ie en 59159

Heſliche Süabterweilctung.
Rupprechtfr . le,

elegante Wohnungen , 4Zim⸗
mer , Bad u. reichliches Zu .
behör per 1. April zu vermielen .

Mäheres bei Hauſen , 1 Treppe
inks . 56612

Ahei „St . , ſehr ſchone
Nheinauſtt. 10 Wohnung ,
deſteh . aus s Zimmer , Küche, Bad
u . ä tl Zub. billig zu v. Näh . bei
19707 Finger , Re einauſtr . 22. J.

Itheinhäuſerſtraße 20 , gut
mövl . Parterrezimmer an beſſ .
Herrn zu vermteten . 20055

Schwegingerfee⸗ 7, gegenüder
den Tatterſall, aſchöne Wohn. ,

5 Zimmer , Mädchenziu . , Küche
und ſonſtiges Zubehör im 4. Stock
ſoſort zu v. Näheres part . 20207

Schwetzingerſtraße 12 ,
2. Stock , 6 Zimmer , Küche utt
Zubehör , auch getrennt , ſeſort
zu vermieten . 58178

Schwehzlugerſte . 158 , tehtere
Oſchene s Zim. u. Kuche Wohng
m. Abſchl .a 1. April ev. 1. Mai zu d.
Näh . Rheinhäuſerſir 27. 1 58421

Seckenheimerſtr . 53 huöſche 3
Zimmerwohnung mit Zubehör
zu vermieten 58140
Näh dei J . Peter Moltkeur . 6.

Stockſtraße , a 7, 143 , 4.
7 Zi mer⸗Wonnung mBalkon
zeil, groß , herrlttbe Ausſicht , 9
1800 p. . , ſot. zu veren . 20088

Windeckſtraße 29
ſchön ausgeſtaltete s Zimmer⸗
Wohnungen per 1. Apru zu vm.

Näheres varterre . 19105

ſſI ſſraßz 7 ſchöne 3
Winbeckſtraße 47, Sianmer ,
wohnung ſof . zu verm . Näh .
Rheindammſtr . 41. 53974

Schöne Wohn . in Ludwigs⸗
hafen 3 Zim . u. Küche per 1.
Apr . zu verm . Preis 43 Mk.

Näheres T 4 , 22 . 57691

5 g oße Fimmer
Küche und neller an tl . Fam .
pei 1. April zu veim . 58761

Näh . D 7, 20, 3. Stock .

Schone 3 Zim . ⸗Wohng
5. Stock , m. Zubeh . auf 15. Apr .
od. 1. Mai zu verm . Näheres
Rhelnhäuserstr .20, 2. St .I. 1

4 Zinmei⸗Wohnungen
elegant ausgeſtaltet ) mi

Bad , Mädchenk . , Speiſek . n.
reichl . Zubebör , im Sckneu⸗
bau , Seaenheimerſtr . 63 ,
per ſofort od. ſpäter zu verm .
Näh . 1. St . links daſelbſt oder
G. Waibel , Meerfeldſtr . 44
2. St Tel . 23881. 549004. I .

Wohnung
von —9 Zimmern m. Küche
und Zubehör in L 4, 4, über
2 Treppen , per 1. Juli evtl .
frühe zu vermiet . Näh . bei
F. Düringer da elbſt . 58816

Mheinau 59138

Schwetzingerſtr . 128 1. Stock
zimmer und Zu ehor uit
alkon aufe ! Avril zu vermieten .

Nibere Naſſchreiber Bils .

MNhenau .
Hübſche 4⸗Zim . ⸗Wohng . ſamt
Zubeh üb . 1 Treppe , an Stat .
Rheinau⸗Hafen , a. als Büro
geeignet u. ſogl . bezb . „ verm .
Näh . Friedrichſtr . 8, 4. Stock .

19877

5 aſſertur n⸗Heidelberg . —2

Schnellste , billigste u .

2

Hstegründlio

Hau-Aatrochuugg
Hygienische Austrocknung

von Neubauten „Fatent Turk “

Franz Goldschmidt
Mannheim

Fernsprecher 3382 .

75839

Kontor : Dammstr . 27 .

5 4
k gre 5

—9 Zem. ſep E. 3. b 58215
1 Tr . vechts, hüdſ

055 1
ee Zie

mobl . Zim . per
. April zu vermieten : 59164

D 6 4 2 Tr. hoch, gut möbl .

3 Zimmer mit 1 od.
2 Bekten u. guter Penſion auf
1 April zu vermisten . 58696

6 , 6III . ſchön möol . roß .
Zimmer per 1. April zu

vermieten. 198 3— —
—

E &, 13
ſein möbl . Wobn⸗- u. Schlafzim .
an beſſ. Herrnſof, zu verm

5 6 Eckladen , möbliertes

0 Zimmer eventl . mit
Koſt zu vermeten . 20175

3, 13 , bn mobl . Zi n. oi
oder 1. April mit oder ohne

Penſion zu v. Zu erf. part L. 15105
%% 1 Tipp . ſchön ibi .F 7 22 Wohn⸗ u. Schlafz⸗ a.

1 od. 2 Perſ . ſorort billig z. v
Näh . Konditorſaden . 58685

F 1 1
1 Tr . . , 1 ſepar .

9 möbl . Zimmer per
1. April zu vermie . 19671

U 6 gut möbe Zim er m.
Klavier per 1. Ayril ſo⸗

wie 1 einf . mbl . Zim . z. v. . 3
4, 30 3. St . eembl. Wo emu.
Schz . (n. mbl . ) . 35 onl z0

5
3 Tr . links , mö l1 ) % J Zimmer zu v. 19882

r

75
Nheinan⸗Sſeggelhof

1. Stock 4⸗Zimmerwohnungen
Balkon , Badeimmer und Zu⸗
behör auf 1. Jult zu ver⸗
mieten . 59132

Näh . Steugelhofſtr . 16, part .
*

Seckenheim .
Schöne geräumige Wohnhäuſer
ult Hof und Garten zum Preſſe

von —10 . 000 Mark erſtellt in
gefunder Lage

Joseſf Koger ,
Baugeſchäft Schloßuraße . 59093

Zu vermieten .
In Ladenburg , Schrieshei ner⸗

Araße 20, in die Part . ⸗Wohnung
4 Zimmer , Küche , geräuſmigem
Dinterbau mit großen Kellerräu⸗
men — für Werkſtärte ꝛc. geeignet ,
elektriſch Liht , Waſſerleitüng , auß
1. April k. J . od. früher zu ver⸗
mieten . Näheres durch die Spar⸗
kaſſe Bruchſal . 55884

In Heidelberg
Anlagen , hochelegante Wohn⸗
ung , Belletage , 6 Zimmer mit
Bad und reichl . Zubegör , ( 7
Fenſter Front ) per 1. April
1908 eptl . ſpäter zu vermieten .
Näh . Kaiſerrin 124 p 59012

Heidelberg !
Herrschaftl .

Wohnung
von 7 gr . Zimmer , Zubeh . ,
elek r . Licht , Garlenbenütz . ,
per 1. April zu verm . 59058

Gebr . Simon , O, 7. 7.

Setkenheimerſtraße 96

ſchine 4 Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . 196586

Näheres O0 4. 7, Laden .

Seckenheimerſtr . 106 Srſmel
u. Küche zu vermieten . 57932
Zu ertt . b. Rohrer , Friebrpl . 12

Seckenheimerſtr . 110 n ,
3. Stock , 2 Zim und Küche
per 1. April a. c. zu verm

Rheinhäuſerſtr . 63 , 2. St . ,
8 Zim . u. Küche per 1. April
zu vermieten . 58972

Näheres Bureau Roſen⸗
gartenſtraße 20 .

Sockenheimerstr . 112
8 u. 4 Zim mer⸗Wohnungen mu
Bad und Zubeh . ſor. z. v. 58986

Tobl. Anner
3, 3, eleg möbl . Zim , in ! .
ruh Hauſe z. v. 200860

J , J , pi. , Salon u Schlal⸗
zimmer elegant möbliert , in

einem Hauſe , zu verm . d9061

8 2
2 Tr. (Schmölz), gut

9 möbltertes Zimmer
per 1. Avpril zu verm . 19898

84 16 ben möbl . Zim zu
9 vernteten . 59028

— 5Tleppen , ſchon dot .1,9 Ztuumer ſofort zu ver
mieten . 19731

B 7 , 15 , 1 Cr.
Wohn⸗ und Schlafzimmer , fein
mobliert , mu Pianino und Gas
und 1 Zimmer , ſchön möbpliert
zu veruneien . 5 086

0 1
2 Treppen , möblteries

9 Zim er zu v. 19967

Achimperffr . 20 u . 22
Gut ausgeſtattete 4, 5 und 8
Zimmer Wohnungen m. Bad
Speiſekaumer Manſ . , Straßen⸗
und Küchen Valron und
ſonſtige n reichlichen Zubehör p.
ſofort oder ſpäter zu verimeten .

Zu erfragen Schimperſtraße
22 parterre . 58552

S ohnn mmer un
Kuche zu peletek. 20084

0 12
3 Tr. , ſa,dn modl .

35 Zimmer für Da e
per 1. April zu verm . 19801

1 4. 17, 2. Stock , ſchön bol.6 Zim er ſofort zu v. 38849

0 7 15 part . zwei möbl
2 Zimmer , auf die

Straße , an einen ſolid . Herrn
ob . Date zu vermieten . 21287

C8 . 19
Großes ſehr ſchön möbliertes
Paterrezimmer auf 1. April
zu vermisten an beſf . Herrn .

HF
7, 17 4. S ock, einfach 5 55
Zim . ſof ' zu verm . 19992

7, 28 , ubl . Part . ⸗Zimmer
mit Peuſion zu verm . 59043

K U part , mool . Ztmer
5 ſofort zu verm . 58789

K* 13 , Luſenring , gut möbl .
Zimmer mtt ſev. Eingang per

1 April zu vernieſen . 59042

7 5
Tr. , ein gut mobl .L 2 . Zim im vrm . 19774

4, 8, 1 gut mobl . Zum. wmit
1 Penſion zu v. Näh . nt. 20088

1 6 7 3. Eig ſchon inbl . Ziin .
U f. 1 H od. D. z, v. 1986

b Il , 19 III , gut möbliert .
Zimmer an ſolide

Dame per 1. April zu vm. s0s

pari . , indbi . Zim .
1L 2, mit oder ohne Penf
an ein Fräuſein zu v. 58853

12 , 8. 2 Tr. , ein gut möbliert .
Zimmer m vermiet . 20121

15 , 11, 4. St . aul möbliertes
Zimmer zu vermiet . 5905

8 2 Tr . g. ibl . Zim .M 5 , 12 ſot , z verm . 39064
9 a 3 Tr . 1 g mbl . Zim ,

NX22 v1 April z vern 26014

N 2, 9b, 3 Tr. ,
2 ſehr ſchön möbl. Zimmer, 1
zu Mk 25 m. Frühſtück und
zu Mk . 35 m. Frühſtück . 168

N 3 1i Tre , ein ſein 50 ,
1 Zim . zu verm . 19568

1 3 11 3 Tr . Einf . mbl. Zim.
2 zu verm . 20168

L , Ga e

05,7 eidelbergerſtr . , möhl .
ohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer . mit 1 od. 2 Betten , eptl .
mit Penſion zu verm. 19593

0 7 7 Weidelbergerſtraße,
2 12 Penſion , Tel . 88⸗6)

per April 2 möbl Zinmer zu⸗
ammen od. geteilt mit ſehr guter

Penſion , davon ein ſehr großes
auf Wunſch mit 2 Betten . Bad⸗
und Telefonbenützung 20097

0 7 15 3 Trepp . ., möbl .
5 Zimmer zu ver⸗

mieten , eptl . auch leer . 19889

0 7, 28 , Ttsppen , gut möbi
Zimmer , freie Lage , zu ver⸗

mieten . 58848
2 Trepp gut ſſtdpi5 6, b07 Zimmer m. od. ohne

Peuſton zu vermteten . 19869
9 92 1 huübſches mobl .

0 2 23 Zimmer an jung .
Herrn zu v. Näh Laden . 15712

J Kra

Tel . 180

ert s flobe
Heidelberg Karlsruhe

Tel . 246

55 Patent - Möbelwagen

0
movliertes Zimmer mit ſep

Eing . ſofort od ſpäter zu v. 1996

2 3. Slock ,ein gur möf.
0 J % Zim wer zu berm .

Näheres Wirtſchart . 20078

B 1 2 eleg. mobl Jamee
*

0
3, 12/13 , 4 Stoc , ein gul

eptl . mit Klavier⸗
enützung zu ver mieten . 38942

4. St . r. gnf. 75 4
1. April

möbl . Zimmer arf
zu vermie en, mit

guter Bedi nung bei einer
einzelnen Frau . 20077

8 2 E gut möbl . Palterke⸗
9 Zimmer p. 1. April

zu vermieten . 20178
14 3 Tr. , wobl. Jln⸗8 65 3 mer an eine anſtänd ,

Dame zu vermeten .
Tr ſch. mol Jiu mt
ſep Eing . zu perm . 20192

5 8
＋ 2, 14 mit ſep. Eing .
auf 1. Anril zu verm . 10868

Zimmer ſof . oder
1. April zu vermieten . 19691

Daue 19744

12

Jhn bl. Zim .

173 19 3 St . , ſchön möbl .
7

1 J , 54 , Tr . undſe mbörett ,
Zimmer zu vermiet . 20118

7 „%) 4. St . , möbl. Ziſſ .U „ 22 zuu veren . 19932

14,8 Tre, groß . gut lbl⸗
9 Zimmer bas 1. Ayril

zu ver ielen . 19589

parterte , ein mobl .U . 15 Zim , an eine beſſ .
junge Dame billig zu v. 58801

5 Friedrichst . 3 TI . . ,
1U 95 16 gut möbl . Zim . au
beſſ. Herrn od. Da ne z v. Anzuſ .
von 12 —2 Uhr mittiags . 0090

Bahnhofplatz 9
1 Tr . , Salon m. Schlafnmmer
ev. auch getiennt zu v. 19852

Nismarckplatz 7 2 Tr . ſch⸗
möbl. Zim. zu u. 19855

7, 1 Tipp . ſchun
möblt . Wogne u, Schlafzim .

u. Balkon in ir Lage z. v. 58989

Bimurckpiaz 13 , 1 Tr . hoch
1gut bl. Z unſof . zu v 18863

Beilſtr . 14 , 2 Tt . r , gut
möbl . Zim . bill . zu pm . 20 49

Collintſtr . 22 , bar , ein ſchon
ubl Z au1 Herrn z. v. 19892
nfenring J Trſein möbl .
Aliſenring 24 Zimmer a den
Ning gehend ſon verm . 58905

eerfeldſir . 61 , 5. Eiaue , ſchön
möbl . Balkouzimmer mit

guter Peuſion ſoſort zu verinteten ,
es lann auch ein Herr daſeloſt
Mittag⸗und Abendeſſen erhalten ,

20115

Nultsſt. 20 1 Preppe vechts ,
in freier Lage am

Louſſenpark , fein möbl . Zim . w.
Verſetz . pr. 1. Avril zu vermn. 58799

Celintfraßſe 22 4 Tr. ein
ſchön möbl . Zimmer per 1.

April zu vermieken . 19856
Gither sTr . , Lawn⸗Götheſtr. 15 teunisplatz )
gut möbl . ev. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 2012885 —
Kirchenſtraße ( F 7, 18)
Möbliertes Zimmer ſchön, ge⸗

bei guter Famille zu
vermieten . 59114

Luisenfing 47
2 . Stock rechts ,

ſchon möbliertes Zimmer ſo⸗
fort zu vermieten . 18395

rinz Wilhelmſtr .27, . f
Mioſer , gut möbl . Zimmer

per 1. April billig zu v. 20088
Seſtl . Stadtfeſf , Fameß⸗

ſtraße 13 , ſchön möbl . Wogn .
u. Schlafum . , an nur beſſ, Herrn
ſofort zu vern . Zu erftagen
D 1, 1. Zigarrenſaden . 57597
Schwetzingerſtr . NMa
ein ſch mil . Zim , zu or 20203

Tel . 298

Landau
Tel , 181

77885

30 festangestellte Packer
3 feuersichere Lagerhäuser .

- Ugtemeh1

＋1
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Anzahl 017 122²
neue M. 350 an gebraucht te, Kauf ,ale Natenzahlg . Kleine

Ludwigshafen , Lulſenſtr . 65 Nzühe Rheinbrücke .
—

Zann Aleſfer Mosler
N I , 5 . Breitestrasse O J , 5 .

Telefon Nr . 2409 .

Künskliche Zähne m. Metall - u. Kautschukplatten
Frückenarbeften ( Plattenl Zanner⸗. ) n. d. neuest . Methoden

Goldtronen und Stiftzähne . 72781½

plombieren in Gold , Porzellan und Amalgam .
Umarbeſtung schlechtsitzender Gebisse .

( ar kuren sehneſlstens . — Schonendste Lehendlung

fioſlespfisss-Zrennerei
G 7, 20

Kommunton⸗ uſtemandenkleider billſgſt .

gchweizer Stiekereien
Roben , Slousen

Spitzen , Stoffe

Sto .

Tel . 2888 .

Ne 0 8 , l , l. El

R . Ottenheimer .

Bekleidung, Muſlerzeichnen .
Zuſchneiden u . Aufertigen

8

Damen⸗
lehrt leich “ und gründlich ohne
jede Norbildung die

Nanneeen
Zelt .

40 Frauenarbei kcchilen nachunſeren eigenen bewährteſten
Syſtem in Süddeutſchland . 7565

Zuſchneide⸗Akademie
I4 , 6 0 4, 6

245 CLarl Brenner E2 4d5
Herren - und Damen - Friseur

Sämtlicher klesrarbeiten .

frei von
feriscſien

Fellenl

Damen- Konfektion .

neue schicke Piecen sind

bei mir in Damenkonfektion

zum Frühla
eingetroffen . Beim Besuch

meines Ladens

finden Sie
daher allen Ihren Ansprüchen
Rechnung getragen . Ich setze

voraus , dass Ihnen meine Prin -

zipien bekannt sind : Grosser

Umsatz , bescheidenster Nutzen

Max Schill

3 1

Grüne Rabattmarken .

78078

Breitestrasse S J, 3.

Telefon Nr . 4118 .

Dptisches Sperlal - Leschätt
Kaufhaus N .

gegenüber der Reichsbank .
eeeeeeee

Hrösste Auswah!

Friedr . Platz

optischen Artikeln
Baromster , Thermometer .

Operngläser , Feldsteoher eto,
aus nur J. prima Fabriken .

JC — Z —

Tallelberger Janctennauafattar
Mgrt . Schuareek :

Heldelherg Mannheim „ Dledenhofen

21 , 12 Telephon 2024 Q1 , 12 78168

Tapsten⸗ Delmenhorsfer Linoleum ,
Wacfis - und Hederfuchie

Fespbdurz lelstungs fähig in künstlerisshen Neuheiten .

Restbestände
qus Salson 1007 über 1o0 o00 Rollen

werden zu jedem annehmbaren Preis aus verkauft .

— ä́‚ñ — —ͤ —

—

0

rin baumiſer
Gesellschaft mit deschränkt , Haftung

Buro : M 4, 7 Telefon 2122
liefert zu billigsten Tagespreisen

Ruhrkohlen, Kolks,
Anthrazit und Brennholz
Bestellungen werden auch bel Fr . Sinn ; R 8 , 4
85

entgegen eee
78088

—
12
—

9

Aentgolden von Aahmen
bleichen u. reinigen alter Anpferſtiche

beſorgt prompt und billigſt 7216

Clotilde Gutmacher , 0 J,

Bildereirruhmungs. Geſchüft u. Kunſthandlung ,
Telephon 36355 .

beinsle Pfſanzen Rullexlarparine
HJ0 Nck Q

Addeinige eann .

Aannfieim .

Füntesintes Feuſlleton .
— Ban einem ruſſiſchen Gaunerpaar , das in der letzten Zeit

in Zürich von ſich reden machte , weiß die „ N. Zürcher Zkg . “
ſolgendes zu berichten : Seft vier Tagen hielten ſich in erſten Hotels
der Stadt Zürich zwei junge Reiſende , Die ſich durch ihre enor⸗men Geldausgaben auffällig machten .Die beiden erweckten auch da
Intereſſe der Poligei . In den e trugen ſich die zwet
Verdächtigen unter hochklingenden Namen als ruſſiſche Kaufleute ein .
Sie equipierten ſich am erſten ihrer Anweſenheit von Kopf bis

Zzu Fuß neu , kauften koftbare goldene Uhren und Ketten , verſahen
ſich mit wertvollen Ringen , ſilbernen Zigarrenetuis , eleganten
Stöcken und feinen Handköfferchen . Für die neue Ausſtattung ver⸗
wendeten die Fremdlinge mehrere tauſend Franlen . Auffallender⸗
weiſe ſorgten ſie aber bezüglich der Schmuckſachen nicht allein für
ſſieh, ſondern wahrſcheinlich auch für die in Ausſicht ftehenden weib⸗

lichen Begleiterinnen , indem ſie goldene Damenührchen und bedeu⸗
ſtenden Frauenſchmuck auflauften . An die vierzig Gegenſtä ramt

ſeder von beiden für ſich ein . Dann verſchwanden ſie blötzlich aus dem
von ihnen zuerſt aufgefuchten Hotel , um am andern Tage an einem

sweiten Orte in einem ebenfalls erftklaſſigen Hauſe wieder unter
endern Namen aufzutauchen . Es war für die kantonale Kriminal⸗

boltzei kHlar, daß man es mit Leuten zu tun habe , die ihren Reich⸗

rumnicht auf legale Weiſe erworben hatten . Die Verdächtigen wur⸗
den ſoweit wie möglich beobachtet . Am Dienstag abend lief in Zürich
wwie in allen ſchweizeriſchen Polizeibureaus eine Depeſche des Pali⸗

geichefs von Petersburg ein , in welcher Mitteilung von einer Geld⸗

deruntreuung im Betrage von 12 000 Rubel gemacht und ſignaliſtert
wurde , daß die beiden Täter die Flucht nach der Schweig eingeſchla⸗
gen hätten . Damit ſchien der Zufammenhang ntit den beiden in

Zürich bereits beobachteten Geldverſchwendern gefunden und Mitt⸗

twoch vormittag ſchritt die Poligei zur Verhaftung . Im Hotel ſtellten
ſich einige Detektibe der Kantonspolizei ein . Als die beiden Kauf⸗
leute bon einem Ausgange zurückkehrten , wurden ſie ſofort feſt⸗
genommen . Der eine ergab ſich ſofort , während der andere Ruſſe
plötzlich nach der Seitentaſche griff und nur durch die raſche Feſſe⸗

kung mit Schnappzangen vom Ge brauche ſeines Revolvers abgehalten
Werden konnte . Beide Berhaf keten trugen ſcharf ge⸗
Ladene Revolver bei ſich .D e Annauhme . daß die beiden Ruſſen

mit den von Petersburg aus verfolIgten Defraudanten identiſch ſeien ,
erwies ſich als richtig . Der eine der beiden Rüſſen konnte ſich als der

bierundgwanzigjährige Leopold Gründerg aus Reval au Sweiſen ,

während der andere lediglich einen Paß auf den Namen Kaslow⸗
Keilborn , Alexander , auf ſich trug . Er ſoll 255 Jahre alt und eben⸗

Falls aus Repal gebürtig ſein . Die beiden waren noch im Beſitze von

Eha 25 000 Franken , und zwar hatten ſie die 12 000 Rubel bereits

in deutſches und ſchweize ſches Geld umwechſeln laſſen . Die Ver⸗

hafteten werden ausgeliefert werden .

— SHinter den Kuliſſen einer „Theaterſchule “. Budapeſt Hrrt

wieder einmal ſeine cause celebre , denn ein Zivilprozeß , den ein

Budapeſter Gaſtwirt gegen die Leiterin der dortigen Theaterſchule ,
der ehemaligen Primadonna Nina Palffh , angeſtrengt hat , förderte

„ Intimitäten aus der Schule zutage , die geradezu haarſträubende

genannt werden Wanen . Die Zeugenaus fagen — es wurden haupt⸗

ſächlich gegenwärfige und einſtige Eleven und Elevinnen der Theater⸗

hüls berhört — hörten ſich wie ein pikanter Roman an und warfen

grelle Streiflichter auf das Treiben gewiſſenloſer Seelenverkäufer .
Der Ton in dieſer Schule erinnert an Lokale mit parfütmierter Luft ,

und das Milien mutet keinesfalls „loſterhaft “ an . Die Tochter des

Wein⸗ u . niqueurs Sfiquetten
Frünſtückskarten , Weinkarten

einmtpfienlt die

Dr . B . Buuds ie Bucfidrucſterel E. m. b. B.

beſagten Gaſtwirts beſuchte ebenfalls die Theaterſchule .Awer das

junge Mädchen wartete ſeine kont rakklichen zwei Jahre nicht ab , ſon⸗
dern ließ die Schule ſchon nach zwei Monaten im Stiche . Denn die
junge Dame erfuhr in der Schule Dinge , von denen ſie früher keine
Ahnung gehabt hatte . Wie das junge Mädchen deundere gehe es in
der Theaterſchule wie in einem tolerierten Haufe zu . Die Mehrzahl
der weiblichen Zöglinge ſtehe unter ſittenpolizeilicher Aufficht. Sogar
eine im ſelben Hauſe wohnhafte „ Gelegenheitsmacherin “ , die ſchon
oft wegen Vergehens gegen die Sittlichkeit von der Sittenpolizei
abgeſtraft wurde , begiehe ihre „ Ware “ aus der Palffyſchen Anſtalk .
Frau Palffy laſſe überhaupt keinen Unterricht erteilen . Jeder ein⸗

gelne Zeuge wußte neue intereſſaute Detnils zu erzählen . Man trieb
alle Ulk ; die männlichen Kollegen erlaubten ſich einen überaus
freien Ton , und die Mädchen , die freieren Sitten huldigten , ließen
ſich in Gegenwart der Kolleginnen gar manches gefallen , was ſtets
im öffentlichen Verkehr gemieden werden muß . Gar oft kam es vor ,
daß plötzlich das elektriſche Licht erloſch ; in der Dunkelheit vernahm
man fodann flüfternde Stimmen , es wurden Küſſe gewechfelt ,
aber auch mancher Entrüſtungsſchrei drang an die Ohren der An⸗
weſenden . Solche vertrauliche Amüſements twaren an der Tages⸗
ordnung . Hatte das eine oder das andere Mädchen gegen dieſe
zwangloſen Zerſtreuungen proteſtiert, wurde es verhöhnt , verlacht ,
und die Kolleginnen , die es mit dem geſellſchaftlichen Anſtand nich⸗
ſehr genau nahmen , brüſteten ſich ſogar damit , daß ſie im Beſitze don
Duldungsſcheinen ſind . An Kavalieren mangelte es nicht . Dieſe
Ariſtokraten ſpielten überhaupt im Leben der Palffüſchen Theater⸗
ſchule eine vornehme Rolle . Frau Palffy veranſtaltete , ohne daß ihre
Slevinmen etwas gelernt hätten , wöchentlich Prüfungsvorſtellungen ,
zu dieſen wurden aber nicht die Angehörigen der Zöglinge , ſondern
faſt ausſchließlich Lebemänner eingeladen . Dieſe Examing hatten
einen vertraulichen Charakter 5 nur bewährte Freunde der Palffy⸗
fehen Anſtalt hatten Zutritt . Die Wnen bwurden „ ſchwarge
Meſſen “ genannt . Nach Peend Prüfung erßhielten die Damen ,
die „ brab geſpielt “ hatten , Ginladungen zu intimen Soupers. Dieſe

125
gewiſſe Lebemänner ſehr peinliche Affäre dürfte in dem auf den

4. Abril bertagt en Prozeß , zu welchem auch Direktor Moritz Ditroi
vorgeladen iſt , um als Experte in Theaterſchulangelegenheiten ſein
Gutachten abzugeben , noch ein unaugenehmes Nachſpiel haben .

Läßt
erſcheinen .

Die Räuberwirtſchaft auf Haiti . In der „Voſf , Ztg . “
Haus Heing Ebers gegenwärtig Reiſebriefe „ Aus Haiti “
die gegenwärtig ganz beſonderes Intereſſe beanſpruchen . Wie die
Beamten bis hinauf zu den Miniſtern in der ſkrupelloſeſten Weiſe
dort wirtſchaften , geht aus folgender Stelle hervor : Die nationale
und die ultranationale Partei beſteht nur aus reinen Negern , die
neum Zehntel der Bevölkerung ausmachen ; der einzige Punkt ihres

Parteiprogramms iſt der , dem Brotkorb ſo nahe wie möglich zu ſein
und ihren Sack auf Koſten des armen ausgeſaugten Volkes ſo gründ⸗
lich wie möglich zu füllen . Der Poſtminiſter macht ſein Geſchäft mit
dem Briefmarkenſchwindel mit Hilfe europäiſcher Markenhändler ;
der Marineminiſter mit Kriegsſchiffen , für die er das Doppelte
einzieht , das ſie koſten ; der Kriegsminiſter läßt ſich unerhörte Sum⸗

men für Waffen und Munturen bewilligen , die nicht einmal beſtellt
werden , die Miniſter des Innern , der Bauten , des Ackerdaues , der

Schulen uſtp . laſſen ſich nicht weniger für Gebäude bezahlen , zu
denen der Grundſtein nie gelegt wird . Die Zölle fließen zu drei Vier⸗

teln in die Taſchen der Beamten ; das allergrößte Geſchäft aber macht
der Finanzmi niſter mit ſeinen Anleihen , während der Präſident

natürlich vos allen Geſchäften den Löwenandeil erhält und die mit

„Calupſos “ geſättigten Parlamente , Kammer und Senat , luſtig un⸗

mer darauf 105 bewilligen . Eine recht traurige Rolle ſpielt bet dieſer

ee für Mannheim und bnschms
Verlangen Sie

Wberal

89

allgemeinen Korruptionswirtſchaft , die natürlich nach unten ſich
immer bpeiter berzweigt , ein großer Teil der fremden Kaufmaum

ſchaft , fie bewuchert die Regierung in unerhörter Weiſe . Ich weiß

recht gut , daß es auch eine Reihe durchaus ehrenwerter und eimwand⸗

freier fremder Kaufleute in Haiti gibt , aber es ſind weiße Raben im

ſchtwargen Laube !
— Die älteſten Aunoncen . In der Geſchichte des deutſchen Buch⸗

handels , die Dr . Goldfriedrich im Auftrage des Börſen⸗Vereins
der Deutſchen Buchhändler verfaßt hat , wird auch auf die Bedeutung
des Buchhandels und Buchdrucks für die Entwicklung des Zeitungs⸗

15
in Deutſchland hingewieſen , und dabei wird erwähnt , daß

Teil der Zeitungen , der für 75 als geſchäftliche Unternehmunger
155 der größten Bedeutung iſt , die ſich erſt ſeit der sweiten
Hälfte des 17 . Fahrhunderts findet .Die früheſten bekannten In⸗
ſerate enthält das 4. Stück des Jahrgangs 1665 der Berliner „Ein⸗
kommenden Ordinari Poſtgeitungen Das Blatt , das eigentlich rüur

aus Inſeraten beſteht , das Aueenis ee
an , ftemitt erſt aus dem

2. Viertel des 18 . Jahrhunderts . 1729 ſchrießb der Kanzler der

Univerſität Halle in der erſten Nummer der wöchentlichen Halliſchen
Frage⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten , der „ Intelligenzzettel “ ſei für

Bürger und Bauersmann von wahrem Nutzen und Segen . Er unter⸗

richtet darüber , was in der Stadt zu verkaufen und zu kaufen iſt ,

gibt Familiennachrichten , meldet die zugereiſten Fremden ,
2154

Steck
briefe und Wetterprophezeiungen uſw .

een Manler
Inh . : Wilh. Lais

F 2, 12 F . 12
Telephon 2877 .

en gros en detall,

Gegründet 1868 .
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Für den Umzug
Waschbretter „ Gloriaann
Putzkasten mit Aufschrift

Wiehskasten

Eierschranke

85 , 48 ,
G8 , 48 ,

. 38 , 95 ,

* 8

0 8 *

. 50 , . 15

28 Pf .

28 Plf .

45 Pf .

Kleiderleisten mit schwarzen Haken 55 , 45 , 32 Pf .

Kleiderleisten mit Nickelhaken

Handtuchhalter , braun poliert

98 ,

88 , 48 ,
Küchenleiter , verschraubt per Stafe

Ablaufbretter mit Fuss

Küchenhammer

Beisszangen
„ G68 ,
85

4 W —

* * 2

. 98 ,

75 Pf .

32 Pf .

70 Pf .

. 75

48 Pf .

48 Pf .

Nagelsortiment , verschiedene Grösse , Karton 32 Pf .

Strahlregler
Plättbretter bezogen
Küchenstühle mit T

* * * 8

Gaskocher la . 2 Loch - und 2 Wärmesteller

Kleiderbügel neueste Konstrukflon Inel . Hosenstrecker

18 , 10 , 7 Pf .

„ 5 685
Fiitleiter 45

14 . 35

85 Pf.

In Kinder-, Liage- u. Sportwagen
— —

—— Auswahl .

Aussergewöhnſich bilfge

[ Glas u . Porzellan
Speisetelſer , tief und flach , glatt oder feston . 18 Pf .

Desserttefler , 19d mmm 86 Pf .

Teller , echt Porzellan , diverse Grössen Stück 8 Pf .

Tassen mit Untertassen . . Stück 18 , 15Pf .

Tassen , extra gross Stück 28 , 22 Pf .

Tassen , blau Strohmusternr 30 , 26 Pf .

Salatièren Steingut Feston . 75 , 48 , 38 , 25 Pf .

Ein Posten einzemer Wasserkannen St . 75 , 58 Pf .

Ein Posten einzelner Waschbecken Stück 75 , 58 Pf .

Nachttõpfe , ereme Stück 28 Pf .

Bierbecher mit Goldrancld Stück 8 Pf .

Bierbecher / Ltr . . . 3 Ltr . Stück 7 Pf .

Kompottschũssen 12 , 10 , 8 Pf .

Bierkannen , geätzt . 95 Pf.
Kompottelſer in verschiedenen Mustern 4 Pf .

Ein grosser

Gelegenheitskaufn Fensterledern
Sortim . A B C D E

28 fig. 45 fiyg. 58 bih. 90 big. . 10 l .

Ein Posten Fensterschwamme
ungebleicht , extta gross 80 pig.ee

Haushaltunes
Naurbelm . 25 . Mür :

Uktike
Für den Umzug

Schrubber 435 , 38 , 24 , 13 Pf.
Abseifbürsten 22 , 18 , 15 , 12 Pf.
Abseifbürsten , D. . - P. Stück 40 Pf .

Teppichbürsten „ 128 , 95, 75 , 52 Pf.
Teppichbesen 175 bis 65 Pf .

Haarbesen . 45 bis 95 Pf .

Haarhandfeger 2 . . 25 bis 45 Pf .

Borstenbesen . 25 bis 88 Pf .

Borstenhandfeger . . 15 bis 28 Pf .

Parquettschrubber . 25 , . 45 , . 95 Mk .

Staubwedel . . 48 bis 28 Pf .

Ausklopfer mit Rohr 1 78 dis 38 Pf .

Ofenpolituetr Dose 20 , 10 Pf .

Putzpomade . Dose 7, 4 Pf .

Stahlspane „ „ ⏑⁰ — 4 Paket 20 122
Fussbodenlackg Dose 95 Pf .

Tafelservice , weiss mit Gold , 23 teil . 15 . 25 Mk .

„ % ( (
5 a% „ „

Waschgarnituren , neue Formen und Muster

16 . 50 bis . 95 , . 25 , . 45 , . 85 MR .

Anſtänd . Ar⸗Feirgts⸗Geſuch. bettet , 34Jahre
lt , Witwer , mit 2 noch
ſchulpflächtt g. Kindern , mit eine
Aulommn . v. ca. 1500 . —1600 M,
ſucht mit eine nan änd . Mädch.
zwecks 0 Heirat bekannt
zu werden . Schöne Wohnungs⸗
gusflattg . u. eiwas Vermög . iſt
vorhand . Gefl ernſigenn . Offert .
unt , Nr . 59265 an die Erpedit

Nöonaden u. Jalouſien lief .
und reparſert Wilhelm

He ; Verkauf,
5

3 Tadeneinrichtungen
( Kolouialwaren ) 58283

gebraucht , aber ſehr ſolide und fa⸗
neu , werden weit unterm
Preis verkauft . Auch einzelne

hegeuftentde wie Teken mit Mar⸗
gor⸗ und ohne Marmorplatten ,

E58l0 ränke ꝛc. werden abgegeben
Beckmann , Rheindamſtraße 31.

Meoderues
Pianino

nur kurze Zeit geſpiell , voller Ton
billig abzügeben
59230 an die Expedition d. Bl .

TCCCCCTC — .
Auf das Bureaux einer

größeren Zigarren⸗Fabrik

. ) juch:
Sieile als Haushält . zu alt .

1
Dieſ . iſt in d. fein . ſow . inder 9 EIN

Offert . unter [ wird per 1. Mai ein

beſſerem Hauſe.Bureaux-FTaulein
Selen faden. I

L 13 No .

Ple Sucben
bürg⸗Küche petf . iſt ! ! Haush . beſ.

Tbepeene eucht Stelle i Jauch!: ud. Krankenpftf . bew. Offert .

24 , 2 Trepp
zwiſchen 2 —8 Uhr .

DI e
56352Näheres parterre .

20212Saeee —. —. S F. 100.

geſucht , welche die Reming⸗

C5t gut empfohl . Mädchen ,
für üche und Hansarbeit

in

—Kaiſerr

ton Schreibmaſchine perf .
bedienen kaun . Offt . unt .
59229 g. d. Expd . d. Bl .
CCCCCCCcc ˙ »

gute Stellen .

Haushalt geſucht
59211

biape Mädchen . 2

Stellenburran Roſa Schnabel ,
Bellenſtraße 51 ( Lindenhof ) . 20214 6. 11.

Bureau⸗oder Lagerräume ,
benehend aus à Zamern und
evtl . beſond . Magazinraum ſof⸗
oder per 1. Aptil 4vermieten .

Tullaſtraße 16 .

Linschaffen g
Gaigende Weinwirtſchaft o⸗

tort zu veruneten . Naheres

—25

SGünter L 12 , 14 Schloſſeret % ,

Wer hat Luſt, viel

Geld zu ſparen ?
Und weſſ' Uhr bleipt plötzlich ſteh' n,
Wenn verſtaubt ſie u. nach Jahten
Sich die Zeiger nlcht mehr diehen ,
Wenn ſie btaucht ine neue Feder,
Ober muß gereinigt ſein ,
Koſtet ſedes nut ſpottwenig ,
Prüft ein jeder , Groß wie Klein .

wei Jayr ' leiſi “ ich Garantie ,
ie Bedienung ſtets reell , 57880

Ein Verſuch belehret Ste,
Reberzengen Sie ſich ſchnell .

M. Gordon, I 2, 22.

Strümpfe
U. Soeken

fur Frühjahr u. Sommer

in grosser Auswahl .

H . Berger
G1, 3 u. Elisabethstr . 5

Seste u. billigste Bezugs -
quelſe fursolideStrumpf -

Waren 59226

—
1

Jedes

Fahrrad

jede

Nähmaschine
jede

striekmaschine
jede

Sehreibmaschine
wird tadellos und
repariert .

Augo Fieber
Mechemäimen

Neckarau :
Rathausstr . 21 . Tel . 3492 .

Mannheim :

O 5 , 1 . Teleph . 2570 .

moser Posten

malle
fehlern

kein Ausschuss

werden zu

sensationell billigen

Preisen verkauft .

verkäufer nicht abgegehen .

b. m. k. H.
Verkaufshäuser :

1000 Nudelpfannen sa 28 r2

2000 Nudelpfannen san 19 7r.
1000 Lavor r ud dine Seibet 48 Ptz

ug 34 part .

Wafdonade

1, 1

Neekarstadt , Maiplalz

ERHft - J

450 Essenträger
160 Kasserollen Sna

Lu emeben
P6 , 171die eeeſ
möbliertes Zimmer ſofort zu ver⸗
mieten . Fr . Steinmetz . 58328

7 6 109
3. St . , ſchön möl .
Zimmer mit oder

ohne Penſion zu ver⸗
mieten . 58475

Nenershoffr. 23 20.
Zim . , direlte Ausſicht auf den
Ruein ſofort zu verm . 19028

a ecan⸗ IB 2. Stod
Unks , ein grioßzes, ſchönes mbl .

Preise sind netto .
Zimmer p. 1. Avril z. v. 19998

2
1 2. Stock Le

500 Kohrrichtschaufeln 29 f 8
3278

2855
H

h aehe 12 2 Treppen
a Tatterſall g. möbl Zin . in.

2 Betten p. 1. April z . v. 19865

ſerderſtr . 10, 2Tr . Zhubſch dt⸗
Zimmer , ſep. Eing . an beſſ Hrn .

ſofort od. 1. April zu ver n. 20134

2000 Hochtöpfe. 96 650 Salatseiher 585 ,
Suf mödl . Wohn⸗ u. Schlaß⸗
immer bis 1. Mäez zu verm .
7928 K 1. 15 , 2 Tr .

Schon möbl. Zimm . an beſeden
ait kiein . Fabrikallons - J00 Eimer 2s en .

1000 Schusseln

500 Schüsseln 2

70 7

38 %

45 5

1000 Spirituskocher .en J8 u .

1000 Dtz. Küchenmesse

50 Diz. Essbestecke * g : 18 b .

ſof . od. ſpäter zu verm .
Rheinh nſerſtr. 13,1 Tr . rechts.

Gut möbl .
in geſund . Lage , p. 1. April
3. 9. Dammſtr . 12785 St. 39129

Weinheim .
Herrlicher Sommeraufeut⸗

halt , prachtboll gelegene Zinmer

Sol . Fabr .
Stäck I Pig .

500 Kaffeckannen 28 650 Eimer 22 em 48
Pfg.

intt Penſton .
20201 hretſtraße Nr . 10 .

Diese Waren werden an Mieder - 450 Nachtgeschirr8 22 em 42 Pig

1000 tiefe Teller 2 . I2rg

100 . Esslöffel Sraan

85 starke
46 Kaffeelöffe

Lnaselen .
4. St . SchoneSchlaſ⸗L2re e 15

5 1 Tl. , Beſſere Schlaf⸗Nen Skülek L 1 3 ſtelle eventl. Juitt 2
Beiten zu vermieten . 89218pfg .

Ein Vergleichen Sie Preise und Oualitäten und Sie sind von der T 2. Iö ,an 4575
Waggon LIN OLEUM : 5

— unseres —— überzeuſt : 2

Leus ang ſogs f
110 on .

auftändi er! Maunbinoleum - Täufer 58 , 70 % = 1 ½ 14 % f

Pribal⸗Penſton
Granit em

—— Muster durck -
. 70 Muster durchgehend

EBECCC
linaleum

200 œtm breit , für Fussboden -

belag , Nur

A l. I5 MndTüppiche285
Muster durchgehend

ALinoleum — . 45 Mlald.-Teppiche 5 14 l5 Aene
Bedienung⸗
On parle fraugais Eng !150%½00 180/50 200 %½0⁰
Pfererer fünger Nann aun

mit
——

— bei eeB5. 8. T .16 . —[ S .
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